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25. Jahrgang Sonntag, 17. Mai 1942 Nr. 136 

Kertsch nach zähen Widerstand erobert 
Stadt und Hafen in deutscher Hand / Erfolgreiche deutsche Gegenangriffe hei Charkow 

Berlin, 17. M a i 

Die Im Sonnabendbericht des Oberkomman
dos der Wehrmacht bekanntgegebene Einnahme 
der Stadt Kertsch durch deutsche und rumä
nische Truppen bildet den Abschluß einer sieg
reichen Durchbruchsschlacht, die durch dte 
Größe der Kampfaufgabe besondere Bedeutung 
gewinnt. 

Der deutsch-rumänische Angriff kam dem 
Feind nur dem Zeitpunkt nach Uberraschend, 
dennoch drang der Stoß der verbündeten Trup
pen planmäßig durch, und obwohl die ganze 
Halbinsel von Waffen starrte, wurden in zügi
gem Vordringen an hundert Kilometer kämp
fend überwunden und die zähe Gegenwehr der 
feindlichen Waffen am Tatarengraben, der zu 
einem modernen Panzerhindernis aufgebaut 
worden war, sowie auf den Höhen vor der 
Stadt Kertsch zerschlagen. Überlegene Trup
penführung und der hohe Kampfwert der 
deutsch-rumänischen Truppen gaben den ent
scheidenden Ausschlag. 

Zu den letzten Kämpfen wi rd vom Ober
kommando der Wehrmacht ergänzend mitge
teilt, daß i m Nordteil der Halbinsel Kertsch der 
Feind noch an einzelnen Stützpunkten verzwei

fe l ten W ide rs tand leistete. Eine dor t i n letzter 
Stunde v o m Fe ind ausgebaute Widers tands
l in ie wurde in mehrs tünd igem Kampf durch
brochen und starke fe ind l iche Kampfverbände 
auf engsten Raum zurückgedrängt . Versch ie
dene fe ind l iche Krä f tegruppen wurden an der 
Nordküs te der Halb inse l eingeschlossen und 
vern ich te t . 

Die Zah l der Gefangenen und d ie Beute ist 
we i t e rh i n noch ständig im Wachsen. W ä h r e n d 
.der Kämpfe öst l i ch von Ker tsch am Frei t f lg 
g r i f fen deutsche Kampf f lugzeuge die auf engem 
Raum zusammengepreßten bo lschewist ischen 
Truppen und Fahrko lonnen mi t besonderem Er
fo lg an. Stadt und Hafen v o n Tamanskaja wu r 
den w iederho l t bombard ie r t und ein Schiff m i t t 
lerer Tonnage versenkt . ' 

I n den Nachmi t tagsstunden waren fe ind l iche 
Bat ter ies te l lungen und Truppenver ladungen i n 
Jen inka le das Z ie l deutscher Bomben, die zah l 
re iche Fahrzeuge ve rn ich te ten und Tre ibstof f 
lager in Brand setzten. I n w iederho l ten Tief
angr i f fen wu rden in der Straße v o n Ker tsch 
k le inere Boote und Segler m i t f lüchtenden Bo l -
schewistc n zerstört . Bei Lu f tkämpfen w u r d e n 
v i e r fe ind l iche Flugzeuge zum Abs tu rz ge
bracht . " 

Panzer ro l len auf Ker tsch 
A n zurdrlcgehenden Gefangenen vorbei rollen die Panzer zum AnsrlfT gegen die feindl ichen 
Stel luneen ( P K . - A u f n . : Kriegsberichter Huckl , Sch., Z.) 

Sowjetangriff blutig zusammengebrochen 
Über 8000 Tote und zahlreiches Kriegsmaterial verloren die Sowjets 

Aus dem Führerhauptquartier, lß. M a l 
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt 

bekannt: 
Nach Uberwindung zähen Widerstandes 

sind deutsche Truppen gestern in Kertsch ein
gedrungen. Stadt und Hafen sind in unserer 
Hand. 

Im Raum von Charkow setzte der Feind 
seine Angriffe lort. Sie wurden in hartem Kampf 
abgeschlagen. Eigene Gegenangriffe waren er
folgreich. Der Feind verlor bisher 180 Panzer. 

I n Lappland warfen deutsche und finnische 
Truppen in schwierigen Waldkämpfen den 
Feind zurück und vernichteten eine von Ihren 
Verbindungen abgeschnittene Kräftegruppe. 

A n der Murmanfront haben deutsche Trup
pen in der Zeit vom 26. Apr i l bis 13. M a l zahl
reiche Angriffe überlegener feindlicher Kräfte 
abgewehrt und Umfassungsversuche vereitelt. 
Hierbei büßte der Feind außer zahlreichen Ge
fangenen Uber 8000 Tote und zahlreiches 
Kriegsmaterial ein. Unter dem Eindruck dieser 
schweren Verluste hat er die Fortsetzung sei
ner Angriife eingestellt und ist aui seine Aus
gangsstellungen zurückgegangen. In der Kola
bucht vernichtete die Luitwaffe einen feind
lichen Transporter von 8000 BRT. Ein weiteres 
großes Handelsschiff wurde durch Bomben
treffer beschädigt. Im Mittelmeer versenkten 
deutsche Unterseeboote aus einer Gruppe von 
Unterseebootsjägern einen britischen Bewacher 
sowie ein Geleitiahrzeug. 

Die Bombardierung der Flugplätze auf Mal ta 
wurde fortgesetzt. Vor der niederländischen 
KUste schössen Vorpostenboote bei einem bri
tischen Luftangriff auf ein deutsches Geleit 
fünf von acht angreifenden Bombern ab. Außer
dem wurden am Kanal und an der niederlän
dischen KUste ein britischer Bomber und ein 
Jagdflugzeug durch Minensuchboote, zwei Bom
ber durch Marineart i l lerie abgeschossen. Ein 
eigenes Minensuchboot und ein Vorpostenboot 
wurden bei diesen Kämpfen schwer beschädigt. 

Schwächere Kräfte der britischen Luftwaffe 
wurden in der vergangenen Nacht Uber der 
Deutschen Bucht und an der dänischen West
küste festgestellt. Nachtjäger und Flakarti l lerie 
brachten drei, Minensuchboote zwei britische 
Bomber zum Absturz. 

Hauptmann Lent errang in der Nacht zum 
16. M a i seinen 30. Nachtjagdsieg. 

1003 Feindflugzeuge abgeschossen 
Berlin, 16. M a i 

W i e Im Bericht des Oberkommandos der 
Wehrmacht am Sonnabend gemeldet wird, hat 
die Kriegsmarine zu Land und zur See feind
liche Flugzeuge abgeschossen. Damit hat die 
Kriegsmarine seit Kriegsbeginn 1003 feindliche 
Flugzeuge zum Absturz gebracht. 

. * 
W i e das Oberkommando der Wehrmacht 

mitteilt, kam es im Laufe des Freitags über der 
bolschewistischen Front im hohen Norden wie
derum zu äußerst erbitterten Luftkämpfen zwi

schen deutschen Jagdf l iegern und bo lschewi 
st ischen Kampf- und Jagdf lugzeugverbänden. 
Dabei w u r d e n t rotz zahlenmäßiger Über legen
hei t des Feindes nach bisher vor l iegenden M e l 
dungen von deutschen Jägern 13 fe ind l iche 
Flugzeuge, darunter elf v o m M u 9 t e r Harrt-
cane abgeschossen. Insgesamt ver lo r die bo l 
schewist ische Luf twaf fe am Frei tag 42 F lug
zeuge, davon w u r d e n 41 i n Lu f tkämpfen abge
schossen. 

Stel lungen. 

Rosenberg in Riga 
Riga, 16. M a i 

Der Reichsminister für d ie besetzten Ost
gebiete, Reichslei ter A l l r e d R o s e n b e r g , be
f indet sich auf seiner ersten Dienstbesicht igung 
i m Reichskommissar iat Ost land. A m Fre i tag 
w u r d e er be i seinem Eint ref fen i n Riga von 
Reichskommissar Gaule i te r L o h s e , dem Be
fehlshaber des rückwär t i gen Armeegebietes, 
und den Spitzen sämtl icher deutschen Behörden 
des Ost landes empfangen. 

Reichslei ter Rosenberg w i r d auf einer Ost
landreise von dem ständigen Ver t re te r des 
Reichsministers für die besetzten Ostgebiete, 
Gaule i ter Dr. Meyer , und anderen le i tenden 
Persön l ichke i ten des Ostmin is ter iums begle i tet . 

Karl Rover aus vollem Schaffen abberufen 
Einer der ältesten Mitkämpfer des Führers I Staatsbegräbnis angeordnet 

Ber l in , 16. M a l 
Die Nat ionalsoz ia l is t ische Par te ikor respon

denz te i l t m i t : 
A m Fre i tagnachmi t tag starb der über d ie 

Grenzen seines Gaues bekannte Gaule i ter des 
Gaues Weser-Ems und Reichsstat thal ter in O l 
denburg und Bremen, Parteigenosse Car l R ö -
v e r , an den Folgen 
einer schweren L u n 
genentzündung. In 
dem Vers torbenen, der 
außerdem SA.- und 
•NSKK. - Obergruppen
führer sowie Gaueh
renführer des Reichs
arbei tsdienstes war , 
ve r l i e r t die na t iona l 
sozial ist ische Bewe
gung Großdeutsch-
Jands e inen ihrer ä l 
testen und mannhaf
testen Kämpfer , dem 
die Treue zum Führer 
und zur nat ionalsozia
l is t ischen W e l t a n 
schauung Lebensin- (LZ . -Arch lv ) 
hal t war . Der Führer 
hat für den vers torbenen Gaule i ter ein Staats
begräbnis angeordnet. 

Schon in der f rühesten Kampfze i t ist Gau
le i ter Car l Rover v o n Gau zu Gau gezogen, 
u m die We l tanschauung des Führers zu ver
künden . So ist er auch im Reich als der a l te 
Haudegen bekanntgeworden, der sich durch 
n ichts in seinem W o l l e n erschüt tern l ieß. 

Gaule i ter Car l Rover wurde am 12. Februar 
1889 in Lemwerder , im Stedinger Lande, gebo
ren . Nach dem Besuch der bürger l i chen M i t t e l 
schule in O ldenburg t ra t er i n die kau fmän
nische Lehre e in. Der junge Kau fmann g ing 
1911 nach der deutschen Ko lon ie Kamerun , u m 
sich in e inem Fak tore ibe t r ieb zu betä t igen. 
M i t Ausb ruch des W e l t k r i e g e s rück te er als 
begeister ter Soldat f reud igen Herzens m i t dem 
In fan ter ie reg iment 233 ins Feld. In fo lge 
seiner umfassenden Kenntnisse wurde er 
berei ts im Jahre 1916 i n d ie Propagandaabtei 
l ung der Obersten Heeres le i tung berufen, wo 
er in unermüd l i chem Schaffen bis zur ve rb re 
cher ischen N o v e m b e r r e v o l u t i o n seine Pf l i ch t 
e r fü l l te . Diese Au fgabe w a r m i tbes t immend fü r 
seine spätere po l i t i sche Einste l lung, denn i n 

der Obersten Heeres le i tung bekam er einen Ein
b l i ck in das landesverräter ische und vo lks fe ind 
l iche Tre iben der Juden und Marx i s ten , das 
später zum Zusammenbruch führ te . 

Nach Kr iegsende nahm der Gaulei ter mi t 
e iner H a n d v o l l F ron tkämpfern den damals 
noch aussichtslos erscheinenden Kampf ge
nat ionalsozia l is t ischen Idee. Bereits im Jahre 
1924 wu rde der Nat ionalsoz ia l is t Rover in 
den Oldenburger Stadtrat gewähl t . 1928 
setzte der Führer seinen al ten M i t k ä m p f e r als 
Gaule i ter des neugegründeten Gaues Weser-
Ems ein. So hat Parteigenosse Rover als Gau
le i ter den Boden unaufhal tsam beacker t und 
für den Nat ionalsoz ia l ismus aufgelocker t . Seit 
dem 14. September 1930 gehörte Parteigenosse 
Rover auch dem Reichstag an. A n der 
Spitze einer re in nat ionalsozia l is t ischen Lan
desregierung wurde Gaule i ter Car l Rover 
am 16. J u n i 1932 auf Befehl des Führers M i n i 
sterpräsident. 

Seine A rbe i t gehörte auch in diesem Kr ie 
ge dem Volksganzen. A u f Grund seiner Ein
s te l lung wußte der Gaulei ter , daß dieser 
Kampf der schwerste, aber auch der entschei-
denste gegen den W e l t l e i n d des deutschen 
Vo lkes ist. Aus diesem Grunde kannte er 
ke ine persönl iche Schonung. A l s a l ter Front
kämpfer war der Gaulei ter im Herzen immer 
draußen bei der Front. Für immer w i r d sein 
Name mi t der „N iederdeutschen Gedenkstät te 
Sted ingehre" auf dem Bookholsberg i n O lden
burg , die zur Er innerung an den Freihei ts
kampf seiner Stedinger v o n ihm geschaffen 
wurde , verbunden sein. M i t dem Gau Weser-
Ems t rauer t das deu tsche -Vo lk um einen sei
ner Besten. Der Führer und die Bewegung 
nehmen Absch ied von einem alten Kampfge
fähr ten mi t seinem im ganzen Gau bekannten 
Ruf: „ D e r K a m p f g e h t w e i t e r l " 

Staatsbegräbnis fü r Loßberg 
Berlin, 16. M a i 

General der Infanterie z. V . von L o ß b e r g , 
Ritter des Ordens pour le merlli« m i t Eichen
laub, lsl am 14. M a i im 75. Lebensjahr in Lü
beck an Lungenentzündung gestorben. Der 
FUhrer hat für den im Weltkr ieg hochverdienten 
Offizier ein S t a a t s b e g r ä b n i s ange
ordnet. 

Front Kertscli—Yiinsian 
V o n Dr. Kur t P l e 11 le r 

Die Er fahrung dieses Krieges lehr t uns, daß 
die Ereignisse in Ostasien und die auF den 
europäischen Kr iegsschauplätzen niemals für 
sich betrachtet werden können , sondern daß 
immer i rgendeine Verb indung der Kampf
handlungen über so große W e i t e n festzustel
len ist. So k lar es ist, daß die Sowje tun ion , 
nachdem sie durch die neue Bewegung ihrer 
Front w ieder mi t sich selbst beschäft igt w i r d , 
dem chinesischen Reststaat des Marschal ls 
Tschiangkaischek in Tschungk ing keine ma
ter ie l le H i l fe mehr zutei l werden lassen kann , 
so of fens icht l ich ist es, daß die b lu t igen Ver
luste der Sowjets, die sie in ihren sinnlosen 
A n g r i l f e n gegen die deutschen Win te rs te l l un 
gen e r l i t t en haben, eine Belastung der Ge
samtbi lanz der vere in ten p lu tokra t isch-bo l -
schewist ischen Kr ieg führung bedeuten. He r r 
Stal in muß jetzt selbst die Zweck los igko i t und 
Er fo lg los igke i t des sowjet ischen Anrennens 
gegen die deutsche W i n t e r l i n i e zugeben u n d 
d ie Regierungschefs in London und Wash ing 
ton müssen sich darüber beklagen, daß, nach
dem Ind ien selbst Front geworden und der 
Pazi f ik nach der Iso l ie rung Aust ra l iens e in 
v o n Japans kont ro l l ie r tes Meer geworden Ist, 
der A t l a n t i k d ie einzige Verb indungs l in ie z w i 
schen den angelsächsischen Sehwesternat io-
nen darstel l t . Das bedeutet, daß von Ker tsch 
über Yünnan bis zum Pazi f ik nur eine Front 
besteht. A f r i k a , der Norden ausgenommen, 
ist heute das letzte Rückzugsgebiet der Br i ten . 
Andersei ts weist die Pfo i l r i ch tung der pazi 
f ischen Front immer bedrohl icher und e indeu
t iger über Cey lon und den Arab ischen Gol f 
h i nweg zum Kaukasus und zur K r i m , wo der 
deutsche Vormarsch w ieder i n Gang gekom
men ist. 

Die deutsche Wehrmach t füh rung hat w i e 
der den Feind überrascht und die Starre der 
W i n t e r f r o n t an einer Stel le gelöst, w o n icht 
e inmal die Reißbret tstrategen v o n London und 
Wash ing ton so f rüh einen Angr i f f ve rmute ten . 
Gewiß : Ker tsch ist n icht das Signal der deut
schen Gesamtoffensive im Osten. Zu sehr 
d i k t i e r t noch das Gesetz der Na tu r die m i l i 
tär ischen Hand lungen an der sowjet ischen 
Front. Aber Ker tsch ist e in Musterbe isp ie l 
dafür, daß die deutsche W i n t e r f r o n t gehal ten 
hat und auch durch die ununterbrochene A b 
wehr sowjet ischer Großangri f fe gegen die 
deutschen Stel lungen n icht so zermürbt ist , 
als daß sie sich n ich t sofort w ieder zu neuen 
of fensiven Leistungen aufraf fen könnte . W i e 
übera l l während des har ten W i n t e r s hat te der 
Feind auch auf der Halb inse l Ker tsch, begün
st igt durch den sowjet ischen W i n t e r , Gele
genhei t , seine Bestände an Menschen und M a 
ter ia l au izufü l len und seine Befest igungen zu 
vers tä rken . Aber al l das hat den Fal l der 
Festung Ker tsch und den ersten großen 
Ostsieg i m neuen Jahre n ich t ve rh inde rn 
können. Der große Dre ik lang von Vors toß, 
Einkesselung und Ve rn i ch tung , der die Sieges
ke t te der gewa l t igen Schlachten des Sommers 
1941 best immt hat , k l i n g t m i t der Entschei
dungsschlacht auf Kertsch w ieder an. Die N a 
men der Vern ichtungssch lacht von K iew m i t 
665 000 Gefangenen und der von Wjasma u n d 
Br jansk mi t der letzten entscheidenden Kessel
schlacht des Jahres 1941 leuchten w ieder auf. 
W a n n auch i n der M i t t e und im Norden w i e 
der marschier t w i r d , w a n n die Schlammbah-



Wir bemerken am Rande 
Ker tsch Die Stadt Kertsch, an dar Straß» und aul 

der Halbinsel gleichen Namens gelegen, 
zählt etwa 40 000 Einwohner. Ihr Verlust ist tür die 
Sowjets besonders schmerzlich, da es aut dem größ
ten sowjetischen Bisenerzlager Hegt, da» man aul 
rund 2,7 Milliarden Tonnen schätzt. Das Ist das 
lünltgrößte Vorkommen der Welt. Welter werden 
Salz, Asphalt und Naphtha gelunden. Demgemäß hat 
sich eine bedeutende Industrie entwickelt, es hat 
metallurgische Fabriken, lerner eine Tabak-, eine 
Konserven- und eine Lederlabrlk, lerner groß» 
Fischerelanlagen. Kertsch produziert etwa 4*1» des 
gesamten Sowleleisenbedarls und Ist einer der we
nigen Beiriebe der Sowjetunion, die Thomas-Stahl 
hervorbringen. Kertsch hat eine sehr alte Geschichte. 
Es wurde im 0. Jahrhundert v. d. Z. gegründet, war 
die Hauptstadl des griechlsch-skythlschen bospora-
nlschen Reiches und zugleich der Haupthalen lür 
dl» Getreideausfuhr nach Griechenland. Im I. Jahr
hundert v . d. Z. wurde es von den Römern erobert. 
Bis zum Talareneinbruch Im 12. Jahrhundert n. d. Z. 
gehörte es zum Bestände des byzantinischen Kaiser
reiches. Im 14. und 15. Jahrhundert waren die Ge
nuesen seine Herren und Ende des 15. Jahrhunderts 
kam es In die Macht der Türken, die hier die Fe
stung Jenlkale bauten. Zu Rußland tlel es 1771, doch 
wurde Kertsch Im Krimkrieg von den Westmächten 
erobert und dem Erdboden gleich gemacht. Erst 
nach Entdeckung der reichen Bodenschätze konnte 
»s seine alle Bedeutung wieder erlangen. Das sehr 
wertvolle Museum von Kertsch beherbergt noch 
viele Zeugen dieser an Wechsellällen reichen Ver
gangenheit, besonders aus der SJcyf/ienie/f. Der 
fetzt vielgenannte „Tatarengraben" allerdings stammt 
nicht aus der Talarenzelt, sondern Ist viel jünger. 
Die Sowjets wollten den zehn Meter Helen Graben 
als Tanklalle auswerten, doch bereitet» er dem 
deutschen Ansturm kein unüberstelgllches Hindernis. 
Kertsch Ist In deutscher Handl k. 

nen u n d Moras te der dor t igen Vormarsch 
straßen ausgetrocknet sein und d ie Staub
fahnen marschierender Ko lonnen w ieder auf 
Sowjet rußlands Straßen au fw i rbe ln werden , 
das wissen w i r n ich t . Abe r es w i r d mar
schiert werden , darauf k ö n n e n l i e h die He r ren 
Sta l in , Church i l l und Roosevel t ver lassen. Das 
Beispiel Ker tsch steht fü r v ie le , Es ha t bewie 
sen, daß die Sowjets zwar ih re zerschlagenen 
Heere w ieder sammeln und neuzusammen
fassen, daß sie neue Reserven e inberufen u n d 
Truppen aus dem ostasiat ischen Raum herbe i 
schaffen konn tem es ha t aber auch dargelegt , 
daß d ie Begradigung und V e r k ü r z u n g der deut
schen Front i m W i n t e r die deutschen Kräf te 
n i ch t zersp l i t ter t , sondern zusammengeraf f t 
u n d ausger ichtet hat . D ie Verach tung des 
Menschenlebens i m sinnlosen An rennen gegen 
d ie deutschen Win te rs te l l ungen ha t dem 
sowjet ischen Gegner Menschen und Ma te r i a l 
gekostet, die je tz t für die A b w e h r der deut
schen Ang r i f f e fehlen. D ie Sowjets arbe i te ten 
m i t einer Strategie, die das revo lu t ionäre 
Deutsch land überwunden hat . Sie g laubten, 
durch Raumgewinn e inen Kr ieg entscheiden 
zu können. Dem gegenüber beharr te Deutsch
land auf seinem Grundsatz, daß n ich t der 
Raumgewinn , sondern die V e r n i c h t u n g 
des Gegners und seines Mate r ia l s Kr iege ent
scheidet. D ie deutschen Heere mußten, ge
zwungen durch die Här te der Na tu r , auf der 
Stel le t re ten. Abe r sie wa ren wachsam, und 
haben dem sowjet ischen Gegner auf engstem 
Räume Ver lus te beigebracht , d ie, aus v i e l en 
ö r t l i chen Gefal lenenzi f fern zusammengezählt , 
an Zahl die Gesamtzahl der Opfer der Ver 
n ichtungsschlachten des Sommers übersteigen. 
A u c h Ker tsch ist eine Vern ich tungssch lach t 
nach dem Mus le r des Sommerfeldzuges ge
worden . A u c h Ker tsch w a r e in Bei t rag zur 
Ve rn i ch tung des Gegners, d ie a l le in diesen 
K r i e g entscheiden kann . 

W ä h r e n d d e m setzt unser japanischer Ver 
bündeter seinen Vo rmarsch gegen T s c h u n g -
k l n g - C h i n a u n d I n d i e n f o r t D ie Ero
berung Burmas hat das Schicksal Tschung-
ktngs besiegelt , unabhängig davon , w i e lange 
das Regime Tsch langka ischek noch zum 
Durchkämpfen seines Todeskampfes braucht . 
D ie Stadt Tschungk ing , einst v o m ch ines i 
schen Marscha l l m i t Vorbedach t zum Regie
rungssitz gewähl t , w e i l sie „ w e i t ab v o m 
Schuß" lag , ist über Nach t i n den Bere ich der 
Front geraten. Die japanischen Truppen , d ie 
v o n Manda lay und Lashlo aus In zwe i Stoßkei
len gegen die burmesische Ostgrenze vorge
stoßen sind und bei Bhamo und W a n t l n g d ie 
Grenze Tschungk ing-Chinas überschr i t ten , d ie 
Burmastraße und den Assamweg, die einzige 
Karawanenstraße nach dem Indischen Hoch land , 
abger iegel t haben, haben den Lebensatem 
Tschungk ings abgedrosselt. Tsch langka ischek 
w i r d ke in Kr iegsmater ia l mehr erha l ten und als 
Bundesgenosse Englands und der USA. ausfal 
len, Die Berechnung der p lu tok ra t i schen 
Mächte , Japan habe seine K ra f t durch den 
dre ie inha lb jähr igen K r i eg gegen Ch ina ver 
braucht , hat sich als falsch erwiesen. A l s Ja
pan am 8. Dezember 1941 zum Entscheidungs
kampf gegen England und A m e r i k a antrat , 
zeigte es sich, daß es, o b w o h l es dem t s h u n g -
k ingch ines ischen Gegner immer an der K l i nge 
gebl ieben war , m i t seinen mi l i tä r i schen Kräf 
ten sparsam und haushäl ter isch gewi r tschaf te t 
hat te und in der Lage war , m i t f r ischer K ra f t 
neben dem Kampf gegen England u n d N o r d 
amer ika d ie Schlußabrechnung m i t Tsch lang
ka ischek vorzunehmen. England we iß , daß es 
m i t Burma n icht nu r eine Front und einen 
Bundesgenossen ve r lo ren hat , sondern daß 
je tz t auch die Ve r t e i d i gung Indiens i n e in 
ernstes Stad ium getreten ist. I n dem A u g e n 
b l i ck , als die Japaner d ie Westgrenze Tschung
k ing-Chinas, v o n Burma her kommend, über
schr i t ten und die Prov inzen Yünnan und 
Szetschuan iso l ier ten, beraubten sie England 
e iner Kr iegs indust r ie , d ie Tsch langka ischek 
i m A u f t r a g der Br i ten in Vünnan aufgebaut 
hat te. England w i r d nun Ind ien n ich t mehr 
bis zum letzten Tschungk lng-Chinesen v e r t e i 
d igen können, sondern muß die Ve r t e i d i gung 
seines K r o n j u w e l s m i t H i l f e des eingesessenen 
V o l k e s der Inder wagen, dessen Soldaten be
rei ts je tz t i n großen Verbänden zu den Japa
nern über laufen und auch dann einen unsiche
ren Faktor i n der engl ischen Rechnung dar
ste l len, wenn die v o n Bose erstrebte E in igung 
und Befre iung Indiens n icht den Nährboden 
f indet , den sie verd ient . Nachdem Tschung-
k ing-Ch ina abger iegel t ist, nachdem die Burma
grenze unter der Kon t ro l l e der Japaner steht, 

Sowjets verloren ihren wichtigsten Nachschubhafen 
Die vorbildliche Zusammenarbeit von Luftwaffe und Heer brach schnell den zähen Widerstand des Feindes 
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Ber l i n , 17. M a l 
Der E indruck der e is ten großen Angr i f f s 

hand lungen dieses Früh jahrs ist nach dem Fa l l 
v o n Ker tsch In der ganzen W e l t noch gestie
gen. Spanische Kommentare sagen zu dem 
deutschen Sieg am Ostz ipfe l der K r i m und zu 
den schweren Schlägen der deutschen U-Boote 
und Luf twaf fe gegen die fe ind l iche Schi f fahrt , 
diese Vorgänge w ü r d e n entscheidend fü r den 
europäischen K r i eg sein. Die St immung in den 
Fe ind ländern ist schwer getrof fen. Die Ve r l e 
genhei t der fe ind l i chen Nachr ich tend lenste 
macht sich vo r a l lem dar in bemerkbar , daß sie 
es vorz iehen, den Ernst der neuen Ereignisse 
zu bagate l l is ieren. 

Gerade am Frei tag, an dem die deutschen 
Truppen s ich Stadt und Hafen Ker tsch erkämpf
ten, behauptete Reuter: „Obg le i ch die Sowjets 
zu rückgewor fen wurden , gewannen die Deut
schen n ich t den behaupteten großen S i e g . ' 
Außerdem ste l l t man es in London so h in , als 
sei dem Feldzug v o n Ker tsch ger ingere Bedeu
tung beizumessen als den Kämpfen im Do-
nez-Gebiet. 

G le ichze i t ig m i t dem Fa l l v o n Ker tsch konn te 
das Deutsche Oberkommando Ja melden, daß 
i m Raum von C h a r k o w Feindangr i f fe i n har
ten Kämpfen abgeschlagen werden konn ten und 
daß eigene Gegenangl i f fe er fo lg re ich wa ren . 
A u c h h ie r also ge lang es den deutschen T r u p 
pen, dem Gegner die I n i t i a t i ve zu entreißen. 
Was aber Ker tsch anlangt , so steht nun v o r 
den A l l i i e r t e n e in Satz, den der br i t ische N a c h 
r ichtendienst zu e inem Ze l tpunk t verbre i te te , 
da er noch g laubte, daß die Sowjets Stadt u n d 
Hafen w ü r d e n ha l ten können : „ D i e V o r t e i l e 
fü r die Deutschen, w e n n es ihnen gel ingt , d ie 
Ha lb inse l Ker tsch v o m Feinde zu säubern, l i e 
gen auf der H a n d . " 

Of fenbar schwebte London h ie rbe i v o r a l lem 
die Tatsache vor , daß m i t dem Besitz der Stadt 
u n d des Hafens Ker tsch das Asowsche Meer 
gewissermaßen i n e inen B i n n e n s e e ve r 
wande l t w i rd ) denn d ie Straße v o n Ker tsch is t 
an ih re r schmälsten Stel le nur knapp 10 k m 
bre i t , u n d d ie Stadt Ker tsch is t der e inz ige 
w i r k l i c h i n Frage kommende Hafen der g le i ch 
namigen Ha lb inse l . Für ih re Posi t ionen auf der 
K r i m w a r fü r d ie Sowjets der Besitz v o n 
Ker tsch ungewöhn l i ch w i c h t i g . Insbesondere 
w a r Ker tsch für sie e in ausgezeichneter Nach 
schubhafen f ü r d ie gesamten Kämpfe auf der 
Ha lb inse l K r i m . Deshalb ha t ten sie auch i n den 
zurück l iegenden M o n a t e n t ro tz e igener fo r tge 
setzter Angr i f f sun te rnehmungen n ich t versäumt , 
d ie Ha lb inse l Ker tsch zu einer, w i e sie me in 
ten, une innehmbaren Festung auszubauen. 

N i ch t ohne Grund hieß es auch In der deut
schen M e l d u n g über d ie Eroberung der Stadt 
und des Hafens, daß be i der Einnahme zäher 
W i d e r s t a n d zu Überwinden war . Die gegner i 
schen Ste l lungen drängten s ich auf schmalem 
Raum, w a r e n beidersei ts an das Mee r ange
lehnt und w u r d e n durch d ie Schi f fsar t l l le r la 
der über legenen sowjet ischen F lot te gedeckt . 
Sich t ro tz dieser Ste l lungen und du rch sie h i n 
du rch i m f ron ta len A n g r i f f vorzuarbe i ten , w a r 
w i r k l i c h eine schwere Au fgabe für d ie deut
schen und rumänischen Sturmdiv is ionen. Sie 
haben es aber geschafft. Dabe i bewähr te s ich 
w ieder e inmal d ie v o r b i l d l i c h e Z u s a m 
m e n a r b e i t unserer Lu f twaf fe m i t den Land
t ruppen. Besondere A n e r k e n n u n g verd ienen 

auch die kühnen A k t i o n e n k le ine r deutscher 
Format ionen, d ie über See i n den Rücken des 
Feindes vorst ießen und t rotz schwerer A b w e h r 
d ie fe ind l ichen Bunkersysteme außer Gefecht 
setzten. 

Und diese Erfo lge auf der K r i m stehen 
n ich t für s ich a l le in da. Für die Ab fuh r , d ie 
die Bolschewisten sich i m Raum v o n C h a r k o w 
gehol t haben, ist die hohe Zahl der vern ich te 
ten fe ind l ichen Panzer e in s innfä l l iger Beweis. 
A n der Wo l chow-F ron t Ist nach mehr täg igen 
Kämpfen eine Sowje tk rä f tegruppe unter Ve r 
lust von mehr als 3500 Toten und 1000 Gefan
genen ve rn ich te t wo rden . A n der M u r m a n f r o n t 
bat der Fe ind v o m 26. A p r i l bis 13, M a i über 
8000 Tote und zahlreiches Kr iegsmater ia l e in 
gebüßt. A b e r dami t s ind n u r e in paar E inzel 
he i ten, w i l l k ü r l i c h herausgegr i f fen. Sie l ießen 
s ich mühelos vervo l l s tänd igen aus den ergän
zenden Ber ichten des O K W . der letzten acht 
Tage. Jedesmal ergab sich aus diesen Ber ich
ten , daß w i r m i t bester Zuvers ich t den we i te 
ren W o c h e n und Mona ten des Kampfes ent
gegensehen können , wäh rend die aus London , 
W a s h i n g t o n u n d M o s k a u ber ichteten Reakt io
nen auf die Vorgänge an der Ost f ron t e in un

trügl iches Zeichen für die steigende Angs t s ind, 
die do r t i m H i n b l i c k auf die kommenden Er
eignisse herrscht. 

Ritterkreuzträger Biecker gefallen 
Ber l in 16. M a l 

I n den schweren Kämpfen v o r der,, Ent
setzung des vorübergehend eingeschlossenen 
Stützpunktes i m nörd l ichen Abschn i t t der 
Ost f ron t fand Ri t terkreuzt räger Haup tmann 
d. L. A l b e r t B1 e c k e r s , Kompaniechef i n 
e inem Infanter iereg iment , am 5, M a i 1942 den 
He ldentod . Unter rücks ichts losem Einsatz 
seiner Person und m i t großem Draufgänger
t u m gelang es i hm, entstandene Kr i sen immer 
w ieder zu überwinden und seine Stel lungen 
zu ha l ten. Seiner Entschlußkraf t und seinem 
Draufgänger tum ist es zu verdanken, daß zah l 
re iche eingedrungene Feindpanzer, d ie den 
W e g für die nachfolgende In fanter ie öf fnen 
so l l ten, ve rn ich te t werden konn ten . A l s erster 
Kämpfer seiner Kompan ie errang er m i t sei- • 
nen In fanter is ten die hervor ragenden Abwehr 
erfo lge, d ie durch die Ve r l e i hung des Rit ter
kreuzes ih re verd iente Ane rkennung fanden. 

Der Vormarsch gegen Tschungking-China 
Die Stadt Tschung Schang besetzt 1 Fluchtartiger Rückzug des Gegners 

Drahtmeldung unseres Sch.-Berlchlerstatteri 
Lissabon, 17. M a l 

W i e v o n Tschungk ing zugegeben w i r d , s ind 
d ie japanischen Truppen berei ts 75 k m i n das 
Innere der Prov inz Yünnan vorgedrungen und 
haben Tschung Schang, eine w ich t i ge Handels
stadt i n Ost -Yünnan, besetzt. Amer i kan ische 
Ber ichte we isen darauf h in , daß diese j apan i 
schen Krä f te auf chinesischem Boden d ie 
Tschungk ing t ruppen unter dem Befehl v o n Ge
nera l S t i l lwe l l auf das schwerste bedrohen, d ie 

neHNeN-OIENiT 

noch i n No rdbu rma har tnäck ig W ide rs tand 
le is ten. Diese chinesischen Truppen seien so 
gu t w i e v ö l l i g v o n ih ren Rückzugsstraßen ab
geschni t ten. 

Unter s tärkstem Druck des Feindes und In 
schwersten t rop ischen Gewi t tergüssen haben 
ungefähr 5000 M a n n der anglo- ind ischen A r -

Dank der Nation an die deutsche Mutter 
Ausbau des Mutterschutzes I Schutz weiblicher Gefolgschaftsmitglieder. 

Ber l in , 17. M a l 
I nm i t t en dieses gewa l t igen Kr ieges bat d ie 

deutsche Regierung e in neues Mut te rschu tz 
gesetz erlassen und dami t den Schutz v o n 
M u t t e r und K i n d auf eine v o l l k o m m e n neue 
Grundlage gestel l t . Das neue Gesetz m i t seinen 
großen sozialen For tschr i t ten beweis t e ind r ing 
l i ch , we lche Sorge d ie Reichsregierung auch 
im Kr iege der Gesunderhal tung und Förderung 
der werk tä t i gen Volksgenossen zuwendet . Das 
im Reichsarbe i tsmin is ter ium vorbere i te te Ge
setz s ichert den besonderen Schutz a l len we ib 
l i chen Gefo lgschaf tsmi tg l ledern in sämt l ichen 
Betr ieben der Indust r ie , des Handwerks , des 
Handels, der Landwi r tschaf t usw. Einzelne 
Schutzvorschr i f ten können auch anf andere 
Frauen, d ie an sich n ich t unter das Gel tungs
bere ich des Gesetzes fa l len, z. B. auf Hausge
h i l f i nnen und He lmarbe i te r innen ausgedehnt 
werden . Der Reichsarbei tsminister kann außer
dem fü r Bäuer innen und mi the l fende Fami l ien 
angehör ige i n der Landwi r tschaf t , die heute 
ebenfal ls s ta rk beansprucht werden, Vorschr i f 
ten über e inen ausreichenden Mut te rschutz er
lassen. 

A n erster Stel le verb ie te t das neue Gesetz 
d ie Beschäft igung werdender u n d s t i l lender 
M ü t t e r m i t einer Reihe von Arbe i ten , d ie 
d ie Gesundhei t v o n M u t t e r oder K i n d schäd i 
gen könn ten , Fal ls du rch diese Ve rbo te e in 
Wechse l der A r b e l t no twend ig w i r d , so dar f 
h ie rdu rch ke ine Lohnminderung e in t re ten. 
Sechs W o c h e n vo r und sechs W o c h e n nach 
der N iede rkun f t sol len d ie Frauen v o n Jeder 
A r b e l t v o l l s t ä n d i g b e f r e i t werden . 
Für s t i l lende M ü t t e r wu rde diese Befre iung 
v o n der A r b e i t auf acht Wochen , nach F rüh 
gebur ten sogar auf zwö l f W o c h e n erhöht . Das 

St i l len der K inder w i r d außerdem durch die Ge
w ä h r u n g einer bezahl ten St i l lze i t geförder t . 
N e u ist auch das Verbo t , werdende und s t i l 
lende M ü t t e r m i t Mehrarbe l t , Nacht - u n d 
Feier tagsarbel t zu beschäft igen. 

Das f ü r den Lebensunterha l t no twend ige 
E inkommen sol l den M ü t t e r n auf j eden Fa l l 
gesichert b le iben. Das neue Gesetz hat deshalb 
nament l i ch den K ü n d i g u n g s s c h u t z w e i t 
über den b isher igen Rahmen hinaus ausge
baut . W e r eine werdende M u t t e r aus An laß 
der Schwangerschaft ent läßt, macht sich k ü n f t i g 
strafbar. A u c h aus sonst igem An laß darf M ü t 
te rn v o m Beginn der Schwangerschaft bis zum 
Ab l au f v o n v i e r Mona ten nach der Nieder 
k u n f t n ich t gekünd ig t werden . 

D ie den Frauen v o r u n d nach der N ieder 
k u n f t gewähr te A rbe i t sbe f re iung e r fü l l t aber 
nu r dann Ihren Zweck , wenn m i t i h r ke ine 
Schmälerung des E inkommens ve rbunden ist. 
K ü n f t i g erha l ten d ie M ü t t e r deshalb wäh rend 
der e rwähnten Schutzfr is ten e in W o c h e n 
g e l d I n Höhe des v o l l e n Arbe i tsen tge l ts . 
Frauen, d ie n icht i n der gesetzl ichen K ranken 
vers icherung vers icher t s ind, muß der Unter 
nehmer das regelmäßige A rbe i t sge ld we i t e r 
zahlen. Außerdem w i r d den M ü t t e r n e in er
höhtes St i l lge ld fü r d ie Dauer von 26 W o c h e n 
gewähr t . Das Gesetz enthä l t schl ießl ich V o r 
schr i f ten über d ie E in r i ch tung und Un te rha l 
tung v o n Kindertagesstät ten, durch die erwerbs
tä t igen M ü t t e r n d ie Bet reuung ih rer K inder er
le ich ter t we rden so l l . 

Das neue Gesetz ist e in beredtes Zeichen 
des Dankes, den die Na t i on den i m Erwerbs
leben stehenden M ü t t e r n abstattet, die t ro tz er
schwerter Lebensbedingungen dem Vate r lande 
K inde r schenken. 

b le ib t als Grenze zwischen dem Reich Tschiang-
kaischeks und Ind ien nur noch d ie 2000 K i l o 
meter lange Ket te des H ima la ja , d ie j eden 
T ruppenverkehr verb ie te t . 

I m O s t e n Europas muß Sowje t ruß land 
nach dem A u f t a k t v o n Ker tsch ähnl iche of fen
s ive Hand lungen der Deutschen täg l ich erwar
ten. I m p a z i f i s c h e n R a u m steht England 
vo r der pe in l ichen Frage, ob es in der Lage 
ist , den K e r n seines We l t re i ches m i t e igenen 
K i ä f t e n zu ver te id igen . Der Angr i f f sp fe i l der 

Japaner zeigt auf Bengalen, das d ie Rüstungs
kammer Indiens ist u n d v o n e inem po l i t i sch 
sehr a k t i v e n V o l k e bewohnt w i r d , der A n 
gr i f fsp fe i l der deutschen und rumänischen 
Truppen auf den Kaukasus, der e in ebenso 
unruh iger Boden ist und k r iegswich t ige Roh
stoffe w ie Erdöl , Mangan und Kupfer b i e t e t 
D ie Front Ker tsch — Yünnan ist e in un te i l 
bares Ganzes. Sie ist d ie Front gegen Eng
land , dessen Ve rn i ch tung das letzte Z ie l d ie
ses Kr ieges is t . 

mee Genera l A lexanders d ie ind isch-burme
sische Grenze überschr i t ten. Der Rest sucht 
s ich v o m Fe ind loszulösen, der scharf nach
drängt . London g ib t zu , daß der Rückzug über 
d ie beiden weglosen Gebirge nach Assam nur 
mög l i ch war , nachdem al les schwere Kr iegs
mate r ia l zurückgelassen bzw. ve rn ich te t war . 
D ie br i t i schen Truppen haben also nur das 
nackte Leben gerettet . 

Die Beute von Corregidor 
T o k i o , 16. M a l 

Das Kaiser l iche Hauptquar t ie r g ib t be
kann t : Der Japanische Feldzug, der m i t der 
Einnahme der Festung Correg idor und anderer 
Inse ln i n der Man i la -Bucht endete, brachte 
den Japanern insgesamt 12 495 Gefangene, 
meist amer ikanische T ruppen . Der Feind hat 
außerdem 640 Gefal lene zurückgelassen. Die 
v o n den Japanern gemachte Beute belauf t 
s ich auf: 246 Geschütze, darunter solche m i t 
e inem Ka l ibe r v o n 35,6 cm, 635 Maschinenge
wehre und automat ische Gewehre, 5220 Ge
wehre und Revolver , 272 Personen- und Last
k ra f twagen , acht Flugzeuge 103 000 Granaten, 
890 000 Schuß Mascb lnengewehrmun l t i on und 
Lebensmi t te lvor rä te , d i e z w e i M o n a t * lang 
für 10 000 M a n n gere icht hä t ten . 

65 Handelsschiffe vernichtet 
T o k i o . 16. M a l (Ostasiendienst) 

Das Japanische Hauptquar t ie r gab am 
Sonnabendnachmit tag bekannt : Japanische 
U-Boote haben seit Beginn des Kr ieges 65 
fe ind l i che Handelsschi f fe m i t einer Gesamt
tonnage v o n 444 000 BRT. . versenkt . Davon 
ent fa l len r u f die Gewässer des Pazif iks, e in
schl ießl ich H a w a i i , 15 Schiffe m i t 101700 
BRT., des Südwestpazi f ik im besonderen 15 
Schif fe m i t 96 000 BRT. und auf den Indischen 
Ozean 35 Schiffe m i t 246 300 BRT. 

Feindliches U-Boot yersenEt 
Rom, 16. M a l 

Der i ta l ienische Wehrmach tbe r i ch t v o m 
Sonnabend hat fo lgenden Wor t lau ts Das 
Hauptquar t ie r der Wehrmach t g ib t bekannt : 

Verbände unserer Luf twaf fe gr i f fen I n der 
Cyrena ika fe ind l iche Kra f twagenansammlun
gen w i r k u n g s v o l l an. 

Br i t ische Flugzeuge füh r ten einen näch t l i 
chen Bombenangri f f auf Bengasl durch. Ein 
feindl iches Flugzeug wurde v o m Flakfeuer g«-> 
t rof fen und stürzte ab. 

Die Luf twaf fe der Achsenmächte führ te 
w iederho l t hef t ige Angr i f f e gegen d ie F lug 
stützpunkte v o n Ma l ta . Die zum Schutz der 
Kampf f lugzeuge sofor t e ingre i fenden i ta l ien i 
schen Jäger versprengten e inen s tarken Spl t -
f i re -Verband und schössen v ie r Spl t f i re ab. 
Deutsche Jagdf lugzeuge vern ich te ten zwe i 
we i te re engl ische Flugzeuge. 

Eines unserer Flugzeuge ist n icht zurück
gekehr t . 

Eines unserer Torpedo-Boote unter dem 
Befehl v o n Korve t tenkap i tän Francesco A c t o n , 
das im Gelei tschutz eines Geleitzuges i m m i t t 
le ren M i t te lmeer fuhr, versenkte e in fe ind l i 
ches Unterseeboot 

Selbstanzeige rettet vor Todesstrafe 
W i e n , 16. M a l 

Nachforschungen der Sicherhei tsbehörden 
u n d Uberprü fungen al ter Abrechnungen be i 
e inem Häutehändler veran laßten den Fle isch
hauer Josef Prager aus Gänserndorf (Nieder
donau) zur Selbstanzeige, daß er 41 Rinder, 
31 Kä lber u n d dre i Schweine i n der Ze i t v o m 
Kr tegsbeginn bis zum Sommer 1940 schwarz
geschlachtet habe. Er hat te dann aus f re ien 
Stücken d ie Schwarzschlachtungen eingestel l t , 
da sie i h m doch zu r iskant schienen. 

Unter Berücks icht igung der m i lde rnden 
Umstände seiner Selbstanzeige, des v o l l e n 
Geständnisses und der f r e iw i l l i gen Einste l lung 
seiner Verbrechen setzte das Sonderger icht 
W i e n die Strafe fü r den Kr iegsverbrecher m i t 
acht Jahren Zuchthaus, 3800 RM. Geldstrafe 
u n d 12 300 R M . Wer tersatz fest. 
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2. Beilag 

Vo 

M i t t l e r , 
Sahn w 
M ü l l e r , 
Und sie 

MüMer , 
Nahmer 
Mütter, 
Und ihi 

Mütter, 
Gläubig 
Mütter, 
Well Ih 
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V o n der 
einzusetzen 
seine Größi 
i n der Stu 
deutschen ' 
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zu err ingen 
auch, die V 
u n d Betreui 
ten F ron tk 
schuf der 1 
K u l t u r v ö l k e 
das Deutsch 
gen des DP 
Die Gewißh 
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He imat , v i 
Bruder. W 
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sich niemar 
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H J 
Kreisleitung 
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lungsamt durcbi 
mitgllcder. Es 
20 Uhr in der 
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alle Krclsschuli 
Bei letzteren Ii 
Vertreter. — 1 
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alle Schwester 
Augen- und de 
die Oberin zu : 
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alle Gruppen d 
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Die ] 
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Z w e i Jali 
Vo lkswoh l fe 
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i n der Do 
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K inder , d ie 
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Pflege und 
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I n diesei 
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I n L i tzm 
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fenden Zug 
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2. Beilage D e r T a g i n L i t z m a n n s t a d t 25. Jahrg. — N r . 1 3 8 

Mütter 
V o n H e r y b e r l M e n z e l 

Mütter, In euren Augen 
Sahn wir die Liebe zum Land, 
Mütter, Ihr gabt sie uns welter, 
Und sie hat welter gebrannt. 

Mütter, aus euren Händen 
Nahmen wir Segen und Pluch, 
Mütter, es wehen die Fahnen, 
Und ihr helligt das Tuch. 

Mütter, ein Deutschland wird werden, 
Gläubig, trutzig und hartl 
Mütter, das ewige Deutschland, 
Well Ihr unsre Mütter war't. 

B e r e l t f c h a f t O e r H e r z e n 

Es ist of t gesagt wo rden und f indet heute 
mehr denn je seine Bestät igung: W i e k l e i n 
s ind unsere „ O p f e r " gegenüber denen des 
deutschen Soldaten! 

V o n der Berei tschaft eines Vo l kes , alles 
einzusetzen im Kampf, hängen sein Leben und 
seine Größe ab,. Z u a l len Ze i ten fanden s ich 
in der Stunde der Gefahr a l le Herzen des 
deutschen Vo l kes zusammen i n dem W i l l e n , 
e inander beizustehen u n d gemeinsam den Sieg 
zu er r ingen. Sache der Gemeinschaft ist es 
auch, die M i t t e l aufzubr ingen, d ie zur Pf lege 
u n d Bet reuung der ve rwunde ten und e rk rank 
ten F ron tkämpfe r e r fo rder l i ch s ind. D a r u m 
schuf der Führer das In der Geschichte der 
K u l t u r v ö l k e r e inmal ige K r i egsh i l f swerk fü r 
das Deutsche Rote Kreuz, das a l len E in r i ch tun 
gen des DRK. u n d des Sanitätsdienstes d ient . 
Die Gewißhei t der immer wachen Berei tschaft 
des Roten Kreuzes ist eines der festen Binde
g l ieder zwischen Front und He imat — denn 
jeder Be i t rag fü r das K r i egsh i l f swerk h i l f t i n 
i rgendeiner Form den fe ldgrauen Söhnen der 
He imat , v i e l l e i ch t dem eigenen Sohn oder 
Bruder. W e n n am 17. M a i be i der zwe i ten 
Haussammlung die Sammler u n d Sammler in 
nen der NSV. zu jedem v o n uns kommen , w i r d 
sich n iemand v o n diesem Gemeinschaf tswerk 
ausschl ießen, das Herzenssache des ganzen 
Vo lkes ist. 

H i e r spricht die N S D A P . 
Kreitleitung Stadt: Kreliichulungsamt. Montag 20 Uhr 

In der Sporthalle Abschlußkundgebung der vom Krelsschu-
lungsamt durchgcltlhrtcn Schulung der BehOrdengelolgschafts-
mltgllcder. Es spricht Kreisleiter Fg. walbler. — Montag 
20 Uhr In der 0g. Hlndenburg, Schtagcterstr. 102, Arbelts-
getneinschalt des gesamten Kreisschulungsamtes. Teilzu
nehmen haben: die Mitarbeiter des Krclsschulungsamtcs, 
alle Krclsschulungsrcdncr und sämtliche Og.-Schulungsleltcr. 
Bei letzteren im tatsächlichen Verhinderungsfälle geeigneter 
Vertreter. — Dienstag 20 Uhr Schwestcrnschulung Im Au-
gust-Bler-Krankenhau« (Speisesaal). Teilzunehmen haben: 
alle Schwestern vom August-Bler-Krankcnhaus, von der 
Augen- und der Kinderklinik. Pünktlicher Beginn Ist durch 
die Oberin zu sichern. 

Krelspreatsamt. Sonnabend ist den Ogg. mit PressekSsten 
ein Propagandablatt „Auswinterungsschäden" zugeteilt wor
den. Es ist sofort im eine Woche neben dem Übrigen Ma
terial tn die Pressxkästcn zu bringen. 

Orttgrupptn: Splnnllnit. Dienstag 20 Uhr Og.-Stabsbe-
sprechung. Moltkt. Montag 19.30 Uhr gem. Heimabend für 
alle Gruppen des Dt. Frauenwerks Im Og.-Hclm. 

HHicr-Jugend, Bann « 3 . Die Streilcndlcnstgctolgschalt 
1/663 tritt Sonntag 16.45 Uhr zur Besichtigung vor der 
Banndlcnststelle an. 

Pfingften nrtrö unler Tierpark Oer Öffentlichkeit übergeben 
Die Schönheit der Anlagen kommt letzt im Frühling erst recht besonders zur Geltung / Reichbesetzte „Kinderstube" der Tiere 

W i e bekannt , steht im 
V o l k s p a r k eine e ingef r ie 
d ig te parkraäßige An lage 
zur Ve r f ügung , die zum 
T ie rpa rk w i e geschaffen 
ist. Sie umfaßt 56 M o r 
gen, und als seinerzei t 
e i n Z i r kus h ie r i n K o n 
ku rs g ing , w u r d e der 
Grunds tock fü r den je tz i 
gen T ierbestand gelegt. 
A l l e rd ings ist dieser Be
stand im Laufe der Ze l t 
immer w ieder verbessert 
worden . Heute ist schon 
eine ganze Reihe v o n 
T ie ra r ten ver t re ten . E ine 
Hecke m i t W i l d v ö g e l n 
unserer He ima t w i e Dom
pfaf fen, Go ldammern USW. 
und e in Gehege m i t e in 
he imischen Fasanen er-
mög l ' chen genaue Be
obachtungen. Dann k o m 
men die Zwinger , die den 
K inde rn am meisten Freu
de machen werden, m i t Eine Kamelmut te r 
den A f fen , u n d zwar i n m i t i h rem K le inen 
dor Hauptsache Rhesus-
A f f e n . Meh re re füh ren zur Zei t Junge, d ie s ich 
unter dem Bauch der A l t e n fes tk lammern. A l s 
ur iges W i l d ist e in Kreuzungsprodukt Bison-
W isen t ve r t re ten . 

A u c h be i den Exoten hat die eigene Züch
tung G lück gehabt, zwe i Kamele führen Junge, 

haus s ind we i te r eine Hyäne und ein T iger 
untergebracht . 

I n den anschl ießenden Freigehegen k ö n n e n 
w i r F reund „ N i e s e l p r i m " begrüßen, w ie er 
scherzhaft be i den E ingeweih ten genannt w i r d . 
Es ist e in Kei ler , der sich of fenbar sehr w o h l 
f üh l t und m i t jedem, der ihm den Gefa l len tut , 
e in k le ines We t t rennen veransta l tet . Die W ö l f e , 
deren es e in ganzes Rudel gibt, ve r ra ten eben

fa l ls wen ig von ihrer eingeborenen W i l dhe i t , 
sie haben sich an den Menschen gewöhnt . W e i 
ter s ind da noch ein ige Rotfüchse, Ve r t re te r 
des Hirschgeschlechts und vo r a l lem e in Ele
fant, der sich sogar als H i l fsarbe i ter sehr nütz
l i ch macht . 

Pf ingsten sol l nun dies alles von jedermann 
bes icht ig t werden können. Es sind V o r k e h r u n 
gen getrof fen, daß ein k le iner Gastwir tschaf ts
bet r ieb un terha l ten werden kann, die M u s i k 
w i r d im M u s i k p a v i l l o n spielen und man hat 
den B l i ck auf das wunderbar zarte erste Grün 
der B i rken , den f r ischen Rasen und die auf 
dem k le inen Te ich schwimmenden Schwäne. 
D ie Nach t iga l l schlägt im benachbarten Ge
büsch, der K u c k u c k ruf t von fern. Ku rzum, 
man w i r d h ier e in B i l d der Ruhe und des Fr ie
dens er leben, das in der Hast des Tages von 
besonders günst igem Einf luß ist. 

W e n n aber der T ie rpa rk eröf fnet sein w i r d , 
wo rübe r w i r noch Näheres mi t te i len werden , 
dann sei auf zwe i Dinge besonders h ingewie 
sen. Der Lei ter des T ierparks , D i rek to r Dr. 
H a r n i s c h , hat je tz t schon große Sorge, daß 
seine T iere durch unzweckmäßige Füt te rung 
j eden Besuchstag teuer bezahlen müssen. M a n 
u n t e r l a s s e also das Füt te rn am besten ganz 
und gebe Ab fä l l e , die man ve rwer ten w i l l , den 
W ä r t e r n . Ferner besteht die Gefahr, daß ein ige 
der Tiere, besonders Bären, A f fen und Löwen, 
großen Menschenandrangs noch ungewohnt , 
Menschen gefähr l i ch werden. M a n ble ibe also 
in achtungsvo l ler Ent fernung vom Gi t te r und 
ha l te vo r a l lem die K inder fern. Einer achte 
dabei auf den anderen und verh indere , daß die 
T iere n ich t geneckt werden . 

W i r s ind sicher, daß der T ie rpark ein w i l l 
kommener Au fen tha l t so r t sein w i r d , G. K. 

Ehrung von ueröienftoollen SÄ.-Männern 
Einweihung des SA.-Schieüstandes im SA.-Heim, Danziger Straße 111, In Litzmannstadt 

Die Gebäude, w i e dieser Muslkpav l l l lon , sind m i t 
Stroh I * dockt und i ii•;<• n sich dadurch gut In die 

Landschaft e in. 
(LZ . -B i lderd ienst : Foto Jaskow) 

ein ganz besonders er f reu l icher Umstand um so 
mehr, als gerade Kamele sich sehr schwer in 
der Gefangenschaft züchten lassen. Bei den 
Löwen erwar te t man in der nächsten Zei t eben
fa l ls Nachwuchs, so daß die K inders tube des 
T ie rpa rks ganz gu t besetzt sein w i rd . I m W a r m -

Die Partei forgt für Öie Öeutfchen Kin&er 
Die Kindertagesstätte der NS.-Volkswohllahrt in Erzhausen ist wieder in Tätigkeit 

Z w e i Jahre h indurch schon hat das A m t für 
V o l k s w o h l f a h r t der NSDAP, während der Som
mermonate i n E r z h a u s e n eine K i n d e r 
t a g e s s t ä t t e unterha l ten . Annäh rend tau
send h i l f sbedür f t ige L i tzmannstädter K inder 
konn ten sich wäh rend dieser Zei t fü r j ewe i l s 
v i e r W o c h e n in dem he r r l i ch gelegenen H e i m 
i n der Dornröschenstraße erholen. I n dem 
p rach tvo l l en Park- und Wa ldge lände s ind diese 
Kinder , d ie of tmals L icht und Sonne entbehren 
mußten, gehegt und gepf legt worden . Du rch 
gutes Essen, du rch Spiele im Fre ien, du rch gute 
Pflege u n d schl ießl ich — w o es nö t ig w a r — 
du rch Solbäder wu rde versucht , die K inder in 
e 'nen guten Ernährungs- u n d Gesundhei tszu
stand zu br ingen. U n d die Er fo lge s ind auch 
immer e ingetreten. Zugenommen hat fast jedes 
K i n d , u n d f r isch und munte r schauten sie nach 
der Erholungszei t a l le aus den A u g e n und f reu
ten sich schon auf das nächste Jahr. 

In diesem Jahr ist es der NSV. t rotz großer 
Schwier igke i ten w iede rum gelungen, das Erz
hausener H e i m zu eröf fnen. A m 16. M a i hat 

als erste i n diesem Jahr eine Schar von e twa 
100 K i n d e r n d ie Reise m i t dem Sonderzug der 
Zu fuhrbahn nach Erzhausen angetreten. Ausgeb i l 
detes und erfahrenes Pf legepersonal w i r d s ich 
der K inder auch in diesem Sommer annehmen, 
u m den k le inen Ker len so v i e l Freude und Er
h o l u n g zu geben w i e nu r mög l i ch . 

100 K inder i n e inem Mona t bet reut und ver
p f legt und alles ohne einen Pfennig Zuschuß v o n 
den El tern . 500 bis 600 K inderherzen i n e inem 
Sommer m i t Freude e r fü l len , das ist eine Tat, fü r 
d ie m a n der N S V . u n d somi t der Par te i nu r 
immer w ieder danken kann . 

N u r we r d ie of tmals le ider noch sehr 
schlechten Wohnverhä l tn i sse i n L i tzmannstadt 
kennt , der kann es den K inde rn nachfüh len, 
w e n n sie s ich am Schluß ih re r K u r k a u m v o n 
der l iebgewonnenen Umgebung, dem H e i m und 
den „ T a n t e n " t rennen w o l l e n und w e n n sie sich 
schon nach Jem nächsten Sommer sehnen, der 
ihnen v ie l l e i ch t w ieder die Freude b r i ngen 
w i r d , i n Erzhausen be i der NSV. zu Gast se in 
zu dür fen . \ - b -

Der Standor t führer der L i tzmannstädter SA., 
Ober führer K r e t s c h m e r , hat te seine SA.-
führer zu einer Feier im SA.-Heim, Danziger 
Straße 111, be loh len, u m elf ve rd iens tvo l l en 
SA.-Kameraden das v o m Führer ve r l i ehene 
Kr iegsverd ienstkreuz zu über re ichen und u m 
den aus Kameradschaftsgeist und f r e iw i l l i ge r 
A rbe i t s le i s tung v o m Pion iers turm L /M ge
schaffenen Schießstand e inzuweihen. Die Feier 
begann m i t e inem Führerappel l , bei dem der 
Ober führe r i m Namen des Führers als Ane r 
kennung für die M i t a rbe i t be im A u f b a u der 
L i tzmannstädter SA. elf Kameraden das Kr iegs
verd iens tk reuz über re ich te und ihnen fü r 
ih ren Ideal ismus und ihre Ta tk ra f t dankte . 

Der Ober führer e rk lä r te , daß die Ausge
zeichneten im besonderen Maße stolz se in 
könn ten , da sie die Ausze ichnung n ich t i m 
Dienst , sondern durch ih ren ta tk rä f t igen E in 
satz wäh rend ih rer Fre izei t i n v i e l en mühe
vo l l en Tag- und Nachts tunden s ich ve rd ien t 
hät ten. Er strei f te die großen Au fgaben der 
SA., d ie dazu berufen sei, d ie vor - u n d nach
mi l i tä r ische Ausb i l dung a l ler wehr fäh igen 
Männer zu gewähr le is ten und Menschen zu 
stolzer, selbstbewußter Ha l t ung im Sinne des 
Nat ionalsoz ia l ismus zu erziehen. Nach sieg
reicher Beendigung des Kr ieges habe die SA. 
a l le in in L i tzmannstadt 50- bis 60 000 he im
kehrende Kr ieger aufzunehmen. 

Die SA.-Führer begaben sich anschl ießend 
zur E inweihungsfe ier i n den v o n dem Pionier
s turm geschaffenen Schießstand, der technisch 

durch sachgemäße Beleuchtung und s innvo l le 
E in r i ch tung be i Tag und Nach t benutzt wer 
den kann. Der Mus i kzug der SA. le i tete die 
Feier m i t e inem schneidigen M i l i t ä rmarsch 
ein, wo rau f Oberschar führer K r ö n i n g die 
We iherede h ie l t . Diese g ipfe l te in der Aus 
füh rung , daß der Schießsport die Krone der 
Erz iehung zum Wehrge is t b i lde t und be i sach
gemäßer Pflege des Schießens jedem SA.-
M a n n Disz ip l in , Sinnesschärfung, M u s k e l - u n d 
Nervenbeher rschung anerzieht. W i e schon die 
V ö l k e r des A l t e r tums und die Ri t ter des M i t 
te la l ters die wehr fäh igen Männer durch 
Kampfsp ie le e r tüch t ig ten , so erhä l t heute der 
Wehrspo r t die Jugend kampf tüch l i g und 
einsatzfähig. 

Der Ober führer übergab nunmehr den 
Schießstand in die O b h u t der SA.-Führer, 
lob te die geleistete A rbe i t und legte durch 
entsprechende E in le i tung , fest, daß nun jeder 
SA. -Mann von L i tzmannstadt d ie Mög l i chke i t 
habe, innerha lb eines Mona ts seine vo rge
schr iebenen Übungen zu schießen. Er be
s t immte ferner, daß die Ha l le m i t den W o r t e n 
des Führers „ A l l e s was Ih r seid, seid Ih r durch 
m ich , und al les was i ch b in , b in ich durch 
Euch a l l e i n " ausgeschmückt w i r d . Nachdem 
der Schießsachbearbeiter, Sturmführer P o w e -
1 e 1 1 , d ie R ich t l in ien über die Schießausbi l
dung bekanntgegeben hatte, wurde der vo r 
b i ld l i che Schießstand vom Führerkorps einge
w e i h t u n d dami t seiner Best immung überge
ben. 

Zulaffungeharten für Pfingftretfen nötig 
Nur beschränkte Benützung der schnelllahrenden Züge I Ab heute Zulassungskarten 

Zur V e r m e i d u n g einer Uber fü l l ung der 
schncl l fahrenden Züge kann die Benutzung 
dieser Züge während des Festverkehrs nur be
schränkt zugelassen werden . 

I n L i tzmannstadt w i r d in der Zei t v o m 21. 
b is 27. M a i d ie Benutzung fo lgende i schnel l 
fahrender Züge v o m Besitz e iner Zulassungs
kar te (neben dem Fahrausweis) für den betref
fenden Zug abhängig gemacht. Nach R ich tung 
B e r l i n : E m W 454 L i tzmannstadt Hbf . ab 10.42 
und D 224 L i tzmannstadt Hbf. ab 21.44. Nach 
R ich tung B r e s l a u : DraW 226 L i tzmannstadt 
Hbf . ab 10.49. D m W 226 ist ab L i tzmannstadt 
Hbf. für den Nahve rkeh r bis Kai isch ausge
schlossen. 

I m übr igen w i r d der Ve rkau f v o n Fernfahr
ka r ton für zu lassungskar tenpf l ich t ige Züge, d ie 
in e inem Umkre is von 50 k m von dem K o n t i n 
gent ierungsbahnhof L i tzmannstadt Hbf . l iegen, 
gesperrt . 

Zu lassungskar ten fü r d ie vorbezeichneten 
Züge werden in beschränkter Anzah l v o m 
4. Tag an vor dem Reisetag bei der Fahrkar
tenausgabe L i tzmannstadt Hbf. sowie bei der 
MER-Äusgabe L i tzmannstadt Hbf. ausgegeben. 
Beginn des Vo rve rkau f s am 4, Tag v o r dem 

Reisetag ab 18 Uhr. Für eine am 21. M a i be
absicht igte Reise können z. B. Fahrkar ten und 
Zulassungskar ten berei ts am 17. M a i ab 18 Uhr 
gelöst werden . 

Die Zu lassungskar ten geben dem Reisenden 
weder Ansp ruch auf Beförderung noch auf 
e inen Sitzplatz. Ohne Zulassungskar te können 
fahren : Ubergangsreisende, die v o n Bahnhöfen 
kommen, die we l te r als 50 k m v o n dem K o n 
t ingent ierungsbahnhof L i tzmannstadt Hbf. ent
fernt l iegen, ferner Reisende m i t Wehrmach t 
fahrscheinen und Wehrmach t fah rka r ten , w e n n 
diese Fahrausweise zur Benutzung v o n Schnel l -
und Ei lzügen berecht igen, Inhaber v o n Zei t 
ka r ten — auch Netzkar ten — und Inhaber v o n 
Ka r ten für Bettplätze im Schlafwagen. Nähere 
Auskün f te er te i len die Fahrkar tenausgaben 
und d ie MER-Ausgabeste l le L i tzmannstadt . 

Ähn l i che Beschränkungen bestehen auch an 
anderen Or ten Großdeutschlands mi t s ta rkem 
Verkeh r ) es w i r d den Reisenden daher empfoh
len, s ich gegebenenfal ls am Reiseziel recht
ze i t ig u m eine Zulassungskarte zu bemühen. 
Näheres ist aus den von den einzelnen Reichs-
bahhd i rek t ionen herausgegebenen Aushängen 
ers ich t l i ch . 

Neue Kreieobmänner bei Oer Arbeitsfront 
Einiührung der Kreisobmänner Christian und Schuhmann und Kreiswirtschailsberaters 

s ind. Ein F i l m u n d L ich tb i lder werden den 
V o r t r a g i l l us t r i e ren . 

W a r n u n g vo r Gefahren be im Au f f i nden v o n 
Bal lonen. Der Gegner ve rwende t i n der letzten 
Zei t zu verschiedenen Zwecken , z. B. A b w u r ! 
v o n F lugb lä t te rn , f re i f l iegehde, kuge l fö rmige 
Bal lone v o n zwei bis d re i Meter . Sie s ind m i t 
Wasserstof f ge fü l l t u n d verb rennen m i t e iner 
St ichf lamme von mehreren Mete rn . Die Bevö l 
ke rung w i r d davor gewarnt , n iedergegangene 
Bal lone wegen der dami t verbundenen Verb ren 
nungsgefahr zu berühren. W e r e inen derar t igen 
Ba l lon sichtet oder f indet, ist verp f l i ch te t , so
fo r t die nächste Pol izeidienststel le zu benach
r i ch t igen , die das W e i t e r e veranlassen w i r d . 
Sowei t die Bal lone m i t e inem Hal tese i l oder 
-draht versehen sind, s ind sie dami t an einen 
Baum, Zaun, Fahrzeug oder derg le ichen anzu
b inden. H ie rbe i darf der Ba l lon jedoch weder 
ganz heruntergehol t , noch berühr t werden. Jede 
Annähe rung an den Ba l lon ist bis zum Eintref
fen der Pol izei zu ve rh indern . 

A n e r k e n n u n g unseres Schlachthauses. Für 
d ie Ausb i l dung der Fleischbeschauer und T r i 
chinenschauer ist durch Ve r fügung des Reichs
vers icherungsamts i m W a r t h e g a u u. a. das 
Schlachthaus i n L i tzmannstadt anerkannt w o r 
den. 

Ka r to f fe ln für Wehrmach tu r lauber . Die E in
füh rung v o n Bezugsnachweisen für Kar to f fe ln 
hat auch eine re ichseinhei t l iche Regelung der 
Kar to f fe lversorgung der Wehrmach tu r lauber nö
t i g gemacht. Nach dem Erlaß des Reichsernäh
rungsministers s ind Wehrmach tu r lauber z u m 
Bezug v o n Speisekartof fe ln nur gegen Bezugs
ausweise berecht ig t . Die Höchstmenge bet rägt 
be i e iner Ur laubsdauer v o n weniger als e iner 
W o c h e ein Pfund je Kopf und Tag. Bei e iner 
Ur laubsdauer von einer Woche und mehr s ind 
als Höchstmenge lünf Pfund Kar to f fe ln je Kop f 
und W o c h e zugrundezulegen. Die Ausgabe 
entsprechender Bezugsnachweise er fo lgt qeqer» 
Vor lage des Urlaubsscheins. 

W i r ve rdunke ln von 21.50 bis 4,05 Uhr. 

Der m i t der Führung der Geschäfte des 
Kre is le i ters beauf t ragte Pg. Wa ib le r g ib t die bis
her v o n i hm haupt- , neben- oder ehrenamt l i ch 
ge führ ten Tä t igke i ten des Kre isobmanns v o n 
L i tzmannstadt und L i tzmannstadt-Land und des 
Kre iswi r tschaf tsberaters v o n L i tzmannstadt ab. 
Die E in führung der neuen Lei ter dieser Ä m t e r : 
des Gauhaupts te l len le i ters Pg. K a r l C h r i 
s t i a n als Kre isobmann der D A R , K r e l s w a l -
tung Li tzmannstadt , des Kre isamts le i ters Pg. 
Georg S c h u h m a n n als Kre isobmann der 
DAF. , K re i swa l tung Li tzraannstadt-Land, und 
des Präsidenten der Indust r ie- und Handels
kammer Li tzmannstadt , Pg. Dr. K a r l W e b e r , 
als Kre iswi r tschaf tsberater für den Stadtkre is 
L i tzmannstadt w i r d du rch den Gauobmann Pg. 
Dr. D e r i c h s w e i l e r und den Gauw i r t 
schaftsberater Senator a. D. Pg. B a t z e r am 
Dienstag nachmi t tag u m 17.30 Uhr im großen 
Saal der Vo lksb i ldungss tä t te vo rgenommen 
werden . 

D e r K r e i e l e l t e r vor D e n B e a m t e n 

Seit mehreren Mona ten läuf t in L i tzmann
stadt eine Schulungswel le , von der vo rw iegend 
die Gefolgschaf tsmi tg l ieder der Behörden unse
rer Stadt erfaßt w o r d e n sind. Das Kre isschu
lungsamt der NSDAP, hat te durch seine Schu
lungsredner und andere namhaf te Männe r der 
Parte i und des Staates das nat ionalsozia l is t ische 
Gedankengut an die Beamten und Behördenan
gestel l ten heranbr ingen lassen. A l s Abschluß 
dieser Veransta l tungsre ihe w i r d am M o n t a g der 
Kre is le i te r selbst i n der Sporthal le zu den Be-
hördengefo lgschaf tsmig l iedern sprechen. b 

Technischer V o r t r a g . A m M i t t w o c h - (nicht 
Donnerstag-) abend spr icht auf E in ladung des 
NS.-Bundes Deutscher Techn ik Ober ingen ieur 
M a y r über „Druckgasschal ter für hohe e lek t r i 
sche Le is tungen" Im Vor t ragssaa l der Stadt, 
Straße der 8. Armee. Der V o r t r a g behandel t d ie 
En tw i ck l ung v o n Hochle is tungsschal tern , d ie 
fü r m i t t l e re und höchste Spannungen geeignet 
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Die L a n d e s b ü h n e i m G a u W a r t h e 

l a n d , die neben den Reichsgautheatern Posen 
und dem Theater i n L i tzmannstadt d ie einzige 
Bühnene in r i ch tung ist, die rund 60 Or te des 
War thegaucs regelmäßig bespiel t , b l i c k t m i t 
Schluß dieser Spielzeit auf ihre zwe i jäh r ige 
W i r k s a m k e i t zurück. Unter den Landesbühnen 
Deutschlands besitzt diese jüngste v o l l m o t o n -
sierte Bühne e in Spie l fe ld e twa v o n der Größe 
Ho l lands . 

W e n n in den beiden zurück l iegenden Jah
ren über 400 Vors te l l ungen durchgeführ t wer 
den konn ten , bei denen die Besucherzahl das 
erste Hunder t tausend überschr i t t , so spiegeln 
s ich i n diesen Zah len nur die äußer l ich wahr 
nehmbaren M e r k m a l e eines e i n d r u c k s 
v o l l e n L e i s t u n g s e r f o l g e s der Lan 
desbühne. Die W ü r d i g u n g dieser A rbe i t aber 
re icht v i e l t iefer, w e n n man sie an den gewa l 
t igen Ku l tu rau fgaben in dem neuen Ostgebie t 
mißt . Es dür f te e inmal ig in Deutsch land sein, 
daß eine Bühne vo r Menschen spielt, d ie noch 
n ie i n ih rem Leben e in w i r k l i ches Theater 
kennenge lern t haben, w ie das bei Zehn tau 
senden v o n Umsied lern aus dem we i t en Ost
raum der Fa l l ist. 

I m Zuge ih rer En tw i ck l ung , die v o n i h rem 
ersten In tendanten Günther R e i ß e r t begon
nen wu rde und nach dessen t ragischem T o d 
v o n i h rem derzei t igen D i rek to r R a i n e r z ie l 
s t rebig we i te rge führ t w i r d , hat die Landes
bühne im zwei ten Spie l jahr die Mo to r i s i e rung 
auf eine zwei te Spie lgruppe e rwe i te rn können . 
A u f den ausgedehnten Spie l fahr ten, die bis i n 
die verkehrsent legenen Or te an der We ichse l 
führen, muß die gesamte Auss ta t tung an Deko
ra t ionen u n d Requis i ten e insch l ieß l ich e iner 
eigenen L ichtanlage mi tgenommen werden . 
Tro tz a l ler Schwier igke l ten aber erschl ießen 
sich der Bühne in enger Zusammenarbei t m i t 
der NS.-Gemeinschafte „ K r a f t durch F reude" 
und den K re i sku l t u r r i ngen immer neue Spie l -
mögl tc f ike i ten , die v o n der deutschen Bevö l 
k e r u n g dankbar aufgenommen werden . 

Der Spielp lan hat mi t bisher 23 Stücken den 
besonderen Verhä l tn issen im Gau v ie lges ta l 
t i g Rechnung t ragen können . 

Gauhauptstadt 
Da w u r d e N o t zur Tugend . D ie FrauenfacK-

schule der Gauhauptstaclt Posen un terhä l t im 
Augenb l i ck drei Ab te i l ungen : Die Frauenfach-
klasse, die Haushal tungsschule und die Schule 
fü r K inderp f lege- und Hausha l tgeh i l f i nnen . 
Nachdem die beiden ersteren Ab te i l ungen 
schon längere Zei t als s taat l ich anerkannte 
Schulen un te r r i ch te ten , hat n u n auch d ie 
Schule fü r K inderp f lege- und Hausha l tgeh i l 
f innen die staat l iche A n e r k e n n u n g gefunden. 
Kü rz l i ch besicht ig ten die Beiräte für das Be
rufsschulwesen der Gauhauptstadt diese 
Schule. Durch die anderwe i t ige Beanspruchung 
eines Tei les der Schulgebäude w a r d ie Unter 
b r i ngung der e inzelnen Ab te i l ungen e rheb l i ch 
eingeengt worden . M i t er f inder ischer Ge
sch ick l i chke i t hatte nun das Lehrpersonal d ie 
No t l ösung gefunden, die Räuml ichke i ten da
durch auszuwei ten, daß das Lehrmater ia l auf 
engstem Räume untergebracht wurde . So sah 
man v o n geschachtel ten Spinden und Schrän
ken b is an die Decke h inauf beste l l te W ä n d e , 
i n e inem anderen Klassenraum waren die Leer
räume unter den Fensterbänken m i t Schrän
k e n gefü l l t , to te Raumecken w a r e n v o n Besen-
schw inke ln usw. i n Ansp ruch genommen. A l l 
das aber wa r m i t einer s tarken Empf indung 
fü r das dem Auge Gefä l l ige, ja für das Schöne 
angeordnet. So w a r es n icht überraschend, 
daß einer der Beiräte auf die e in w e n i g ent
schuld igend k l ingende Bemerkung der Schul -
le i te r in , es handele sich u m eine No t lösung , 
e rw ide r te : „ A b e r das ist doch d i rek t vo r 
b i l d l i c h ! " 

Zglerz 
Erster Appell der Kriegerkameradschaft. 

A m vergangenen M i t t w o c h fand der 1. Kame
radschaftsappol l der Kr iegerkameradschaf t 
Zgierz nach der Neugründung statt. Eingangs 
begrüßte der Kameradschaf ts führer H e i n t z e 
die zah l re ich erschienenen Kameraden und 
ganz besonders den Propagandawar t des Kre is -
k r legerverbondes L i tzmannstadt , Kamerad 
F r l e b e , sowie don SA. -Mus ikzug des SA.-
Sturmes Zgierz, der sich w ieder f ü r diesen 
A b e n d zur Ve r f ügung geste l l t ha t te . H i e r n a c h 
gedachte der Kameradschaf ts führer a l le der ge
fa l lenen Kameraden des großen We l t k r i eges 
und des je tz igen Kr ieges, d ie in t reuester 
P f l i ch te r fü l l ung ih r Leben fü r d ie Z u k u n f t 
unseres V o l k e s l ießen, wobe i d ie M u s i k das 
L ied v o m gu ten Kameraden spiel te. Ansch l i e 
ßend ber ief der Kameradschaf ts führer den 
neuen Beirat und ernannte zu seinem Ste l lver 
t re ter , den Kameraden Gr ieß, z u m Schr i f t - und 
Propagandawar t Rütz, zum ste l lv . Sch r i f twa r t 
und Sozia l referenten P ro f i t t l i ch , zum V e r w a l -
tungsführcr Pokrandt , zum ste l lv . Ve rwa l t ungs 
führer M ü h l e , zum Sphleßwart Zeichner, zum 
Fecht- und Luf tschutzwar t Braun, zum Zeug
w a r t K ind le i n . N a c h Bekanntgabe der w i c h t i g 
sten Tagesfragen sprach der Propagandawar t 
des Kre isk r iegorverbandes L i tzmannstadt über 
Ents tehung und Werdegang des NS.-Reichs-
kr iegerbundes. Dann begann der gemüt l i che 
T e i l des Abends , der umrahmt w a r von den 
Darb ie tungen des SA.-Musikzuges Zgierz, der 
m i t seinen f lo t ten und f r ischen W e i s e n zur ge
se l l igen Un te rha l tung be i t rug . Es is t geplant , in 
Kürze einen Kameradschaftsabend m i t Damen 
zu veransta l ten . 

HUhnerd icb auf f r ischer Ta t ertappt. Du rch 
umsicht iges Verha l ten eines E inwohners aus 
Rudunk i bei Zgierz gelang es, einen von 
dre ien auf f r ischer Tat entdeck ten Hühnerd ieb 
festzunehmen, um ihn der Pol izei zu über
geben. Der Täter, der sich vo r e twa 14 Tagen 
i n der Gegend herumtr ieb und bei den An
w o h n e r n um Brot bet te l te, hat sich bei dieser 
Gelegenhei t über d ie Or t l i chke i t in formier t . 
Er bet ra t d ie Grundstücke und hatte die H ü h 
nerstä l le ins Auge gefaßt. Es is t daher Vo r 
s icht geboten. 

A m 8. M a i d. J. wu rde der Regierungsprä
sident und Gauinspekteur Uebelhoer an der 
Kre isgrenze durch Landrat und Kre is le i ter 
K o l l m e i e r zu einer Besicht igungsreise im 
Kreise Lentschütz empfangen. 

Zunächst fand eine Führung durch die 
Schlössersche Baumwol l sp innere i und W e b e 
r e i i n O s o r k o w statt. H ie r konn te m a n 
sehen, w i e v i e l Arbei tsprozesse das Rohmate
r i a l b is zur Hers te l l ung der Fer t i gwaren du rch 
lau fen muß. Neben dem Fabr ikbe t r ieb w i r d der 
Nachwuchs besonders geförder t . So konn ten 
Lehr l i ngs -Ab te i l ungen i n der W e b e r e i , Schlos
serei usw. bes icht ig t werden . Bei der Schlös-
serschen Fab r i k handel t es sich u m e in Un 
te rnehmen, das i m Jahre 1905 v o n e inem 
Reichsdeutschen aus Aachen gegründet wu rde . 

Der W e g g ing we i te r nach L e s m i e r z i n 
d ie Zucke r fab r i k . O b w o h l diese Fab r i k i n den 
Sommermonaten n ich t i n Betr ieb ist, konn te 
auch h ier rege und regste Tä t igke i t festgestel l t 
we rden . Müssen doch Vorbe re i t ungen fü r d ie 
kün f t i ge Win te rsa i son getrof fen werden , d ie 
so in tens iv durchge führ t we rden müssen, daß 
sich der Saisonbetr ieb re ibungs los gestal tet . ' 
Für d ie Bet r iebs le i tung bedeutet auch diese 
Ze i t umsicht igs ter A r b e i t . Ansch l ießend w u r 
den d ie deutschen Gefo lgschaf tsmi tg l leder be
g r ü ß t 

Dann begab s ich der Regierungspräsident 
nach L e n t s c h ü t z , w o er das neue Kre is
verwa l tungsgebäude e iner eingehenden Be
s ich t igung unterzog. N a c h arbei tsre ichen 
Tagen und W o c h e n sind nunmehr al le Dienst
stel len v o n Parte i und Staat im Kreishaus u n 
tergebracht . Größten Schwie r igke l ten zum 
Trotz konn ten schöne l ichte Arbe i ts räume ge
schaffen werden . N i c h t zuletzt ist i n diesem 
Zusammenhang das woh le inger ich te te Gefo lg 
schaftsheim m i t Küchenbet r ieb zu nennen. 

Der Regierungspräsident begrüßte sämt
l iche M i ta rbe i te r und gab seiner Freude über 

• d ie a l lse i t ige A u f b a u w i l l i g k e i t Ausdruck . 
Der Kre is le l te r führ te dann den Reglerungs

präs identen in das Krankenhaus, das dr ingend 

e rwe i te rungsbedür f t ig Ist. Die Besicht igungs
reise w u r d e fortgesetzt zu den W o h n u n g e n 
der Gefo lgschaf tsmi tg l leder , die zu einem 
großen Te i l i n e inem ehemal igen Jesu i tenk lo 
ster untergebracht s ind ; aber auch dieses K lo 
ster hat e in v ö l l i g neues Gesicht bekommen. 
D u r c h hel le Räume .schöne Vo rgä r ten u. dg l . 
s ind gute Un te rb r ingungsmög l i chke i ten ge
schaffen w o r d e n . 

Es schlössen s ich sodann die Besicht igungen 
der V e r w a l t u n g des Amtskommissars i n T u m 
und der Großgär tnere i W r o z e k (P o d g o -
s c h ü t z ) an. Gerade das H in te r l and v o n Lent
schütz Ist fü r d ie Verso rgung der Großstadt L i tz 
mannstadt von besonderer Bedeutung. I n dieser 
Gär tnere i konn ten in zahl re ichen T re ibhäu 
sern usw. die schönsten Gemüseplantagen be
s ich t ig t we rden . Hervorzuheben ist d ie d ie
sem Betr iebe angeschlossene Sauerk rau t fabr i 
k a t i o n und Gurkenc ln legere l . D ie Fahr t endete 
i n der Podgoschützer Obs twe inke l te re ! , d ie 
e inem Ost landbet r ieb angeschlossen Ist. A n 
schl ießend g ing es zu rück nach Lentschütz. 
w o die Gefo lgschaf tsmi tg l ieder im Gefo lg 
schaftsheim des Landratsamtes zu e inem ka 
meradschaf t l i chen Beisammensein versammel t 
waren . 

I n kurzen W o r t e n führ te der Regierungs
präs ident aus, daß er über das Ergebnis der 
Bes ich t igung er f reut Ist u n d ermahnte a l le 
M i ta rbe i te r zur we i te ren tn tk rä f t igen A u f b a u 
arbei t . Der Kre is le i te r und Landrat betonte, 
daß er zwar n ichts Best immtes versprechen 
könne, er aber die Zusage geben kann , daß 
er u n d auch seine M i ta rbe i t e r mi t une rmüd l i 
chem Eifer alles daran setzen werden , um den 
A u f b a u des schönen Kreises Lentschütz vo r 
wär ts zu t re iben. 

D u r c h Indust r ie , gute Landwi r tschaf t u n d 
Gemüsebau gewinn t der Kre is Lentschütz be
sondere Bedeutung. V e r p f l i c h t u n g für al le 
Deutschen s ind d ie im Kre ise Lentschütz be
f ind l i chen über 1000 Heldengräber aus dem 
Po lenkr iege 1939, v o n der Schlacht „R ing u m 
K u t n o " s tammend. 

Moöelle für Öte bauliche EinÖeutfchung 
Das neueste Hell der Zeitschrilt „Wartheland" I Interessante Bilder der Neuplanung 

Belm Durchb lä t te rn des neuesten Hef tes 
der küns t le r i sch ausgestatteten Ze i tschr i f t 
„ W a r t h e l a n d " , die, w ie ja i h r Un te r t i te l sagt, 
fü r A u f b a u und K u l t u r i m deutschen Osten 
w i r k e n so l l , fa l len markan te Zeugen des N e u 
werdens i n unserem einst unter Fremdherr 
schaft stehenden Gebiete auf. Es s ind in d ie
ser Nummer , d ie erstmals unter dem neuen 
Hauptschr i f t l e i te r Regierungsrat Buhle, Posen, 
erscheint und m i t e inem s t immungsvo l len 
Landschaftsgemälde aus unserm He imatgau 
v o n Prof. Hans Bauer beginnt , fest l iche 
Räume b i ldhaf t zusammengestel l t . Besonders 
s ind dabei aus unserer Gauhaupts tadt d ie 
Reichsgautheater und der bekannte Runde 
Saal i m Deutschen Schloß zu Posen, fü r des
sen großen Marmor f r i es der Gaule i ter e inen 
großen En twur fswe t tbewerb ausschrieb, ent
ha l ten. Bei diesen Bi ldern, aus denen hier nu r 
e in ige herausgegr i f fen wu rden , ist auch d ie 
neugestal tete Empfangshal le im Dienstgebäude 
der L i tzmannstädter Regierung ver t re ten . 

S ind diese Bau l i chke i ten besonderer A u s 
d ruck künst ler ischer Le is tung v o n deutscher 
H a n d , so enthä l t der A n h a n g des Hef tes 
„Bauen i m W a r t h e l a n d " auch be i re inen 
Zweckbau ten e ind rucksvo l l e M o d e l l e fü r d ie 
baul iche Eindeutschung des Dresdner A r c h i 
tek ten C a r l Burchka und betont an versch ie
denen Beispie len, daß n ich t a l le in öf fent l iche 
Gebäude, w i e Stadtha l len u n d Rathäuser, ar
ch i tek ton isch sauber und e inwand f re i gestal tet 
w e r d e n können , sondern auch ausgesprochen 
technische Bauten, beispielsweise Schlacht
höfe und Fuhrparkan lagen. 

Es heißt i n dem A r t i k e l dann: „ W i r w o l l e n 
im War thegau n icht so w i e im A l t r e i c h er le
ben, daß diese technischen Bauten v o n nu r 
Ingenieurmäßig denkenden Spezial lsten e r r i ch 
te t werden , d ie dann auf d ie städtebaul iche 
bzw. landschaf t l iche E inordnung n ich t die ge
r ingste Rücks icht nehmen und unsere He ima t 
gefüh l los m i t Typenbauwerken veruns ta l ten , 
w i e es z. B. i m A l t r e i c h m i t den häßl ichen, 
u m d ie Jahrhunder twende entstandenen M o l 
ke re ien auf dem Lande geschehen is t . " 

Diese M a h n u n g des Verfassers ist gerade 
be i unserem ganzumfassenden A u f b a u i m 
W a r t h e l a n d besonders beherz igenswert u n d 
können w i r , da w i r v o n ganz un ten auf deutsch 
gestal ten dür fen , h ier auch V o r b i l d fü r das 
ganze Reich werden . 

M i t Skizzen und Grundr issen ist der Ent
w u r f des Rathauses fü r d ie auf 15- bis 20 000 
E inwohner geplante Kreisstadt Schieratz i n 
teressant. Der zweigeschossige Bau m i t hohem 
Giebeldach enthä l t als besondere Betonung 
des Einganges e inen T u r m im B l i ckpunk t v o m 
R ing zur Schi l lerpromenade. A u c h die H in te r 
f ront des Amtsgeb ludes ist w i r k s a m dadurch 
gestaltet, daß die v ie r F lüge l des Rathauses 
einen f reund l ichen Innenhof mi t e inem Brun
nen i n der M i t t e umschl ießen. Bei a l ler a rch i 
tek ton ischen Berücks icht igung ist auch die 
prakt ische Lage der einzelnen Räume n ich t zu 
ku rz gekommen. 

D ie en twor fenen Schlachthofanlagen fü r 
d ie Kreisstädte Lentschütz und Schieratz ze i 
gen, daß d ie Schlachthäuser als Sonderbauten 
stets in Zusammenarbei t m i t den einschlägigen 
Spezia l f i rmen u n d dem Ve tä r ine r ra t geplant 
we rden sol l ten. Und doch w i r k e n die Mode l l e 
dieser i n Z iege l rohbau vorgesehenen Bauten 
w i e schöne, ansprechende Gutshöfe, w u r d e n 
sie doch als geschlossene Hofan lagen aufge
zogen. I n e inem we i te ren A r t i k e l 'werden Aus 
führungen über den W e t t b e w e r b des „A rbe i t s 
krelses fü r Baugestal tung und Baupf lege im 
W a r t h e l a n d " gemacht, der d ie Dor fp lanung un 
seres Heimatgaues zum Ziele hat. 

I n seinem Haup t te i l b r i ng t das rc l chbebü-
derte Hef t eine Reihe w i r k l i c h erdgebundener 
Aufsätze. So ist besonders der A r t i k e l „F r i ed 
r i ch der Große und der deutsche Os ten" v o n 

Gerhard D ie t r i ch Berger bemerkenswer t , w e l l 
er geschicht l iche Paral le len zum heut igen Ost
aufbau zuläßt. Recht e indeut ig s ind dabei 
prägnante W o r t e des großen Kön igs über das 
Polentum z i t ie r t , d ie heute noch Gü l t i gke i t 
haben dür f ten . So äußerte F r ied r i ch der Große 
s ich bei e inem seiner Beamten fo lgendermaßen: 
„E r muß m i t den Polen ke ine Komp l imen te 
machen, denn dadurch werden sie noch mehr 
ve rdorben , sondern er muß scharf darauf ach
ten , daß sie den Ordres gehör ig nachleben. 
M i t den Polen muß man durchgre i fen oder man 
r ich te t n ichts aus." 

Was Dr. Georg B lohm über „Bäuer l i che 
Lebensordnung" schreibt , ist für unseren w e i 
ten S ied lungsraum v o n besonderer Bedeutung. 
Die Fo lgerung seines A r t i k e l s enthä l t die nö
t ige, so w ich t i ge Bodenfest igkei t des Landvo l 
kes. Er schl ießt m i t fo lgender Erkenntn is : „Es 
steht unabänder l i ch fest, daß die westeuro
päisch-städt ische Lebensauffassung m i t den 
Grundsätzen eines gesundes Bauerntums un 
vere inbar ist u n d daß ih re Über t ragung auf das 
Landvo lk , die a l lzuof t versucht w i r d , zu einer 
Ve rn i ch tung des Bauernstandes führen m u ß l " 

E in herzer f r ischender Le i t a r t i ke l w e l t p o l i 
t ischer Reife v o n M a x Buhle un termauer t er
neu t unsere unbed ingte Siegesgewißhei t . 

Otto Knfese 

Bahn Brcelau—Pofen feit 1 8 5 6 
I n diesen Tagen feiert die Reichsbahn* 

d i r e k t i o n Bres lau das 100jährige Bestehen der 
Schlesischen Eisenbahnen. Dies Ereignis hat 
auch für den benachbarten War thegau Bedeu
tung, da die Oberschlesische Eisenbahn A G , 
die i m Jahre 1841 gegründet wu rde , auch d ie 
Strecke Breslau—Posen gebaut u n d bet r ieben 
hat . In einer von der Re ichsbahnd i rek t ion 
Breslau an läßl ich des Jub i läums herausgege
benen Schr i f t über dio Entstehung des schle
sischen Eisenbahnnetzes von Dr. Dr. h. c. Her 
mann F r e y m a r k (Breslau) heißt es u. a.: 

Eine Bahn v o n Breslau nach Posen hatte 
s ich berei ts un ter den Bahnen befunden, d ie 
1842 bei den Verhand lungen der vo re in ig ten 
Ausschüsse der Landtage als no twend ig be
zeichnet wurden . Die Posener Stände hat ten 
sich bei den Verhand lungen über die L in ien 
füh rung der N iedersc l i les isch—Märk ischen 
Bahn da rum bemüht, d ie Bahn v o n Breslau 
nach Ber l in mögl ichst an u n d i n d ie Prov inz 
Posen heranzubr ingen. 

D ie Bahn v o n Breslau nach Posen m i t 
F lüge lba l in v o n Lissa nach Glogau und A n 
schlußbahn bei Breslau von der Pöpelwl tzer 
zur Str iegauer We i che hatte eine Gesamtlänge 
v o n 2111 K i lometer . Die Strecke Bres lau— 
Posen w u r d e 1856 und d ie Strecke v o n Lissa 
nach Glogau im Jahre 1857 eröffnet. 

V o n Posen führ te e ine Bahn nach Stargard, 
die 1847/48 i n einer Gesamtlänge v o n 172 K i 
lometer In Betr ieb genommen war u n d seit 
1851 unter s taat l icher V e r w a l t u n g stand. D ie 
Posen-Stargarder Gesel lschaft bet r ieb und 
verwa l te te i n den Jahren 1047 bis 1859 auch 
die zur Ber l in—Stet t iner Bahn gehörende, Im 
Jahre 1846 eröf fnete, 35 K i l ome te r lange Bahn 
von S t a r g a r d n a c h S t e t t i n . Die Bres
lau—Posener Bahn hatte somit e inen unmi t t e l 
baren Ansch luß bis nach Ste t t in , und d ie 
Oberschlesische Bahn konn te als erste eine 
V e r b i n d u n g v o n Oberschles ien über Bres lau— 
Posen nach Stet t in schaffen, w ie Ihr in süd
l i cher R ich tung auch der W e g nach W i e n 
of fen stand. 

Nach der Inangr i f fnahme der Breslau—Po
sener Bahn tauchte 1854 der Gedanke auf, den 
Schienenweg über Posefn h inaus auch i n no rd 
öst l icher R ich tung nach Bromberg , das bisher 
v o n Posen aus nur über den 113 K i lometer 
langen U m w e g über Kreuz er re ichbar war , so
w i e nach T h o r n we i te rzu führen . Die Ober
schlesische Bahn erschien dazu berufen, d ie
sen bis nach Westpreußen gehenden Schienen
w e g auszuführen und dami t den nordöst l i chen 
Te i l Posens und Westpreußens in Ve rb indung 
n ich t nur mi t Schlesien, sondern auch m i t 
Sachsen und Oster re ich zu b r ingen . D ie Ober
schlesische Bahn erh ie l t am 23. Ok tober 1856 
die Genehmigung, zögerte jedoch m i t der Aus 
führung . Sie w a r m i t anderen großen Au fga 
ben beschäft igt , und wo l l t e i n den damal igen 
Kr isenze i ten s ich n i ch t m i t neuen Unterneh
mungen belasten. Der Plan ist erst e in Jahr
zehnt später w ieder aufgenommen und ver
w i r k l i c h t worden . 

Osorkow 
Das Recht der Deutschen Gemeindeordnung 

ve r l i ehen . Der a l ten deutschen Stadt Oso rkow , 
d ie einst nach dem Magdeburger gegründet 
wurde , w u r d e m i t W i r k u n g v o m 1. J u l i d. J . das 
Recht der Deutschen Gemeindeordnung ver
l iehen. 

1.2.-Spott vom tage 

Kutno 
wf. Verschönerung der Hermann-Gör lng- und 

Eisenbahnstraße. Die Hormann-Gör ing-Straße, 
die sich gerade v o m Bahnhof Kutno bis zum 
Neuen M a r k t h inzieht , ist kü rz l i ch durch di<2 
Anpf lanzung v o n Bäumen auf beiden Straßen
seiten verschönt worden . Dieselben Anp f l an 
zungen sind auch auf der Eisenbahnstraße vor
genommen worden . 

Krosniewice 
wf. Spor t f reudige Eisenbahner. Im Anschluß 

an e inen Betr lebsappcl l versammel ten Bich d\e 
spor t f reud igeh Eisenbahner im Kasino, um in 
einer Arbe i tsbesprechung al le Fragen für das 
kommende Spor t jahr durchzusprechen. Spovt-
k re is führer im NSRL. Fr iedr ich gab seiner 
Freude Ausdruck , daß es auch h ier wieder die 
Reichsbahn sei, d ie den Spor tgedanken fördern 
u n d ve rb re i t en w i l l . Ho f fen w i r , daß auch in 
der Stadt Krosn iewice m i t der spor t l ichen A r 
be i t recht ba ld begonnen werden kann . Die 
A rbe i t mußte wegen dem Mange l an Ha l l en e in
gestel l t werden. 

Um den IsdiommerPotart: Polizei-SC. Union 97 
Die Spiele um den Tschammer-Pokal, die Im ver

gangenen Herbst Im Lltzmannstädler Bezirk ziemlich 
wei t vorgetr ieben worden waren, l ießen damals nur 
noch die Mannschalten unserer Polizei und der S C 
Union 97 im Rennen. N u n geht e i langsam um den 
letzten Vertreter des Warthelandes, weshalb sich 
diese beiden Mannschaften heute um 14.30 Uhr auf 
dem Platz der Ze l lgarn-AG. an der Ostlandstraße 
treffen. Zweifel los ist dio Polizei als neuer Gau
meister k larer Favori t , aber w i r er innern daran, daß 
im vergangenen Herbst die Union noch die erste 
Stelle einnahm. Im Vorspiel treffen sich um 14 Uhr 
auf dem gleichen Platz die Reserven der Polizei und 
der Luftwaffe Litzmannstadt. y n 

Wieder „kleine Handballspiele" 
Die Rundenspiele Im kleinen Handbal l werden 

am heutigen Vormi t tag auf dem Platz an der Horst-
Wcssel-Straße tortgesetzt. Wieder stehen zwei Spiels 
auf dem Programm, bei dem es vermutl ich k lare 
Sieger gibt. Zuerst . treffen sich um 10.30 Uhr die 
SG. Union 97 und die Sportgemeinschaft der ii-
Kann die Union in stärkster Besetzung antreten, so 
ist an ihrem Sieg nicht zu zweifeln. Ganz Uberlegen 
müßte anschließend Polizei I gegen dl« Reichsbahn 
gewinnen. 

Erfreulicherweise gibt es vorher ein Frauenspiel 
zwischen der St&dtsportgemelnschaft und der SG. 
Union 97. Damit stellt sich die Union erstmalig mit 
ihrer Frauenmannschaft vor, die Inzwischen eifr ig 
trainiert hat und sicherlich auch einen gleichwer
tigen Partner abgibt. 

TuS. Kutno — Sportgemeinschaft ff 
Vor einigen Wochen wel l te TuS. Kutno bei der 

Litzmannstädter H zu Gast und wurde zwar in einem 
spannenden Spiel 3:0 geschlagen, hinterl ieß aber den 
denkbar hosten Eindruck. Nun fahren die M-Männer 
zum Rückspiel nach Kutno und werden dort sicher
l ich einen wesentlich schwereren Stand haben, denn 
Kutno hat aul eigenem Platz immer noch oine\selu 
starke Partie geboten. yn 

Deutschland — Ungarn Im Handball 
Die Reihe der Deutsch-Ungarischen Sportwett

kämpfe w i rd am Sonntag, 17. M a i , In Hannover mit 

dem elften Länderspiel Im Handbal l fortgesetzt. Dl« 
Ungarn sind einige der wenigen Nat ionen, die sich 
eines Sieges über eine deutsche Nationalmannschaft 
l i ihmen können. I m Vorjahre gelang In Budapest 
unseren Waffenbrüdern mit 11:8 Toren dieser bisher 
einzigartige Erfolg. In den vorangegangenen neun 
Spielen gab es durchweg deutsche Siege. 

Kempen gegen Schildberg 15:6 (4:5) 
In Kempen trafen sich Reichsbahnsportgemein

schaft Kempen gegen Reichbahnsportgemeinschaft 
Schildberg zu einem Freundschafaspiel. Die Gäste 
aus Schildberg hatten bis zur Halbzeit eine knappe 
Führung herausgearbeitet, wurden dann aber bei 
stetig schwächer werdendem Widerstand in der 
zweiten Häl f te glatt überrannt und verloren hoch 
mit 15:6 Toren. 

Radrennen in Helenenhof 
A m Sonntag um IS Uhr findon die ersten diesjäh

rigen Bahnrennen im Park Helenenhof statt. Zum 
Austrag gelangen ein Fliegerennen, Ausscheidungs
fahren, Runden-Rekordfahren, Verfolgungsrennen und 
ein 75-Runden-Punktefahren. Die Besetzung der ein
zelnen Rennen verspricht spannende Kämpfe, zumal 
die ganze Kattowltzer Elite am Start erscheint. A n 
der Spitze stehen dio beiden Kattowitzer Ruralnski 
und Wyglenda , die es schon auf ihrer Heimatbahn 
und auch auf fremden Bahnen zu achtbaren Erfolgen 
gebracht haben. Unsere Litzmannstädter Fahrer an 
der Spitze mit Erwin W u j c i k (Rapid) haben »ich in 
den letzten Wochen einem regelmäßigen Training 
unterzogen, und nach den Tralnincjszeiten zu urte i 
len, müssen sich die Kattowitzer Fahrer gewalt ig 
anstrengen, um ihre Siegesserie fortsotzen zu können. 

Handball verlegt 
Das große HandballtrefTen der Stadtgemein-

schaft Leslau gegen den Meister des Warthegaues, 
die Ordnungspolizei L i tzmannstadt , wurde vom 
17. auf den 31. M a i verlegt. Sollte die Polizei L i t z 
mannstadt an diesem Tage verhindert sein, Ist die 
Verpf l ich tung eines anderen Gegners in Aussicht 
genommen. 



W i r t s c h a f t s f e i l d e r „ L - Z . IC 

Beseitigung des West- Ost- Sciioiifrist für die Ostwirtsciiaft 
Die Ste l lung des G e n e r a l g o u v e r n e m e n t s a l s D u r c h g a n g s l a n d z u m w e i t e r e n O s t e n u n d als Ergänzungswi r tschaf t des Reiches 

A u f einer Arbel tstagung der Wl r tscha f tskam-
m « r Danz lg-Westpreußen In Zoppot w u r d e die E r 
kenntnis herausgestellt , daß die Wir tschaf t der 
gesamten eingegl iederten Ostgebiete in die k o m 
mende europäische Fr iedenswir tschaf t auf Jahre 
h inaus Schonfr isten notwendig hat, u m das, was 
I m Rahmen der wechselvol len polit ischen E n t w i c k 
lung an Le id und Unrecht in der Vergangenhei t 
geschehen ist, w ieder auszugleichen. D ie Schon
fr isten werden aber auch notwendig sein, u m das 
al lgemeine West-Ost-OefHl le auszugleichen, u m 
den hier schaffenden und noch zu ru fenden d e u t 
schen Menschen eine H e i m a t m i t großer deutscher 
K u l t u r zu bauen, und zwar auf der Grundlage 
einer gesunden Agrarwl r tschaf t und einer b lühen 
den gewerbl ichen Wir tschaf t . . 

ü b e r wir tschaf t l iche Probleme des Genera lgou
vernements , das das natür l iche H in te r land f ü r 
d l« e ingegl iederten Ostgebiete bi ldet , sprach der 
Präsident der Hauptabte i lung Wi r tschaf t der R e 
gierung des G e n e r a l g o u v e r n e m e n t s , M i 
nister ia ldir igent D r . E m m e r i c h . E r er läuter te e i n 
le i tend d ie Wir tschaf tsst ruktur des Genera lgouver 
nements, das durch den H i n z u t r i t t des D i s t r i k t ! 
Gal lz len I m Sommer des vergangenen Jahres eine 
Gebietserwei terung von 40 Prozent seiner F lache 
und e in Anwachsen seiner Bevö lkerung von 12 auf 
IS M i l l i o n e n e r fahren hat . Gleichzei t ig haben steh 
aber die Aufgaben des Generalgouvernements 
grundlegend gewandelt . Es sei nicht mehr w ie vor 
h e r e in Mi t te leuropa angegliedertes Randgebiet , 
sondern e in unentbehrl iches D u r c h g a n g s 
l a n d zum we i te ren Osten geworden. Jedes w i r t 
schaft l iche Erschl ießungsprogramm habe daher zur 
Voraussetzung, daß das Genera lgouvernement als 
VOrkehrsbrUcke z u m Osten nicht versage. A l l e r 
dings übe diese F u n k t i o n , so produkt iv sie sich f ü r 
d l« Wir tschaf t des Generalgouvernements auf U n 
gar« Ze l t auswi rken werde , zunächst eine been
gende W i r k u n g auf die Gesamtwirtschaft des L a n 
den aus. Es bedür le daher der Anspannung al ler 
K r ä f t e , dami t die Wir tschaf t des Genera lgouverne
ments die übr igen v o m Reich gestellten Kr iegs
aufgaben er fü l len könne. Obwohl die Verwa l tungs
aufgaben des Generalgouvernements kr iegsbedingt 
u n d auf das Erfordernis des Tages abgestellt sein 
müssen, w ä r e n doch fast tägl ich Entscheidungen 
z u t ref fen, die f ü r die zukünf t ige S t r u k t u r der 
Volkswir tschaf t und Ih re r e inzelnen Zwe ige v o n 
m e h r oder weniger einschneidender Bedeutung 
Beten. A l le Über legungen zur Schaffung e iner 
lebensfähigen und gesunden Wir tschaf t tn d e m 
R a u m , der von Oberschleslen und Ostpreußen bis 
zur rumänischen Grenze reicht , haben von dem 
Verhä l tn is des Generalgouvernements zum Reich 
auszugehen. Z w a r bleibt das Genera lgouvernement 
angesichts des starken Gefäl les, das es I m al lge
me inen Stand der wir tschaf t l ichen und Indust r ie l 
l e n E n t w i c k l u n g gegenüber dem Reich aufweist , 
e ine geschlossene Volkswir tschaf t , sie r ichtet sich 
aber unter bewußtem Verz icht auf Jedes engräu -
mtg« Autark les t reben ganz darauf e in , eine E r -
g ä n z u n g s w l r t s c h a t t des Reiches xu w e r 
den, d. h. unter uneingeschränkter Heranz iehung 
d i r Wir tschaf t des Reiches p roduk t i v« K r ä f t e des 
Landes zur E n t w i c k l u n g zu br ingen. I n diesem 
Sinn« habe der aus technischen G r ü n d e n zunächst 

übernommene Z o l l t a r i f der ehemaligen Po l 
nischen Repub l ik bereits in seinen wesentl ichen 
Sätzen eine d r a s t i s c h e H e r a b s e t z u n g 
auf durchschnit t l ich e twa e in Fünf te l der f rühe 
ren Höhe er fahren. Dr . E m m e r i c h schilderte dann 
we l te r die großen, auf landwir tschaft l ichen Gebie 
ten zur Erz le lung höherer Ertrüge gestellten und 
I n Angr i f f genommenen Aufgaben, erre ichen doch 
dl« Er t räge pro H e k t a r k a u m 60 Prozent der relchs-
deutschen N o r m . Rund 70 Prozent al ler l andwl r -
schaft l lchen Betr iebe seien ausgesprochene Z w e r g 
betr iebe. E i n besonderes Problem sei dte Ü b e r 
vö lkerung der Dör fe r . A u c h dieses Problem werde 
durch Herausziehen der überflüssigen Arbe l ts 
k r ä f t e aus der Landwir tschaf t gelöst werden . I n 
der Industr lewlr tschaf t soll e ine nach den G r u n d 

sätzen des Reiches angesetzte Ratlonnllstorungs-
nrbeit die Grundlagen fü r eine dauerhafte L e i 
stungssteigerung schaffen. Abschließend wies 
der Redner, Minister ia ld i r igent Dr . Emmer ich , auf 
das naturgemäß besonders lebendige Bedürfnis der 
Ostprovinzen des Reiches, besonders der einge
gl iederten Ostgebiet«, nach einer engen wir tschaf t 
l ichen Wechselwi rkung mit dem Genera lgouverne
ment h in . Dieses sei seinerseits auf die l f i l fc ge
rade der standUrtl lchcn benachbarten Wir tschaf t 
angewiesen. W i e zu Obcr-schleslen auf dem G e 
biete der Schwerindustr ie , zu L i t z m a n n s t a d t 
auf dem der T e x t l l w l r t s c h a f t , so werd« 
zur Hansa- und Hafenstadt Danz lg die schon be 
stehende handels- und verkehrsmlß lge V e r k n ü p 
fung i m m e r fester w e r d e n . 

ReichsaufQabe für Industrie- und Handelskammer Litzmannstadt 
Z u s t ä n d i g für A u s f u h r g e n e h m i g u n g e n für Sp inns to f fwaren nach d e m G o u v e r n e m e n t 

@ D u r c h «Inen .Er laß des Reichswirtschafts
ministers Ist Jetzt der Indust r ie - und Hande lskam
m e r L i tzmannstadt eine relchswiehtige Aufgabe 
übertragen worden , und zwar hat die Indust r le -
u n d Hande lskammer als al leinige behördl iche 
Stel le die Ermächt igung erhal ten, die no twend i 
gen Ausfuhr - bzw. Verbr lngungsgenchmlgungcn 
f ü r sämtl iche I m Rahmen des vom Sonderbeauf
t ragten fü r die SpinnstofTwIrtschnft festgelegten 
Kont ingents nach dem Genera lgouvernement zu 
l ie fernden SpinnstofTwnren auszustellen. D ie I n 
dustr ie - und Hande lskammer Li tzmannstadt über 
n i m m t dami t eine Aufgabe, die bisher der k ü r z 
l ich aufgelösten Verbindungsstel le der T e x t l l -
Relchsstellen In L i tzmannstadt oblag. Sämtl iche 
F i r m e n des Reiches, die Splnnstoffwaren in das 
Genera lgouvernement ausführen wol len , müssen 
Jetzt Ihre Ant rage auf Er te i lung der notwendigen 
Verbr lngungsgenehmlgung an die Indust r ie - und 

\ Hande lskammer L i tzmannstadt r ichten. 

Das V e r f a h r e n ist dem von der Verbindungs
stelle der Text l l -Relchsstel len bereits e ingeführ 
ten System angepaßt. I m Interesse der Arbe l ts 
vere infachung müssen die L i e f e r f i r m e n eine von 
den fü r die E i n f u h r - und Devisengenehmigung 
zuständigen Behörden des Generalgouvernements 
abgestempelte Rechnung . Jeweils m e h r e i n r e i 
chen, die bei den A k t e n der Indust r ie - und H a n 
delskammer zu Kont ro l l zwecken verb le iben w i r d . 
I n Z u k u n f t w i r d ferner f ü r J e d e Rechnung 
e i n « Varbr lngungsgenehmlgung er te i l t w e r d e n . 
D l « L ie feranten erhal ten eine Durchschr i f t der 
Verbr lngungsgenehmlgung mi t dem Zusatz, daß 
diese In Verb indung m i t der dazugehörenden 
Rechnung; a l l Bezugsberechtigungsschcln Im Sinn« 
der A n o r d n u n g B K . 11 der Relchsstclle f ü r K l e i 
dung u n d verwandt« Gebiet« vom 3. Februar 1940 
gil t . Dies« Verbr lngungsgenehmlgung Ist daher 
vom E m p f i n g e r In Z u k u n f t w i e e in bestätigter 
Punktscheck z u behandeln . D I « Oruppenz l f fern 
und Punktver rechnungen ergeben sich aus dem 
von der n«lchsstelle fü r K le idung und verwandte 
Gablet« herausgegebenen Warenverze ichnis und 
der Punkt l is t« v o m 1. November 1941. 

D ie Ausfuhr von Spinnstoffwaren nach dem 
Generalgouvernement ist recht beachtl ich, da d a l 
Generalgouvernement starken Bedarf an T e x t i l 
w a r e n al ler A r t hat. L i tzmannstadt Ist wegen sei
ner Lage und seiner a l ten Geschäftsverbindungen 
fü r die Er fü l lung dieses Bedarfes prädest iniert 
und m i t Recht der hauptsächlichste T e x t i l l l e f e -
rant fü r das Generalgouvernement . D i e T e x t l l -
ausfuhr aus dem Reich nach dem Genera lgouver
nement erfolgt Im Rahmen des Austausches m i t 
landwir tschaf t l ichen Produkten , die das Genera l 
gouvernement in das Reich l ie fer t . 

M i t der Über t ragung dieser reichswichtigen 
Aufgabe der Ausfuhrgenehmigungen fü r T e x t i l 
w a r e n nach dem Genera lgouvernement w i r d dl« 
Bedeutung der Indust r ie - und Hande lskammer 
L i tzmannstadt erneut unterstr ichen, eine Tatsache 
mehr , die bei der In Gang bef indl ichen N e u o r d 
nung der wir tschaf t l ichen Organisation durch d l« 
B l l d i m g von G a u w l r t i c h a f t s k a m m e r n und W l r t -
schaf tskammern Ih re Berücksicht igung w i r d f inden 
müssen. 

Textil-Rundschou 

U S A . sparen Stoff bei Damenwische . Das U S A . -
A m t für die Kr iegsprodukt ion hat eine V e r o r d 
nung herausgegeben, durch die bei D a m e n - U n t e r 
wäsche Stoff gespart werden soll. Außergewöhn
l iche Länge der Kleidungsstücke, lange Armtr l , 
F a l t e n w u r f fü r Nachthemden, Pyjamas usw. sind 
verboten. Der StofTverbrauch ist mindestens u m 
19 Prozent zu senken. U n d das in den reichen U S A . 

Geselljchaften berichten 
Die Tepp ich - , Läufer - und Knkoswaren-Fabr lk 

A lexander MUl ler A G . , Tninaschow, die mi t e inem 
Ak t l enkap i ta l von 3 M l l l . Z loty arbeitet , schloß 
das Geschäftsjahr 1941 mi t e inem G e w i n n von 
204 681 Z lo ty . Es wurde ein« D iv idendenver te i lung 
von 6 % beschlossen. 

Litzmannstodter Stadtanleihen 
A u f Grund der Anordnung des Reichsminister« 

des I n n e r n Uber d ie A b w i c k l u n g gemeindl icher 
Schulden In den eingegliederten Ostgebieten w e r 
den Jetzt die Inhaberschuldverschreibungen der 
Gemeinden, GemelndeverbSnde und der von G e 
meinden beherrschten Unternehmungen In den 
eingegl iederten Ostgebieten In 4prozentlge deut 
sche Kommunalunle ihe von 1942 umgetauscht. U n 
ter diesen Umtausch fal len u. a. L i t z m a n n 
s t a d t il mI .etil: Bprozentlge Stadtonlelhe von 
1917 I I , Spfozentlge Stadtkonverslonsanlclhe von 
1934, sprozentlge Stadtanlelhc von 1917, P o s e n : 
4prozentlge Studtanlelhe von 1990, 1903, 1908 und 
ist». 4prozentlge Stadtkonverslonsanlclhe von 1931. 
3i / jprozcntlge Stadtjkonvcrslonsonlelhe von 1934, 
Si/gprtx'.cntlr/e Stadranlelhe von 1894, 1903 usw., 
O s t r o w o : 3i / jprozentlge Krclsanlelhe von 1896 
und auch verschiedene Provlnzanle lhen, die in der 
Vorkr iegszel t von der Provinz Posen ausgegeben 
w u r d e n . Schri f t l iche Umtauschanträge sind b l i 
• p S t e i t e m 1. August bei der Deutschen G i rozen . 
trole, Deutschen Kommuna lbank , Ber l in e inzu
re ichen. 

Wirtschafts-Allerlei 
Das Ende der I.OwenkOpfe. D e r Kriegsbeauf

t ragte für Meta l lwaren hat eine Anordnung über 
die Einschränkung der Herste l lung von M ö b e l - u n d 
verwandten Beschlägen erlassen. Nach der A n 
ordnung w i r d die Herste l lung al ler Möbelbeschläge, 
und zwar gleichgült ig aus welchem Werkstoff , 
verboten. Aber das bedeutet nicht, daß nun über 
haupt ke ine Möbelbeschläge mehr hergestellt w e r 
den. D e n n In begründeten Ausnahmefä l len k a n n 
der Kr legsbeauf l ragte Ausnahme auf A n t r a g z u 
lassen. A b e r diese Ausnahmen werden fü r W e h r -
macht l le ferungen, für die Ersatzbeschaffung bei 
Bombenschäden u. ä. Zwecken auch nicht al lge
me in , sondern nur einzelnen F i r m e n zugestanden 
werden . 

Wirtichaft des Auslandes 
Engtand kürz t Flelschrat lonen. W i e aus London 

berichtet w i r d , soll die englische Flelschtat lon 
erneut herabgesetzt werden . Sie bel let sich z u 
letzt aUf 80 Pfennig wöchent l ich und soll nun 
auf 60 Pfennig, also um ein volles V ie r te l , gekürzt 
w e r d e n . W ä h r e n d der ersten Kr iegsmonate ge
dachten die Englander, ohne Flclschkarten auszu
k o m m e n . Aber die Besetzung der kont inenta len 
L ie fer länder für Fleisch, Insbesondere Dänemarks , 
der Baltenstaaten und Hollands sowie die deutsche 
Gegcnblockade zwangen die Engländer , bere i t ! 
An fang 1940 -das Fleisch w i e »ueh andere Lebens
m i t t e l z u rat ionieren. I n echt p lutokrat lscher 
Welse setzten sie keine mengenmäßigen Rat ionen 
fest, sondern rat ionierten durch den Preis. Es 
w u r d e best immt, daß Jeder Engländer wöchent
l ich Fleisch fü r 2 Schil l ing, also fü r 54 Pence, 
kau fen kann . Dieser Betrag Ist wiederhol t herab
gesetzt worden , zunächst auf 1 sh 5 d, k u r z vor 
Weihnachten 1940 aut 1 sh 2 d und I m A p r i l 1941 
auf 1 i h . Für diesen Betrag konnten damals e twa 
390 bis 400 g Fleisch gekauft werden , also 100 b l i 
150 g weniger als damals die deutsche Rat ionie
rung betrug. Seit Herbst vergangenen Jahres k a n n 
n u n nur noch für 80 Pfennig wöchent l ich, also für 
etwa S bis 10 Pence Fleisch eingekauft werden , 
und nach D u r c h f ü h r u n g der neuen Kürzung be
trägt der Einkaufsbetrag nur noch etwa 7 Pence. 

A M T L I C H E B E K A N N T M A C H U N G E N 
Der Btlrirermeister der Stadt Pabianice 

Preisüberwachung für Wohn- und Geschäftsräume, möbliert! Zimmer usw. Bei der 
staut Pabianice Ist auf Orund der Verordnung Ober die Preisbildung In den ein
gegliederten Ostgebieten ein Mietamt eingerichtet worden. Et hat die Aulgabe, 
die Preisbildung für Wohnungen, Geschäftsräume, möblierte Zimmer usw. tu Uber
wachen. Für die Vermietung derartiger Räume sind durch die einschlägigen 
Verordnungen Höchstmieten tettgesetzl. E i liegt Im Interesse elnei Jeden ein
zelnen Vermieters, sich vor dir Vermietung Irgendwelcher Räume mit dem 
Mistamt In Virbindung tu setzen. Ein Überschreiten der Höchttmleten zieht 
ic f lwin Strafen nach ilch. Vermieter von möblierten Zimmern oder Leer
zimmern legen den Mletfestsetzungibeicheld, den sie von ihrem Hauseigentümer 
lür Ihre eigene Wohnung erholten haben, vor. Alle Bewerber lUr mdbllerte 
Zimmer und Leerzimmer können Uber die Preisbildung hei dem Mietamt Auskunft 
erhalten. — Das Mietamt Ist dem Amt tür Raumbewlrtschattung angesdiloisen 
und befindet sich Alter Ring 6. Es ist geöffnet von Montag bis Freitag von 
B bis 12 Uhr. Am Sonnabend ist das Amt für den Öffentlichen Verkehr geschlossen. 
Pabianice, den 8. Mal 1042. 

Der Bürgermeister — Amt für Raumbewirtschaltung (Mietamt) — gez.: Dlethelm. 

Wohn- und Oisehüftsraumvortellung In Pabianice. Nachdem der Herr Landrat des 
Kreises Lask die §§ 1 bis 6 der Anordnung des Herrn Reichsstatthalters vom 
1. September 1941 Uber die Wohn- und OeschSftsraumvertellung sowie Ober den 
Kündigungsschutz von Mlct- und Pachtverhältnissen im Relchsgiu Wirthetand In 
Krift gesetzt und mir die darin vorgesehenea Befugnisse und Aufgaben für den 
Stadtbezirk Pabianice übertragen hat, fordere Ich 
a) alle Wohnungssuchinden aut, iSmtllche Antrage auf Zuweisung einer Woh

nung, die bisher mündlich oder schriftlich Im Amt rar Raumbewlrtschattung — 
Wohnungsamt — abgegeben worden sind, bis zum 31. Mal 1942 unter Be
nutzung des welBcn Vordruckes 1 zu erneuern. Wer keinen neuen Antrag 
•teilt, kann keine Wohnung zugiwlesin erhalten; 

b) die Hauseigentümer oder Hausverwalter aut, Jeden freien und Inlwerdinden 
Wohn- und Oisehlftirium vor dem Freiwerden schriftlich mit gelbem Vor
druck anzuzeigen. 

c) die Vermieter möblierter und unmBbllirtir Zimmer luf, « I i i frelwerdenden 
möblierten Zimmer, teilweise möblierten Zimmer oder Lnrzlmmir unverzüglich 
unter Benutzung eines roten Antneldcvordruckci antumelden. 
Das Beziehen einer Wohnung, eines Geschäftsraumes, eines mObllerten Zim

mers oder Leorzlmmcrt Ist nur auf Orund einer schriftlichen Zuweisung dei 
unterzeichneten Amtes zulässig. 

Zuwiderhandlungen werden nach % 19 der Anordnung dei Herrn Relchsstitthal-
teri vom 1. September 1941 mit Oeldstrale bis tu 1000 RM. und fallt dl i 
Geldstrafe nicht beigetrieben werden kann, mit Halt bl i zu 6 Wodten bettratt. 
Weitergebende Stralvorsdiriltcn weiden hierdurch nldit berührt. 

Sämtlich* Meldovordrucki sind Im Amt für Raumbewirtschaftung — Wohnungs
amt — Alter Ring 6, und Im Zeltungs- und Zelbchrlltenvertrleb Elcfammn, 
Schloßstrnße 10, erhältlich. Pabianice, den 7. Mal 1942. 

Dir BUrgermilster — Amt tür Raumbewirtschaftung, Alter Ring 0 — Dlethelm. 

Der Landrat des Kreises Lask 
Hauptkörung 1*42 fUr Bullen, Eber und Ziegenböcke. Für den Bereich des Kreiset 

Lask linden die Hauptkötungen statt: 
28. S. 42, 8.(10 Uhr, KBrplatz Kirnl iziwlci (Viehmarkt) für die Stadt Pabianice, 

lür die Ocmelnden Oorka Pablanlcka, Wldzcw und Dobron, außer den Orten 
Brogl, Ldzan, Mrogl, Zimna Woda und Talar. 

28. S. 42, 16.30 Uhr. KSrpiatz Dlutow für die Oemelnde Dtutow. 
29. S. 42, 7.00 Ubr, KOrplatz Wodilersdy, für die Oemelnden Wodzieradv und 

Lutomlcrsk. 
29. 5. 42, 14.00 Uhr, Kurplatz Llsk (Viehmarkt, für die Stadt l.ask und die Oe

melnden Lask, Utrata und Pruszkow; von der Oemelnde Dobron Iflr die Orte 
Brogl, Ldzan, Mrogl, Zlmna Woda und Talar, sowie für den nördlichen Teil 
der Oemelnde Buczek. 

30. 5. 42, 7.30 Uhr, Kbrplitz t i l u c i (Out), für die Oemelnde Bllucz. 
3 0 . 5 . 4 2 , 11.30 Uhr, Körplatz Zelow (Vlchmarkt), für die Oemelnden Zelow 

und Bujny Szlachcckle. 
3 0 . 5 . 4 2 , 16.30 Uhr, Kurplatz Wygleltow, für die Oemelnden Wyglcliow und 

den südlichen Toll der Oemelnde Buczek. 
1 .6 .42 , 8.00 Uhr, Körplatz Sendtlejowlci, für die Oemelnden Sendzlcjowlce 

nnd Zapollce. 
1. 0. 42, 15.30 Uhr, Wldawi (Vlchmarkt), Mr die Oemelnden Widiwa und Choclw. 
2 . 0 . 4 2 , 7.00 Uhr, Körplatz Ruslec (Viehmarkt), lür die Gemeinden Ruslcc 

und Szczercow. 
2 . 6 . 4 2 , 15.30 Ubr, KBrplatz Klukl (Feuerwehrplatz), für die Oemelnde Klukl 

nnd Chablelice außer lür die Orte Otlny, Kol. Otlay, Demblna otintka, Wlnek, 
Podwlnek, Bogumllow, Karolew, Fauitynow, Alezandrow. 

3 . 6 . 4 2 , 8.00 Uhr, Körplatt Belchatow (Vlchmarkt), tür die Stadt Belchatow 
und die Gemeinden Belchatowek und I.cnkawa. 

3 . 6 . 4 2 , 15.30 Uhr, KVrplitz Kleszczow, für die Oemelnde Kleszczow und von 
der Oemelnde Chablelice für die Orte Oslny, Kol. Osiny, Demblna Oslnski, 
Wlnek, Podwlnek, Bojurallow, Karolew, Fauitynow, Alezandrow. 

4. S. 42, 8.00 Uhr, Kurplatz Druzklci, für die Oemelnden Woznlkl und Wadlcw. 
4. 6 .42, 15.30 Uhr, Körplatz I n b l c i , für die Oemeinde Qrabica. 

Vorzuführen sind: 1. alje Bullen im Aller von 12 Monaten und Mter; 2. alle 
Eber Im Alter von 6 Monaten und älter; 3. alle Ziegenböcke Im Alter von 
0 Monaten und älter. 

Vitertlere tut Orten, dli Infolge Seuchen veterlnlrpollzelllch gesperrt sind, 
dürfen nicht vorgeführt werden, Diese sind' zur NachkCrung beim Tierzuchtamt 
Litzmannstadt, Schlageterstra&e 117, zu melden. FUr Vatcrtlcre, die wegeh 
sonstiger Krankheiten nicht vorgeführt werden können. Ist eine tierärztliche 
Bescheinigung vorzulegen. — Bei der Vorlührung sind — soweit die betr. Papiere 
nicht der Anmeldung beigefügt waren — vorzulegen: 1. Körbüchcr und Abstam
mungsnachweise — soweit diese vorhanden tlnd — von Vatcrtlereo, die zur 
Erteilung einer weiteren Deckcrlaubnls zur Körung vorgeführt werden; 2. Ab-
stammungspaplcre — soweit diese vorhanden sind — fUt Vatertlcre, die erstmalig 
zur Körung vorgeführt werden; 3. die Deckblocks für Vatertiere, die bereits zum 
Öffentlichen Decken zugelassen waren. 

Für alle bei der Körung vorgetührten Vatertiere Ist eine KSrtler- und Halt-
pfllchlverslchcrung abgeschlossen worden. Die Oebühren tlnd aut dem KOrplatz 
zu entrichten. Sie betragen: 

I. Bei erstmaliger Vorfübrung für Bullen S,— RM. zuzüglich 1 , — RM. Ver
sicherung; Eber 3,— RM. zuzüglich 0,50 RM. Versicherung; Ziegenböcke 1,50 RM. 
zuzüglich 0,25 RM. Versicherung. 

I I . FOr die Erteilung einer weiteren Deckerlaubnit tür Bullen 3,— RM. zu
züglich 1 , — RM. Versicherung; Eber 1,50 RM. zuzüglich 0,50 RM. Versicherung; 
Ziegenbocke 0,50 RM. zuzüglich 0,25 RM. Versicherung. 

Die Bullen und Ziegenbocke tlnd sauber geputzt vorzuführen. Die Bullen 
müssen mit einem Nasenrlng versehen sein. 

Nach ( 29 der Ersten Verordnung zur Forderung der Tierzucht in der Fassung 
vom 20. 11.-1939 — R0B1. I S. 230B — wird bestraft: l . mit Geldstrafe, wer 
ein nicht angekürtet oder abgekörtes Vatertier zur Zucht benutzt oder ein weib
liches Tier von einem tolchen decken läßt; 2. mit Oeldttrafe bli 130 RM., wir 
ein. Vatertier auf einer Hauptkörung nicht vorführt. 

Außerdem tlnd aut obigen Körplatzen «I i i weißen weiblichen Ziegen vorzu
führen. Dieses toll nur dazu dienen, tun brauchbares Material zum Aufbau der 
Ziegenzucht zu ermitteln. Beschlagnahmungen tlnd nicht vorgesehen. 
Pabianice, den 22. April 1942. Dir Landrat: gez. Todt. 

Abgibezelten: Dienstag bis Freitag von 7 bis 12 und von 14.30 bli 17.30, 
Sonnabend von 7 bis 12.30 Uht. Ausgabestelle: Neuer Markt 15, In den Rlumen 
der Kartenstelle des Ernähriingsamts. 

Die Ausgabe der Lebensmittelkarten erfolgt nur an Polen über 18 Jahre, die 
auBet der polizeilichen Meldebescheinigung auch die Beschältlgtineskarte des Ar
beitsamt vorlegen. Jeder Abholer hat unaufgefordert den Viehbetland anzugeben. 
Kutno, den 12. Mai 1942. I. A. gez : Wclgel, Beigeordneter. 

(Fortsetzung siehe Seite B) 

H A N D E L S R E G I S T E R 

Lebentmlttelzutellung. In der Zelt vom 18. bl i 24. Mal gelangen aut den Abschnitt 
N 00 der Nährmittelkarte D 3 Stück Brühwürfel und aul den Abschnitt N 61 
1 Stück Suppenwürfel zur Verteilung. Die Letztverbriucher haben die erhaltenen 
Abschnitte, zu Je 100 aut Bogen autgeklebt, In dei Zelt vom 25. blt 31, 5. 1942 
dem Brnährungtamt, Abt B, einzureichen. — la der Zelt vom 18. bl i 24. Mal 
wird so polnische Verbraucher gegen Vorlage det Zuckerkarle liOO g Brotauf
strich autgegeben. Der Stammabtdinltt der Zuckerkarte P Ist bei Autgabe det 
Brotaufstrichs mit dem Vermerk Bi zu verteilen. 
Pablmlce, den 14. Mal 1942. 

Dir Lindrat dei Krelsn Lltk — Ernihrungsirat Abt. B. 

Der Bürgermeister der Stadt Kutno 
Dil Ausgab! dir Lebensmittelkarten an die deutsche Bevölkerung der Stadt Kutno 

für die Zutellungspcrtode 36/37 findet statt: Montag, dtn IS . S. 1942 bis 
Freitag, dm 22. S. 1942. Montag, den 18. S. 1942, Buchstabe A—P; Dienstag, 
den 19. s. 1942, Buchstabe G—L; Mittwoch, den 20. 5. 1942, Buchstabe M—P; 
Donnerstag, den 21 . s. 1942, Buchstabe Q—St; Freitag, den 22. 5. 1942, Buch
stabe I ih—Z. 

Ausgibettil l i: Neuer Markt 15, In den Räumen der Kartenstelle des Er-
näbrungsamts. Die Lebensmittelkarten werden nur an Erwachsene Uber 18 Jahre 
verabreicht, der Haushaltsvorstand oder denen Vertreter hat den Empfing mit 
seiner Unterschrift zu bestätigen. — Die Lebensmittelkarten an Betriebe können 
nicht mehr auf Sammellisten ausgegeben werden. Die Ausgabe der Lebensmittel
karten an Nachzügler erlolgt erst am Schluß der Hiuptausgibe. 
Kutno, den 12. Mal 1942. I. A. gez.: Welgel, Beigeordneter. 

Dil Ausgabe dir Lebensmittelkarten an die polnische Bevölkerung der Stadt Kutno 
lUr die Zuteilungsperiode 38/37 findet wie lolgt ttatt: Dienstag, den 26. 5. 1942, 
für die StraBen mit den Anfangsbuchstaben A—F, Mittwoch, den 27. 5. 1942, 
O und Hauptstraße; Donnerstag, den 28. 5. 1942, H—K; Freitag, den 29. 5 
1942, L—P (auBcr Posener und Posener Landstraße); Sonnabend, den 30. 3. 
1942, Posener- und Posener landstraßc; Montag, den 1. 6. 1942, U—W: Diens
tag, den 2. 6. 1 9 4 2 , landwiitschuttllche Selbstversorger und Selbstvctbraucher 
In Flelseii und Schlachtfetten. Karten an Selbstvertarger werden i n den Übriges 
Tagen. Dicht ausgegeben. 

FUr die Angaben In ( ) wird eine OewShr 
lür die Richtigkeit seitens des Register 

gerlchts nicht übernommen. 
N e u e i n t r a g u n g e n : 

H.R.A. 194. ,,P. Prodöhl und Dipl.-Ing 
K. Schultz" In Litzmannstadt (Adolf 
Hltler-Str. 211, Vertretung für Mischi 
nen, chemische und technische Artikel) 
Di l Prokuristin Elise Charlotte Prodöhl 
bellt nunmehr infolge Verheiratung 
Elite Charlotte Jungnickel, geb. Pro 
döhl. Amtsgericht Litzmannstadt, den 
21. April 1942. 

H.R.A. 841. „Teztllvercdlungtwerk Theo 
dor Hadrian & Co." Kommanditgetell 
schalt, Pabianice (Schloßstraße 2). Die 
Kommanditgesellschaft hat begonnen 
am 29. April 1942. Persönlich haften 
der Oetelltchafter ltt der Kaufmann 
Theodor Hadrian in Pabianice. 8 Korn 
manditltten tlnd beteiligt. Amtsgericht 
Litzmannstadt. den 29. April 1942. 

H.R.A. 142. „Edmund Pohl" in Litzmann
stadt (Adolf-Hitler-Str. 44, An und Vcr 
kaut von Furnieren und Sperrholz
platten). Inhaber Ist der Kaufmann Ed 
mund Pohl In Lltzmanntladt. Amtsge 
nein Lltzminnttidt, den 30. April 1942. 

H.R.A. I I S , „Fischgroßhandlung ,0stsee', 
Armin Kretschmer & Co." In Litzmann 
ttadt (Ostlandstr. 134). Offene Hin 
delsgesellsdialt seit dem 22. Jmuir 
1940. Oesellschalter tlnd die Ksufleute 
A r m i n - Theodor Kretschmer und 
Karl Bestick, beide in Lltzminnttidt 
Der Gesellschafter Karl Besteck und 
seine Ehetriu Hildegard Adelma Be
iteck, geb. Vogel, In Lltzminnttidt 
haben i m 18. Augutt 1939 einen Ehe 
vertrig abgeichlonen. Amtigeticht 
Lltzmannttadl, den 30. April 1942. 

H. R. A. 147. „Lebmtmlttet, Feinkost 
Wein und Spirituosen, Erwin Edtett' 
In Lltzminnttidt (Hortt-Wessel-Str. 2 
Elnzelhindeltgetdillt). Inhaber ltt der 
Kaufmann Erwin Eckert In Lltzrninn 
ttadt. Amtigeticht Lltzminnttidt, den 
30. April 1942. 

H.R.A. B48. „Bruno Kloetzel" in Lltz
minnttidt (Adolt-llitler-StriBe 16. Bin-
selhandelsgetcfaltt lür Uhren, Juwelen, 
Oold- und Sllberwiren). Inhiber ltt 
der Uhrmachermeltter Bruno Kloetzel 
In Lltzmannttidt. Der Ehelriu Eugenle 
Kloetzel In Lltzminnttidt Ist Prokurl 
erleilt. Amtsgericht Lltzminnttidt, 
den 30. April 1942. 

H.R.A. s (Otorkow). „Ritiherren-Droge-
r l i Xurt Jinlk" In Otorkow (Adolf-
Hitler-Platz 11). Inhiber ltt der Fach-
drogerltt K u r t - Vlktof-Hins-OUnther 
Janlk in Otorkow. Amtsgericht i.n.-
mannstadt, den 30. April 1942. 

H.R.A. 144. „Eduard Schrot!" In Litz
mannstadt (Ludendorllstr. 54, Obst-, 
Gemüse- und SUßwarcngeschält). Inha
ber Ist der Kaulmann F.duard Schrnll 
In Litzmannstadt. Amtsgericht Litz
mannstadt, den 30. Aptil 1942. 

H.R.A. 843. „Fabrik lür Müllcrgaze, M. 
Jung u. Co." in Litzmannstadt (Danzl-
gcr Straße 68). Olfene Handclsgcsell» 
schalt seit dem 18. April 1936. Gesell
schafter sind die Kaufleute Hermann 
Schulte In Lllzmannstadt und Marian 
Jung in der Gem. Pruszkow, Krs. Lask 
und die Ehelrau Hanna Keppner, geb. 
Michaelis, In Litzmannstadt. Amtsge
richt Litzmannstadt, den 30. April 1942. 

H.R.A. 143. „E. Neumann und Co., Tez-
ttlgroßhandel" in Litzmannstadt (Adolt-
Hltler-Strale 15). Gesellschafter lind 
dl i Kiufleuti Erwin Neumann nnd 
Arno-Erwin Hahn, beide In Litzmann
stadt. Olfene Handelsgesellschaft. Die 
Qesellschalt hat am 1. September 1940 
begonnen. Die Oesellsdtalter sind ge
meinsam zur Vertretung der Gesell-
tchatl ermlchtigt. Amtsgericht Lltz-
minnsadt, den l l . Mai 1942. 

V e r l n d e r u n g e n : 
H.R.B. 1499 (o. N.). „Textilindustrie

werke — Dobrtynka — Aktiengesell
schaft In Pabianice (Schloßsitaßc 2). 
Leszek Sokolowskl ltt nicht mehr Vor-
Itindtmltglled. Zum weiteren Vor
standsmitglied ltt Fräulein Anna Ha-
driun In Pabianice betteln. Dutdt 
die HauplveuammlungibeidilUiie vom 
13. 8. 1940. 11. 6. 1941 und 11. 3. 
1942 Ist die Sitzung gelndert im 
§ 1 (Firma), S 4 (Höhe des Grund
kapitals), { 5 (Vcrwaltungsotgane) und 
I 11 (Auftlchtsrat). Die Firma der Oi-
sellschatt lautet „Tcxtllveredelungs-
werk Theodor Hadrian & Co., Aktien
gesellschaft". Durch Beschluß der 
Hauptversammlung vom 11. Marz 1042 
Ist die Aktlcngcsellschalt umgewindelt 
worden In eine Kommanditgesellschaft 
mit der Firma „Tcxtilveredclungswcrk 
Theodor Hadrian & Co., Kommandit-
gesetlsdiaft". Den Ollubigern der 
Aktiengesellschaft, die sich binnen 6 
Monaten nach der Bekanntmachung der 
Eintragung dieses Umwandlungsbc-
tdilusscs in das Handelsregister zu 
diesem Zwecke melden, Ist Sicherheit 
zu leisten, soweit sie nicht Befriedi
gung verlangen können. Amtsgericht 
Lltzminnslidt, den 29. April 1942. 

H.R.B. 1455. ..Elektrizitätswerke Litz
mannstadt, Aktiengesellschaft" In Litz
mannstadt (Melsterhausstraße 58). Dir. 
Dlpl.-Ing. Viktor Dooms, Brüssel, Vik
tor v. Kuchelbeckcr, Warschau, Dir. 
Dlpl.-Ing. Oeorg Sommerhausen, Brüs
sel, Leopold Skulskl, Warschau, Ludwig 
Tolloczko, Warschau und Dr. Dr. 
Alfred Wieland, Basel, sind n'ch' mrhr 
Vorttindrm'tglleder. Amtsgericht Lltz
minnttidt, den 21. April 1942. 



FünfunOfiebzig Jahre Lißminnftäoter Oeutfchee Theater 
'Am 19. Mal 1867 wurde In Lodsch zum ersten Male richtiges deutsches Theater gespielt I Anlang im Paradies / Von Adoll Kargel 

Wußten Sic fchon.. 

E i Ist eine a l tbekannte Tatsache, daß der 
Deutsche übera l l i n der W e l t , w o h i n das Schick
sal i hn auch versch lagen haben mag, a lsbald 
daran geht, s ich e in deutsches Ku l t u r zen t rum 
aufzubauen. Der' deutsche Mensch lebt j a n ich t 
v o m Brot a l le in , geist ige Nahrung gehör t auch 
dazu. Da rum f inden w i r fiberall, w o Deutsche 
leben, zum mindesten Vere ine , d i e s ich der 
Pflege der deutschen M u B i k u n d des deutschen 
Gesanges w i d m e n oder Theater spie len. 

A u c h i n Lodsch w a r es n i ch t anders. Der 
Männergesangvere in t ra t 1B46 ins Leben, andere 
Vere ine m i t g le ichen Z ie len fo lg ten. A u c h e in 
Kre is von Freunden der dramat ischen Kunst tat 
s ich auf, der a n das Theatersp ie len heranging. 
Die Seele dieser Theater l iebhaber wa r e in Ge
wisser E d u a r d R e i n e l t , e in Mann , der v o m 
Theater regel recht besessen war . Seiner Le i 
denschaft f ü r das Theatersp ie len ve rdank te 
Lodsch sein erstes, r icht iges Theater. 

Gemeinsam m i t dem W i r t des damals e inz ig 
vo rhandenen Saalbaus In der Stadt, der Gast
stätte „Das Paradies", Augus t H e n t s c h e 1 , 
g ing er daran, der Stadt eine standige Bühne z u 
schenken. Aus M i t g l i e d e r n der Theater in 
K r a k a u , Hamburg , Kobu rg , Bromberg , H a l l e 
a n d Bres lau stel l te er e ine eigene Lodscher 
deutsche Theater t ruppe zusammen. Hentsche l 
r i ch te te den Saal seiner Gaststätte, die Bich i n 
der heu t igen Ado l f -H i t le r -St raße, unwe i t der 
Ost landstraße befand, entsprechend her, Heß 
neue Dekora t ionen malen — m a n g laubte m i t 
d re ien auskommen zu k ö n n e n — u n d e inen 
V o r h a n g anfer t igen, u n d das Spie l konn te be
g innen. 

D ie erste Vo rs te l l ung dieses ersten ständi 
gen deutschen Theaters in Lodsch, das zug le ich 
das erste ständige Theater In der Stadt über
haupt war , fand am 19. M a l 1867, e inem Sonn
tag, statt. Nach dem mus ika l ischen Vorsp ie l 
sprach Reinelt , der zum künst le r ischen Lei ter 
des Theaters beste l l t wu rde , e inen Festspruch, 
wo rau f die d re i „ N o v i t ä t e n " : „Dr . Rob in " , „Das 
Versprechen h in ter dem H e r d " und „ H o h e 
Gäste" Aber d ie Bret ter g ingen. 

Das Reperto i re des jungen Theaters umfaßte 
W e r k e von Rodertch Benedix, K a r l Gu tzkow, 
Char lo t te Birch-Pfel f fer u. a Selbst an d ie 
A u f f ü h r u n g der Oper „Prez losa" v o n K a r l M a 
r i a v o n W e b e r t rau te man sich heran. Die 
Chöre sangen die Gesangvereine. 

Die erste Spielzel t der jungen Bühne war 
ungewöhn l i ch lang : sie dauerte bis 31. Augus t 
1868. Die Theater f reud igke i t der Lodscher 
Deutschen w a r so groß, daß n ich t wen iger als 
145 Vors te l l ungen gegeben werden konn ten . 

Es w u r d e n auch Gastvors te l lungen ve ran 
staltet, die die damal igen Größen der darste l 
lenden Kunst nach Lodsch führ ten. 

Die Theater f reud igke i t der Lodscher Deut
schen w u r d e ba ld we i t über die Grenzen des 
Landes hinaus bekannt . Neben Reinel ts Theater 
spiel te im Sommer 1868 noch eine Operet tenge
sel lschaft unter 4e r Le i tung einer Frau v o n L u -
ka tcy h ier , und zwar im Sel l inschen Saal In der 
heut igen General -von-Li tzmann-Straße. 

I n diesem Saal spiel te nach dem Weggang 
des v o r h i n e rwähnten reichsdeutschen Theaters 
eine Liebhabergesel lschaft , die unter der Le i 
tung v o n L. Z o n e r stand, der später, nach dem 
Weggang Reinel ts, auch das Theater im „Para
d ies" fibernahm. 

Reinel t wa r bei den Lodscher Deutschen sehr 
beFebt. I n zah l re ichen Indus t r ie l l en fami l ien 
stand er bei Taufen Pate. Sein Ehrenabend 
v o r der Absch iedsvors te l lung gestal tete sich zn 
einem gesel lschaft l ichen Ereignis. M i t dem 
„ H o b e l l i e d " von Raimund verabschiedete er 
s ich v o n seinem Pub l i kum, das ihn immer w ie 
der vo r den V o r h a n g r ief. 

* 
Die Theater f reud igke i t der Lodscher Deut

schen sol l te indes n icht lange anhal ten. Es ka 
men schwere Kr isenzei ten für die Lodzer deut
sche Bühne. Die Thea te rd i rek to ren wechsel ten 
dauernd. I m Lauf v o n fünf Jahren zähl te man 
deren n i ch t weniger als sieben. Erst 1872 
schien sich e in D i rek to r längere Zei t hal ten zu 
können. Es" war das D i rek to r B e r n a c h m i t 
seiner Truppe, der bis 1875 in Lodsch spiel te. 

Nach i h m betät igte der Schauspieler Ernst 
M a r k g r a l sich — bis 1877 — mi t großem 
Geschick als Theater le i ter . Er b l ieb in Lodsch 
hängen, saltel te aber um und wurde Zei tungs
mann. 1925 starb er in unserer Stadt. 

M i t wechselndem Glück spiel ten nunmehr 
verschiedene Theatergesel lschal ten. Selbst die 

Oper hat te ihre große Zei t In Lodsch, i n der sie 
ke ine anderen Göt ter neben sich duldete. I n 
der Zei t v o n 1877 bis 1880 ta ten sieben D i rek 
toren, was sie konn ten , um daa sehr spröde ge
wordene Lodscher Pub l i kum für ihr Theater zu 
gewinnen. 

I n dieser n ich t besonders f ruch tbaren Ze i t 
geschah immerh in eine bedeutsame Ta t der 
Lodscher Theater f reunde: durch den Umbau des 
Vogelschen Konzertsaals in der heut igen Schis-
geterstraße schuf man sich e inen Or t , der die 
w ü r d i g war , der deutschen dramat ischen Kunst 
eine Pf legestätte zu sein. Bis nach dem W e l t 
k r i eg fanden h ier die deutschen Theatervor 
s te l lungen statt. Nach der Er r i ch tung des po l 
n ischen Staates w u r d e das Wei te rbes tehen 
dieser deutschen Bühne unmög l i ch gemacht. 
Das Haus, das fast v i e i z i g Jahre lang der deut
schen dramat ischen Kuns t gedient hat te, w u r d e 
das poln ische Stadttheater. Es sol l te es a l lerd ings 
n i ch t lange b le iben: nach kurzer Zei t ents tand 
dor t Feuer, so daß das Gebäude v ö l l i g aus
brannte. Nach seiner Wiederhe rs te l l ung wurde 
dar in e in K ino e inger ichtet . 

A m 2. Ok tobe r 1882 fand In dem neuen 
Theater die Erö f fnungsvors te l lung statt. Fünf 

D i rek t i onen versuchten In der Zel t bis 1888 
nacheinander vergebens, In dem neuen Theater 
festen Fuß zu fassen. Der Besuch war so wen ig 
bef r ied igend, daß sie die, ungast l iche Stätte ba ld 
w ieder ver l ießen. 

V o l l e zwei Jahre war h ierauf das Lodscher 
deutsche Theater verwa is t . I n dieser t rüben 
Ze i t scheint man zur Einsicht gekommen zu 
sein, daß ein gutes Theater ohne eine ge ld l iche 
Unters tü tzung seitens vermögender Theater
f reunde n icht bestehen kann. M a n g ing in s ich 
und beschloß, nunmehr tä t igen A n t e i l am Ge
schick des T h a l i a - T h e a t e r s , w i e es sich 
nun nannte, zu nehmen. Ein tücht iger D i rek to r 
wu rde bestel l t , der einen Boden vo r fand , w ie 
er nö t ig war , um eine Pf lanzenstätte der deut
schen Kunst zu ermögl ichen, die h in ter de
nen des Mut te r landes n icht zurückzustehen 
brauchte. 

(Ein abschl ießender A r t i k e l folgt) 

A m kommenden D iens tagvormi t tag w i r d 
des für unsere Ku l tu rgesch ich te so bedeutsamen 
Jub i läums in einer Feierstunde im L i tzmann
städter Stadttheater gedacht werden . 

t u 'daß nach einer I m Jahre 1920 aufgestellten 
Statistik kaum mehr als 55 v. H . der Gesamtbevöl
kerung der U S A . noch aus „reinen Amer ikanern" 
bestehen? Die restlichen 45 v . H . sind entweder 
Einwanderer, stammen von eingewanderten Eltern 
ab oder sind gar fremder Rasse. 

. . . daß die Regierung Kubas Jetzt eine Half isch
industrie größten Ausmaßes begründen w i l l , wovon 
sie sich erheblichen Nutzen verspricht? 

. . . daß nicht Berl in, sondern W i e n die flächen
mäßig größte Stadt des Reiches ist? Dies beweist 
uns ein Vergleich der einschlägigen Zahlen von 
„nur" 880 und 1218 Quadratki lometer Flächeninhalt. 

. . . daß bereits die al ten Ägypter und Griechen 
Traumbücher hatten, aus denen sie die Zukunft vor
ausbestimmen wollten? 

. . . daß das stehende Heer des nationalen China 
mit dem Reglerungssitz in Nank ing heute schon 
etwa 40 000 M a n n umfaßt, die sich ausschließlich 
aus Freiwi l l igen zusammensetzen? 

. . . daß das Fleisch des Dachses zwar genießbar 
Ist, doch bei ihm stets auf Trichinengefahr geachtet 
werden muß? Das Fett dieses Höhlenbewohners aber 
dient als Stiefelschmiere. 

. . . daß „Bürgergehorsam" oder „Bürgerstube" 
früher das städtische Gefängnis für Bürger zur A b 
büßung von Polizei- und Disziplinarstrafen hießt? 

. . . daß auch in Baden und Würt temberg unter 
der Bevölkerung, besonders in den größeren, frucht
baren Tälern , der Antei l der nordischen Rasse über
wiegt , während in den gebirgigen Tei len deutliche 
und teilweise starke dinarische und ostische Ein
schläge festzustellen sind? 

Jetjt herrfcht Hochbetrieb in unferen Küchenfabrihen 
Erstrebte Rassegeflügelzucht im Wartheland I Anerkannte Vermehrungsbetriebe lieiern das Zuchtmaterial I Auslese bei Bruteiern 

Jedes F rüh jah r b r i ng t den a l lgemeinen 
g r o ß e n N e u a u f t r i e b der Gef lügelzucht , 
vo ran die ve rs tä rk te Hühne rha l t ung , d ie i m 
W i n t e r naturgemäß abebbt. U n d die Folge da
v o n ist, daß p lö t z l i ch große Nachf rage nach 
Zehntausenden von K ü c k e n besteht. W o aber 
sol l diese Großzahl v o n Jungt ie ren gerade i n 
unserem Aufbaugeb ie t , w o man nach der w i l 
den Züch te re i der f rüheren Ze i t e ine le istungs-
iäh ige Rasseget lügelzucht erstrebt, herkommen? 
Selbstvers tändl ich aus den Vermehrungsbs-
t r leben, denn ohne sie wäre d ie Beschaffung 
v o n w i r k l i c h rassereinen gesunden K ü c k e n 
i n solcher Menge gar n i ch t mög l i ch . Und In 
e inem späten Früh jahr , w i e d iesmal , ist die Be
schaffung der E in tagskücken, für die bei den 
Brutansta l ten täg l i ch neue Beste l lungen e in 
laufen, schon an s ich schwie r ig genug. Bei der 
zent ra len Regelung, d ie bei uns im W a r t h e g a u 
diese Kücken l i e fe rung gefunden hat, w a r ur
sprüng l i ch der Beginn der Brutze i t i n den 
anerkannten Vermehrungsbe t r ieben auf den 15. 
Februar, Ihr Ende auf den 31 . M a i festgesetzt; 
dieser T e r m i n wu rde aber in fo lge des langen und 
ka l ten We t te r s bis zum 30. Jun i ve r länger t . 
D ie B r u t e i n l a g e i n d e n A p p a r a t e n 
wu rde auf 7 5 % der i m V o r j a h r e inge legten 
Eier beschränkt . Daraus geht schon hervor , daß 
k e i n Interesse an einer unwi r t scha f t l i chen , s ich 
n ich t lohnenden Gef lüge lzucht beisp ie lsweise 
i n e inem Stadthaushal t ohne r i ch t i gen Aus lau t 
und Fut te rgrund lage fü r die T ie re besteht. 

A n e r k a n n t e Vermehrungsbe t r iebe , w i e sie 
der öst l iche War thegau erst i n beschränk tem 
Maße besitzt , haben den Zweck , e inen großen 
Bezi rk m i t e inwandf re iem Zuchtgef lüge l (Eintaq?-
kücken) zu versorgen. E in solcher w i r t scha f t 
l i c h w ich t i ge r Betr ieb bef indet sich in v o r b i l d 
l icher Form auf dem O s t l a n d - G u t B r u ß 
be i L i tzmannstadt . H ie r hat ten w i r Gelegenhei t , 
uns den Werdegang der je tz t w ieder so be
gehr ten E in tagskücken näher anzusehen. 

W a r u m Eintagskücken? 
N i c h t j edem Laien ist es ge läu f ig , w a r u m 

gerade die sogenannten E in tagskücken v o n den 
Bru tzent ra len aus an die Hühnerha l te r versandt 
werden . Ganz e in fach geschieht dies des
wegen, w e i l d ie K ü c k l e l n die ersten 48 Stun
den ihres Lebens noch aus dem Dot tersack 
s ich ernähren können , o h n e Z u s a t z f u t t e r 
zu erha l ten . Infolgedessen ist diese Ze i t d ie 
prakt ischste zum Versand. 

Selbstvers tändl ich kann eine solche Groß
brü te re i w i e Bruß n icht a l le zur Bru t nö t igen 
Eier aus eigener Zucht gew innen , sondern muß 
sie zusätz l ich aus anderen Zuchten erha l ten . 
Beispielsweise w u r d e n lü r dies Jahr In Bruß 
rund 16 000 K ü c k e n bestel l t . Dami t aber 
e inwandf re ies Bru tmater ia l v o n gesunden T ie 
ren in genügender Menge zur Ve r fügung steht, 
w u r d e n v ie r anerkannte B r u t e i e r l i e f e r 
b e t r i e b e best immt, d ie s ich ve rp f l i ch te ten , 
während der Brutper iode wöchen t l i ch eine be

s t immte Anzah l Brute ier zu l ie fe rn . Solche 
Zuchtbet r iebe m i t der verp f l i ch tenden Au f lage , 
regelmäßig Hunder te v o n Eiern und mehr, ge
sund, n ich t über acht Tage al t , In best immter 
Größe, Fo rm und Schwere zu l ie fe rn , haben 
w i r vorers t für den Nordos ten des W a r 
thelandes nur in wen igen unserer Land
kreise. Die für sie best immte Wi r tschaf ts 
rasse der Hühner heißt Weißes Leghorn, v o n 
der also Bruß auch nur Eintagskücken verkau f t . 

W i e w e i t die Gesundhei tskont ro l le be i dem 
Gef lüge l der Vermehrungsbet r iebe geht, zeigt 
s ich daraus, daß in best immten Abs tänden 
B lu tp roben von dem gesamten Bestand durch 
das T i e r g e s u n d h e i t s a m t in Posen ge

Glück , das verhe ißungsvo l le Piepsen i n den 
Eierkästen mi tanzuhören und — siehe da — 
das erste Kückchen z e r h a c k t e m i t d e m 
k l e i n e n S c h n a b e l die Eierschale und 
stand ve rwunde r t i n dieser großen We l t . D ie 
Roste des Brüters s ind so e inger ichtet , daß die 
Schale oben l iegen b le ib t und das ausgekro
chene Hühnchen auf den Boden des Rostes 
fä l l t . Au f fa l l end ist bei dieser künst ler ischen Brut 
die große Staubentw ick lung , d ie die Kücken 
be i ih rem Aussch lüp len verursachen. Was spä
ter als am 21. Tage ausschlüpft, w i r d als un
taug l ich n ich t mehr zur Zucht verwendet . 

I n Bruß bestand die Mög l i chke i t , auch die 
En tw ick lung solcher Kücken i n der Aufzucht 

E in moderner V ier tausender-Schrankbrüter mi t ge t renntem Vo r - und Schlupfbrüter 

Das Thal ia-Theater In Lodsch 
das nachmalig das polnische Stadttheater wurde und bald darauf abbrannte, (LZ.-Archiv) 

nommen werden. A l l e Hühner , die auch nur den 
Verdach t von Gef l f lge l lähme (Pul lorum) haben, 
we rden ausgemerzt. Und auch die L ieferbe
t r iebe werden in ih rem Gef lügelbestand a l l jähr 
l ich durch B lu tproben geprüf t . 

W e n n die Eier zum Ausbrü ten ankommen, 
werden sie genau gesichtet und buchmäßig auf
genommen. Sie werden zunächst daraufh in 
durch leuchtet , ob sie unbeschädigt s ind 
und ob die Schale e twa L ichtsprünge 
aufweist . A u c h werden diese Eier ge- -
wogen , da sie n ich t le ichter und auch n ich t 
schwerer sein so l len als zwischen 53 und 60 g. 
Das A u s s o r t i e r e n bewer te t we l te r auch 
d ie Formschönhei t . Und al les, was an ' Brut
mate r ia l ausgeschieden w i r d , kommt v o n v o r n 
here in n icht in die Brutapparate, w o die Eier 
regelmäßig gewendet werden, dami t sie w ä h 
ren der Brut auch g le ichmäßig auf a l len Seiten 
v o n warmer Luf t umspühl t werden. Was also 
abfä l l t , s ind die sogenannten Bruch- oder 
Schmulzeier, die eben n icht den Erfordernissen 
fü r eine er fo lgre iche Ausb rü tung entsprechen. 

Und wieder gehen die Buchungen los, die 
nach e inem genau festgelegten Bru tp lan s ich 
r i ch ten u n d v o n der Frau des Betr iebsführers 
auf Bruß er led ig t werden . Ihr zur Seite 
steht noch eine Gef lüge lzuchtgeh i l f in . Es is t 
n ich t immer le icht , die Zah l der gerade vo rhan 
denen Brute ier m i t dem Fassungsvermögen der 
d re i e lek t r ischen Brutapparate in E ink iang zu 
b r ingen . Denn immerh in dauert solch eine Brut
per iode genau 21 Tage, bis die Kücken 
ausschlüpfen, aber es g ib t dabei noch eine 
Zwischensta t ion , w e i l näml ich die Eier zuerst 
6 T a g e i n d e n V o r b r ü t e r w a n d e r n , 
dann geschiert w i r d , die unbef ruchte ten Eier 
aussort ier t werden. A m 18. Tag werden d e 
Eier in den Schlüpfbrüter , der a l lerd ings or
ganisch mi t demVorb rü te r verbunden ist, e in 
gelegt. Bevor dies aber geschieht, werden die 
Eier nochmals daraufh in geschiert, ob der Le
benskeim in ihnen sich noch bewegt oder e twa 
abgestorben ist. Es war staunenswert , m i t w e l 
cher Schnel l igke i t die Geh i l i i nnen dies mi t 
H i l f e der Durch leuchtunus lampe feststel len 
konn ten . 

A m 21 . Tag : das große Aussch lüp len 
N a t ü r l i c h ist der Schlüpi tag immer w ieder 

e in Ereignis für die Brütere i , an dem es a l le 
Händo v o l l z.u tun g ibt . A u c h w i r hat ten das 

zu beobachten. W i r sahen Hühnchen i m A l t e i 
v o n e twa v ie r Wochen , die schon be i ieder l 
wa ren und schon an den k le inen K ä m 
men als kün f t iger Her r Hahn oder Frau 
Henne zu erkennen waren . Ih re wärmende 
Mu t te r war die bekannte künst l i che G lucke , 
die a l lerd ings i n Bruß an die Dampfheizung an
geschlossen ist, I m A l t e r v o n sechs W o c h e n 
erha l ten d ie T iere sämt l i ch den sogenannten 
Wir tschaf t .sr ing m i t best immter Nummer u m 
einen Fuß gelegt, w o m i t sie g le ichsam das 
ganze Leben h indu rch i n ih rer Legele istung 
beobachtet werden . 

I n dert v o r b i l d l i c h he l len Hühners tä l len des 
Gutes Bruß, d ie an der Außenwand fast Glas
häusern g le ichen und i m Innern weiß ausge
k a l k t s ind und e lek t r ische Beleuchtung be
si tzen, Ist die Er fahrung angewandt , daß ebenso 
w i e be im Menschen auch be im T ie r L i ch t u n d 
L u i t das Beste für die Gesunderhal tung bedeu
ten, Diese Stäl le haben die bekannte Fal lnest
kon t ro l l e . Dadurch ist es mög l i ch , d ie Eier
le is tung jedes einzelnen Huhnes genau aufzu
zeichnen. W e n n näml ich das T ie r sich zum 
Legen im Nest niedersetzt , fä l l t d ie Eingangs
k lappe und es kann erst w ieder v o n der k o n 
t ro l l ie renden Geh i l f i n geöffnet werden , die d ie 
R ingnummer des Tieres abl iest und dann 
das Ei entsprechend beschr i f tet . A u f diese 
We ise hat gewissermaßen jede Henne ihr eige
nes, genau geführtes Legekonto. So Heß sich 
beispie lsweise feststel len, daß die Spitzen j ung -
henne von Bruß in fünf Mona ten berei ts 107 
Eier produz ier t hat te . Es w i r d aber n ich t nur 
d ie Zah l der Eier, sondern auch das Gewich t 
derselben berücks icht ig t , um die Legeleistung 
der Hühner gerecht zu beur te i len . 

We lche Legele istung w i r d ver langt? 
Gerade je tz t bei der n ich t immer le ichten 

Fut terbeschaf fung sol l ten nur solche Hennen 
gehal ten werden , die w i r k l i c h das Futter auch 
verd ienen. Sie müßten also mindestens 120 Eier 
i m Jahresdurchschni t t legen. Bruß aber als 
Zuchtbet r ieb b r ing t es im Durchschn i t t auf 160 
bis 180 Stück je Henne. 

W e r nach unserer Sk izz ierung das n ich t 
le ichte Beschalfen der E in tagskücken e rkann t 
hat, w i r d den Wunsch des Betr iebsführers des 
Gutes Bruß vers tehen, die Bestel lungen recht
ze i t ig vorzunehmen, dami t er den no twend igen 
B i u t p l a n aufste l len und für die Beschaffung der 
nö t igen Brute ier sorgen kann« Kn, 
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A M T L I C H E B E K A N N T M A C H U N G E N 
(Fortsetzung von Seite 7) 

Der Oberbürgermeister Litzmannstadt 
kr. 138/42. Lebensmlttelkartenauiaebi för den 87./S8. Versorgungsabsehnltt für 

die Zelt vom 1 . t. ble 26. 7. 1942. 
1. Ausgebe lür deutsche Bezugsberechtigt». Die Ausgabe der Lebensmittelkarten 

•tili deutsche Bezugsberechtigte und die glclchficstell'en volkischen Minderheiten, 
erfolgt durch die beantragten Mitarbeiter der Partei, Freitag, den 22. und 
Sonnabend, den 23. S. 42. Die Lebensmittelkarten werden den Bezugsberechtigten 
wie bisher In die Wobnungen gebracht. Die Ausgabe der Lebensmittelkarten 
erfolgt nur gegen Vorlage des Haushaltsauswalsos. Empfangsberechtigte, die 
Freitag, den 22. 5., und Sonnabend, den 23. 5. 42. durch eigenes Verschulden 
ihre Karten nicht zugestellt erhalten, können dieselben erst ab Donnerstag, den 
28. 5., In der zuständigen Bezirksstelle erhalten. Allen Bezugsberechtigten wird 
empfohlen, dafür Sorge zu tragen, das sie Ihre Lebensmittelkarten von den 
Politischen Leitern der Partei In ihren Wohnungen In Empfang nehmen können, 
damit unabwcndllche Unannehmlichkeiten, wie langes Warten usw. beim Abholen 
der Lebensmittelkarten von der Bezlrksstcllc, vermieden werden. 

Die Bezlrksstcllcn sind Infolge der Vorbereitungsarbelten von Montag, den 
1 1 . 5., ble olnschlieBllch Donnerstag, den 21 . 5., fllr Jeglichen Publikumsver
kehr geschlossen. Dringende Fülle in der Ernährung werden in der Sondcrstelle, 

, Hermann-Oörlng-Straße 85, erledigt. — Alle .Veränderungen im Haushalt sind 
4 der zuständigen Bezirksstelle beschleunigt anzuzeigen. 
C. Ausgabe tUr Polen. Polen erhalten Ihre Lebensmittelkarlen durch die zusllndlge 

Bezirksstelle. Die Ausgabe der Lebensmittelkarten erfolgt nur gegen Vorlage 
des Haushaltsauswelscs, der polizeilichen Anmeldung und des Bcscbäftigungs-
nachwclscs (Meldekarte des Arbeitsamtes). Wer keine gültige Meldekarte besitzt, 
erbfilt keine Lebensmittelkarten. — Die Ausgabe der Lebensmittelkarten erfolgt 
In der Zelt von Dienstag, den 24. 5., bis einschließlich Sonnabend, den 30. 5. 42, 
In der Zelt von 8 bis 18 Uhr nach lolgender a-b-c-llcher Unterteilung: 
Dienstag, den 28. 5. 42, A — D Freitag, den 2g. 5. 42, M — R 
Mittwoch, den 27. 5. 42, B — J Sonnabend, den 3 0 . 5 . 4 2 , S — Z 
Donnerstag, den 28. 5. 42, K a. L 

Wer den teitgesetzten Termin versäumt, erhält seine Lebensmittelkarten erst 
nach dem 1. 8. 42 ausgehändigt. 

Die Bezirksstellen für Polen sind Infolge der Vorbereitungsarbelten für die 
Ausgabe der Lebensmittelkarten In der Zelt von Donnerstag, den 21 . I . 42, ble 
Sonnabend, den 23. S. 42, ttlr Jeden Publlkumsverkehr geschlossen. 

3. Ausgabt lür Voll- und Tollsclbstvcrsorgir. Die Ausgabe der Lebensmittelkarten 
für Voll- und Tellselbstversorger erfolgt In der Zelt von Montag, den I I . I . , 
bis einschließlich Sonnabend, den 30. 5., In der Zell von I bis 1« Uhr In der 
Hauptstellc, Hermann-OSrlng-StraOe SS, Eingang 4, I I . Stock. Die Ausgabe erfolgt 
nur gegen Vorlage des Selbstversorgerauswclies nach lolgender Unterteilung: 
A. Deutsche. 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Sonnabend 
18. 5. 19. 5. 2 0 . 5 . 21 . 5. 22. 5. 23. 5. 

1 — 75 7 8 — 150 1 5 1 — 225 226— 300 SOI— 375 376— 450 
451—525 626— 600 6 0 1 — 675 676— 750 7 5 1 — 825 826— 800 
901—875 878—1050 1051—1125 1126—1200 1201—1275 1278—1350 

B. Polen. V 

Dienstag Mittwoch Donnerstag Freilag Sonnabend 
26. 5. 27. 5. 2 8 . 5 . 29. 5, 30. 5. 

1 — 75 1 5 1 — 225 226— 300 
76— 150 4 5 1 — 525 676— 750 

526— 600 0 0 1 — 675 1126—1200 
978—1050 1051—1125 1576—1650 

1426—1500 1501—1575 

3 0 1 — 375 376— 450 
7 5 1 — 825 826— 900 
9 0 1 — 975 1276—1350 

1201—1275 1351—1425 
1651-1725 1726 -1800 

Alle Xnderungcn In der Art der Selbstversorgung und In der Personenzahl lind 
unaulgctordcrt der Selbstvcrsorgcrabtcilung beschleunigt zu melden. 

. Ausgabe der Relchssellenkarten. Die Ausgabe der Reichssclfcnkarten für deutsche 
Bezugsberechtigte und für Polen findet voraussichtlich erst nach dem 8. 6. 42 
statt. Der genaue Zeitpunkt der Ausgabe durch die zuständige Bczirktttelle 
wird noch bekanntgegeben. 

. Besondert zu beachten Ist, daß Jeder Bezugsberechtigte, der tu t I.it/manns.adt 
verzieht oder Innerhalb Litzmannstadt« umzieht, t'cb in seiner zuständigen Be
zirksstelle um- hzw. abzumelden hat. Wer verzieht, erhält hei der Abgabe seiner 
Karten eine Umzugsabmcldcbeschctnlgung. Bei Todesfällen lind die Kitten 
von den Angehörigen t o I o r t abzugeben. 

Der Zuziehende erhält nur Lebensmittelkarten, wenn er die Abmeldebeschelnl-
gung von seinem bisher zuständigen Emährungs- und Wirtschaltsamt vorlegt. 

Wer sich vorsätzlich oder fahrlässig mehr Lebensmittelkarten verschallt, als 
Ihm zustehen, wlid nach der Verbrauchsregelungs-Stralverordnung In der 
Fassung vom 28. 11. 41 bcstralt. 
Litzmannstadt, den. 16. Mal 1042. 

Der Oberbürgermeister ,— Emährungs- und Wirtschaltsamt. 

Nr. 139/42. Sonderzuteilung von Schokoladenerzeugnlssen. Die deutschen Ver
braucher erhalten in der Zelt vom 18. bis 24. 5. 1942 125 | Schokoladen-
erzeugnisse aul Nr. 63 der Nährmittelktrle D 35/36. 
Litmannstadt, den 16. Mal 1942. 

Oer Oberbürgermeister — Ernährungsamt Abt. B. 

Nr. 138/42. Potkenicnulzlmplung. Auf Grund § 7 Abs. 4, § I i Abs. 1 und s 18 
Abs. 2 des Implgesctzes vom 8. April 1874 und der Verordnung zur Ausführung 
des Implgesctzes vom 22. Januar 1040 erfolgt die Pockenschutzlmplung lür dl« 
Erst- und Wiederimpllinge im Stadtkreis Lltzmann«t«dt In den nachstehenden 
Impfstellen: 

I. Implbizlrk. I. Impfstelle, Volksschule, AlexanderhotstraSe 124. Die 
Impfung lür Erstlmpllingc erlolgt am 20., 2 1 . , 22., 26., 27. und 28. Mal 1942 
von 12 bis 14 Uhr. Die Nachschau erfolgt am 1. , 2., 3., 4., 5. und 6 Juni 1942, 
von 12 bis 14 Uhr. — I I . Impfstelle, Volksschule, Winzerweg 5. Die Implung für 
Wiederimpllinge erfolgt am 20., 21 . , 22., 26. und 27. Mal 1942, «on 15 bis 17 
Uhr. Die Nachschau erfolgt am 1., 2., 3., 4. und 5. Juni 1942, «on 15 bli 17 Uhr. 

I I . Implbozlrk. I I I . Implstcllc, Volksschule, SchllellcnstraSe 16. Die Implung 
(Ur Erstlmpllingc erfolgt am 20., 21 . , 22., 26., 27., 28., 29. und 30. Mal 1942, 
von 15 bis 17 Uhr. Die Nachschau erfolgt am 1. , 2., 3., 4., 5., 6., 8. und 
9. Juni 19-12, von 15 bis 17 Uhr. 

I I . und I I I . Imutbcilrk. IV. Impfstelle, Gesundheitsamt, Adoll-Hltlcr-Strale 113. 
Die Implung lür Wiederimpllinge erfolgt am 20., 2 1 . , 22., 26., 27., 28. und 
29. Mal 1942, von 12 bis 14 Uhr. Die Nachschau erfolgt am 1„ 2., 3., 4., 
fi., 6. und 8. Juni 1942. von 12 bis 14 Uhr. 

I I I . Imptbezlrk. V. Implstelle, Volksschule, MarktstraBe 77. Die Implung tflr 
Erstlmpllingc erfolgt am 20., 2 1 . , 22., 26,, 27., 28., 29. und 30. Mai 1942, 
von 12 bis 14 Uhr. Die Nachschau erfolgt am 1. , 2., 3., 4., 5., 6., 8. und 
0. Juni 1942, von 12 bis 14 Uhr. 

IV. Implbezlrk. VI. Implstelle, Volksschule. Kasseler Straße 23. Die Implung 
für Erstlmpllingc erlolgt am 20., 2 1 . , 22., 26., 27., 28., 29. und .tu. Mal 1942, 
von 15 bis 17 Uhr. Die Nachschau erlolgt am 1 1 . , 3., 4., 5., 6., 8. und 
9. Juni 1942, von 15 bis 17 Uhr. — Vll. Implstelle, Volksschule, Heerstraße 30 
Die Impfung für Wlcderlmpfllnge erlolgt am 20., 2 1 . , 22., 28., 27. und 28. Mal 
1942, von 12 bit 14 Uhr. Die Nachschau erlolgt am 1 . , 2., 3., 4., 5. und 
6. Juni 1942, von 12 bis 14 Uhr. 

Vorzustellen sind als Erstlmplllngtt Die im Kalenderjahr 1941 geborenen und 
zur Zelt im Impfbezirk Litzmannstadt wohnenden Kinder sowie die «or dem 
Kalenderjahr 1941 geborenen, bisher dat erste- und zweitemal ohne Erlolg 
geimpften oder sonst Impfplllchtlg gebliebenen Kinder. 

Wiederimpllinge: Die im Kalenderjahr 1930 geborenen und cur Zelt Im Imptbezlrk 
Litzmannstadt wohnenden Kinder sowie die vor dem Kalenderjahr 1930 geborenen 
das erste und zwcltcmal ohne Erlolg wledcrgclmplten oder sonst impfplllchtlg ge 
bllebcnen Kinder. Wiederimpllinge, die nach polnischem Impfgelelz Im 7. Lebens 
Jahr, wenn auch mit Erlolg wiedergeimpft wurden, sind trotzdem vorzustellen. 

Die Vorladung Ist zum Impllermln mitzubringen. Impflinge, die keine beson
dere Vorladung erhielten, sind durch die Eltorn oder gesetzlichen Vertreter bl i 
zum 20. Mal 1942 Im Zimmer 14 des Stadtpollzelamtcs, Adoll-Hiller-StraBe 11 
zur Implung anzumelden. Zur reibungslosen und schnellen Abwicklung der 
Implung sind die Impltermlne unbedingt pünktlich einzuhalten. — Die Nachschau 
erlolgt am 1 . , 2., 3., 4., 5., 6., 8. und 9. Juni 1942, In der Zeit «on 12 bli 
14 Uhr und von 15 bis 17 Ubr. 

Die Nachschautermlne sind pünktlich einzuhalten. Kann ein Impfling wegen 
Krankheit nicht zum Impltermin gebracht werden, to muß das durch ein ärzt
liches Attest am Impltermin nachgewiesen werden. Soll der Imptpllichtlge «on 
den filtentllchen Impfungen wegen Auslührung der Implung durch einen Privatarzt 
zurückbehalten werden, to ltt dlet vor dem Impltermin ichriltllch antuzeigen 
und der Nachwelt der Prlvatlmptung zu erbringen. Die Pockenicbntzlmplung 
durch Feldtchere I i i «erboten. 

Eltern, Pflegeeltern und Vormünder, deren Kinder und Pflegebefohlenen ohne 
gesetzlichen Grund und trotz erlolgtcr amtlicher Aufforderung der Implung oder 
der Ihr folgenden Nachschau entzogen gehlleben lind, werden nach § 14 dei 
Implgetetzci vom 8. 4. 1874 mit Oeldstrale bli zn 150 RM. oder mit Halt 
bit zu 3 Tagen bcstralt. 
Litzmannitadt, den 17. Mal 1942. Der Oberbürgermeister alt OrtipellztlkehSrde 

der Zelt «om 20. Mal bis-9. Juni 1942 fallen die Mütter und Schwangeren-
Beratungen In allen Fürsorgestcllen des Städtischen Oetundheltiamlei, aufier in 
den nachlolgcnd genannten aui : Beratungsstelle Kurlandsirene 14, Dienstag and 
Donnerstag von 10 bit 11 Uhr; Beratungsstelle Hohensielnir StraBl 130, Montag 
«on 9 bis 10 Ubr Dir Obirbürgermilitir — Oetnndheilsamt. 

t*'. 135/42. Oltentllcbe Mahnung. Folgende bei der Sleurrktsse dir Stadt Lltz 
mannstadt, Hermann-OOrlng-StraBe 82, zahlbaren Steuern und öffentlichen Ab 
gaben slr.d am 15. Dieses Monats bzw. früher fällig geworden: 

v 1 . BUigeisteuet lux .Veranlagte lui die Monate Januar—Dczemhet 10-11; / 

2. Gewerbesteuer für 1941 und April—Juni 1942; 
3. Lohnsummensteuer lür die Monate April 1941 bis April 1942; 
4. Hundesteuer für die Monate April 1941 bli März 1942; 
5. Handwerkskammerbeiträge lür 1941; 
6. Beiträge gemäß r, 9 des Kommunalabgabengesetzes (Anllegerbclttäge) 1941; 
7. Orund- und Orundstück-(Gcbäude)-Stcuer für 1941 und April—Juni 1942; 
8. Kanalgebühren lUr 1940 und 1941; 
9. MUllabtuhrgcbühren für die Monate April 1941 bis Februar 1942; 

10. Fhkaliinabluhr für die Monate April 1941 bis Febiuar 1942; 
11. StraßenrcinigungsgebUhtcn lllr die Monate April 1941 bis Februar 1942; 
12. Getränkcstcucr tUr die Monate April 1941 bis März 1942; 
13. Wcitzuwachssteuer 1941; 
14. Vergnügungssteuer für dte Monate April 1941 bis März 1942; 
15. Straßenverkehrsteuer und Rcglstriertafel 1941; 
16. Schulgelder lür die Monate April 1941 bis März 1942; 
17. Unterhaltsgclder für Schutzangehörige für die Monate August 1941 bis ein

schließlich April 1942. 
Alle Rückstände an diesen Steuern und öffentlichen Abgaben, einschließlich der 

früher angemahnten Rückstände, sind nunmehr binnen drei Tagen, vom Tage der 
Verölfentlichung dieser Bekanntmachung an gerechnet, an die Steuerbusse der 
Stadt Litzmannstadt abzuführen. Für alle Zahlungen die erst nach den auf dem 
Steuerbescheid angegebenen Fälligkeitstagen gelcistit oder überwiesen werden, 
lind 2 v. H. Säumniszuschläge zu entrichten, ohne Rücksicht darauf, ob Mah
nung erlolgt Ist oder nicht. Nach Ablauf der dreitägigen Mahnfrist werden alle 
Rückstände kostenpflichtig und zwangsweise eingezogen. Bei bargeldloser Zah
lung sind stets Absender, Steuerart und Konto-Nummer genau anzugeben. Die 
Stcuerkasse der Stadt Litzmannstadt unterhält folgende Konten: Stadtsparkasse 
Litzmannstadt, Olrokonto-Nr. 12200; Relcbsbank, Nebenstelle Litzmannstadt, 
Olrokonto-Nr. 168; Postscheckamt Breslau, Postscheckkonto-Nr. 46. 

Geschäf ts-Anzeigen 
H ü n d i s c h e 
Sch re ibmasch inen t i sche 

l ieferbar durch E r w i n S t l b b e . 
Fachgeschäft fUhrondor Büroma
schinen, Litzmannstadt. Adolf-
Hitler-Straße 130. Ruf 245-90. 

P u p p e n k l i n i k 
sowlo Reparaturen und Auf f r i 
schungen von Scliaufpnsterflgiircn 
Anfert igung neuer Frlscurbüsten. 
Reparaturen von Porzellan, Ke
ramik, Alabnster und Marmorf i 
guren. Mode l l le r -Werks ta t t W. 
Bllksel, Litzmannstadt. Hermann-
Görlng-StraBc fit, Ruf 221-fJO. 

Litzmannstadt, den 14. Mal 1942. Der Oberbürgermeister — Steuerkasse. 

Nr. 132/42. Hauptkärung lür Bullen, Eber und Ziegenböcke. Nach Authebung der 
wegen Maul- und Klauenseuche verordneten Sperrmaßnahme findet die Haupt
körung lür Bullen, Eber und Ziegenböcke für die Stadtteile Lltzm.innstadt-SUd, 
Erzhausen und Friedrichshagen am 21 . Mal 1942 um 7.30 Uhr in Rzgow statt. 
Außerdem sind die noch nicht vorgeführten Vatertlcre aus den übrigen Stadt
teilen vorzuführen. Im übrigen nehme ich Bezug auf meine Bekanntmachung «om 
10. April 1942. Auf die Stralbeslimmungen weise Ich besonders hin. 
Litzmannstadt, den 11. Mal 1942. Oer Oberbürgermeister al l OrlspollzelbihSrdt. 

Nr. 133/42. Bodenbenulzungierhibung 1942. Oenehmlgt gemäß Verordnung «om 
13. Februar 1939 Statistischer ZcntralausschuB (Verlügung vom 4. März 1942). 
Aul Anordnung des Relchsmlnlsteri lür Ernährung und Landwirtschaft Ist Im 
Mal 1942 wie alljährlich eine Bodenbenutzungserhebung durchzulUhren, bei der 
gleichzeitig der Bestand an ertragslählgen Obstbäumen, sowie die Zahl der Ar
beitskräfte der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe ermittelt wird. 

Ei erhält Jeder Betrieb mit einer Bodenfläche von 0,50 und mehr Hektar — 
Erwcrbsgartenbaubetriebe (hierzu gehören auch Erwcrsobstbaubetriebe) auch 
unter 0,50 Hektar — «om Oberbürgermeister, Statistisches Amt, 1 Betrlebi-
bogen (Drucksache Bo 1) und 1 Personalbogen (Drucksache Bo 10) al l Einlage 
zur Feststellung und Eintragung der Betriebsfläche aul Seite 1 des Betriebs-
und Personalbogens und zur Ausfüllung der Selten 2 bis 4 des Betrlebibogens. 

Betriebs- und Personalbogen sind sorgfältig auszutollen und spätestens am 
26. Mal 1942 durch den zuständigen Beauftragten an den OberbUrgermeltter, 
Statistisches Amt, zurückzugeben. Betriebsinhaber, die am 19. Mal 1942 den 
Betriebs- und Personalbogen noch nicht erhalten haben, müssen Ihn «om Ober
bürgermeister, Statistisches Amt, tofort anlordern. Die Bctrlebslnhnber oder 
deren Vertreter sind nach der Veroidnung über Auskunltsplllcht vom 13. Juli 
1923 (Rclchsgcsetzblatt, l , Seite 723) gesetzlich verpflichtet, die erforderlichen 
Angaben zu machen. 

Alle an der Erhebung beteiligten Personen lind zur Verschwiegenheit «er-
pllirhtci. Die Bodenbenutzungserhebung bildet die Orundlage lür wichtige Maß
nahmen zur Sicherung der Ernährung des deutschen Volkes. Es wird deshalb 
erwartet, daß alle Beteiligten Ihre Hetrlebsbogen wahrheitsgemäß und sorgfältig 
auslüllen und pünktlich durch den zuständigen Beaultragten an den Oberbürger
meister, Statistisches Amt, zurückgeben. Die Angaben der einzelnen Betriebs-
Inhaber werden sllchprobcwelse kontrolliert. Falsche Angaben werden gegebenen-
lallt streng bcstralt. 
Litzmannstadt, den 12. Mal 1942. 

Dir Oberbürgermeister — Statistisches Amt, Hermann Göring-Slraße 67, III-

Der Landrat des Kreises Litzmannstadt 
SchulgelethtsfciiieOen bei Zgleri. Aul dem Standortübungsplatz Rudunkl nordöstlich 

Zglerz linden folgende Schulgelcchtsschleßen statt: Mittwoch, den 20. Mal 1942, 
von 8.00 bit 13.00 Uhr; Donnerstag, den 21 . Mai 1942, von 8.00 bis 13.00 Uhr; 
Freitag, den 22, Mal 1942, von 8.00 bis 11.00 Uhr; Donnerstag, den 28. Mai 
1942, von 8.00 bli 13.00 Uhr. Die durch den gefährdeten Raum lührendcn 
Wege, und zwar Zgler — Jezewo — Kebllny — Szczawln — Jezcwo — 
Gllnlk — Strumlany und Maciejow — Dabrowa werden zu den oben angegebenen 
Zelten durch Posten gesperrt, deren Anordnungen unbedingt Folge zu leisten Ist. 
Litzmannstadt, den 16. Mal 1942. Der Landrat — Krelspoüzclbehörde. 

Industrie- und Handelskammer Litzmannstadt 
Steutryortrag. Vielen Betriebsführern sowie Gelolgschaftsmltglledern, denen die 

Führung der Geschäftsbücher, die Abgabe von Steuererklärungen, die Kalkulation 
der Preise und dgl. obliegt, machen die Vorschriltcn des s t e m m eins, des Preis-
rechts und der Buchlührungsrichlllnlen (Kontcntahmcn) häutig Schwierigkeiten. 
Die Industrie- und Handellkammer Litzmannstadt beabsichtigt daher, In unregel
mäßigen Zellabständen Vorträge tu veranstalten, die Fragen des Steuer- und 
Ptelsrechtt sowie der Finanz- und Betriebsbuchhaltung zum Oegcnsland haben. 
Diese Vorträge tollen dazu dienen, allen Gewerbetreibenden die Gelegenheit zu 
geben, sich mit den wichtigsten Vorschriften der In Rede stehenden Sachgebiete 
vertraut zu machen und Zweifelsfragen, die sich Im Laute der Zelt hei der Aus
legung «on Gesctzesvorschrllten ergeben haben, zu klären. 

Dat Thema dei ersten Vortrages lautet: „Was muB Jeder Gewerbetreibend! 
«on den Vorschriltcn See l l tuir i t ralrecht i wissen?" Der Vortrag findet am 
Xllttwoch, den 20. Mai 1942, um 17.00 Uhr, Im großen Sitzungssaal der Industrle-
und Handelskammer statt. Es spricht der Vorsteher des Finanzamts Litzmann-
ttadt-Nord, Herr O b e r r e g i e r u i i g t r a t S c h o m b u r g . Der Eintritts
preis lür den Vortrag betagt RM. 0,50. Eintlttskarten sind am Saaleingang er
hältlich. In Anbetracht der Tatsache, daß die Kenntnis des Steucrstralrechts lür 
jeden Gewerbetreibenden von nicht zu unterschätzender Wichtigkeit I i i , empfehlen 
wir dringend den Besuch des Vortrages. 

Betr.: Ausluhr- bzw. Verbrlngungsgenehmlgung lür Spinnstollwaren nach dem General
gouvernement. Durch Erlau des Herrn Rclchswirtschattsmlnisters vom 8. Mal 1942 
(I I Text. 9390/42) ist der Industrie- und Handelskammer Litzmannstadt als 
alleiniger behördlicher Stelle die Ermächtigung erteilt worden, die Verbringungi-
gcnehmlgungen für sämtliche Splnnslolfwarcu auszustellen, die im Rahmen des 
vom Sonderbeauftragten lür die Spinnstollwirtschaft festgelegten Kontingents 
nach dem Generalgouvernement geliefert werden sollen. 

Anträge tlnd demgemäB von nun an ausschließlich an die Industrie- und 
Handelskammer Litzmannstadt, Litzmannstadt C 2, Hermann-Oörlng-Straße 70, 
zu stellen. Die Anträge müssen mit den Orlglnalrechnungcn des Lieferanten 
belegt werden. Eine Rechnung, die die Gcnehmigungsstempel der Behörden des 
Generalgouvernements (Wirtschaltsamt und Devisenstelle) tragen muB, verbleibt 
in Zukuntt bei den Akten der Industrie- und Handelskammer Litzmannstadt. Es 
lt t demnach eine Rcchnungsdurcbschrilt mehr anzufordern und abstempeln zu lassen. 

Die Llerlirmen erhalten nicht mehr wie bisher eine gesonderte Bezugsberechtl-
gung, tondern eine Durchschrift der Verbringungsgcnchmigung mit dem Zusatz, 
daß diese In Verbindung mit der dazugehörigen Rechnung als Bezugsberedill-
gungsschcln Im Sinne der Anordnung BK 11 der Rclchsslelle lür Kleidung und 
«erwandle Gebiete vom 3. Februar 1940 gilt. Diese Verbrlngungsgenehmlgung 
I i i daher «omEmplängcr in Zukunft wie ein bestätigter Punktscheck zu behandeln. 

Die Gruppenzlllcrn und Punktverrechnungen ergeben tlch aus dem von der 
Reicbsstclle lür Kleidung und verwandte Oeblctc herausgegebenen Warenver
zeichnis und der Punktliste vom 1. November 1941. 

Industrie- und Handelskammer Litzmannstadt. 

Handwerkskammer Litzmannstadt 
An allt sehuhmacherl Die Verteilung «on Leder lür die Neuanfertigung von 

Schuhen erlolgt ab Montag, den 16. 5. 1942, bis Mittwoch, den 20. 5. 1942, 
In den Räumen der Handwerkskammer Posen, Nebenstelle Litzmannstadt, Dietrich-
Eckart-Str. 8, In der Zeit «on 9 bli 13 Uhr. — Die Bezugscheine sind sortiert und 
gezählt vorzulegen. Bezugscheine, die vom Ernährung!- und Wirtschalltamt an 
dlt polnische Bevölkerung verteilt wurden, werden nicht eingetauscht. 

Lltzmanustadt, den 16. Mal 1942. 
Handwerkskammer Posen — Nebenstelle Litzmannstadt. 

Der Bürgermeister Scbleratz 
Dl« Ausgibt dir Lebensmit te lkar ten für den 37./3S. Versorgungsabsehnltt an 

Deutsche der Kreistadt Schieratz findet in alphabetischer Reihenfolge Im Zimmer 8 
dei Rathauset, vormittags von 9 bis 12 Uhr und nachmittags von 15 bis 17.30 
Uhr wl j folgt Itatt: Donoerstag, den 21 . 5. 1942, Buitaben A—Q; Freitag, den 
22. 6. 1942, Buitaben II—K; Dienstag, den 26. 5. 1942, Buchstaben L—0; 
Mittwoch, den 27. 5. 1942, Buchstaben P—Sch; Donneritag, den 28. 5. 1942, 
Budistaben St—Z; Freitag den 28. 5. 1942, lür Bcbörder. und Betriebe, die lür 
Ihre Oclolgtchaltsmllglicder geschlossen empfangen 

Bei Etrplang der Lehensmittelkarten tlnd diese sofort nachzuzählen. Spätere 
Beanstandungen werden nicht berücksichtigt. Nicht termingemäß abgeholte Karten 
können erst ab 1. 6. 1042 empfangen werden. Lebensmittelkarten wtrdjn n u r 
gegen Vorlage des Urlaubs- und Passierscheines, gegen Urtauberkarlen und 
Reisema'rken umgetauscht. 
Scbleratz, den 14. Mal 1942. Per BQrgormelslor der Kreisstadt Schierau. 

W a r z e n . Hi iutguwuo.hse 
und Hatitfohier, Leberflecke, LA
stige Haare entfernt durch Dla-
thermle schmerz- und narbenlos 
Charlotte Florok. Institut für 
Schönheitspflege Adol l-Hlt ler-Str. 
92, I Stock. Ruf 160-92. 

S T o r p e d o -
K o t f e r s c h r e l b m n s c h l n e n 

gegen Bezugschein sofort zu ver
kaufen. K. V. Harry Anderson, 
Litzmannstadt, Melstcrhausstr. 64, 
Ttuf 102-23. 

Regenumhllnge 
In allen Grollen zu haben Im Kurz-
und Texti lwarengeschäft Klara 
Radke, Horst-Wessol-StraOe 84, 
Ecke Hauländer Straße. 

Dauglaserel Julius Wermlnak l 
Litzmannstadt, OstlandBtraBe 103, 
Ruf 218-21. W i r übernehmen die 
Verglasung von Neubauten sowie 
auch Reparaturen. Wenden Sie 
sich vertrauensvoll an uns, der 
Name unserer Firma bürgt tür 
reelle Bedienung. 

L a u t e r b a c h 
Breslau 5, Tauentzlenplata 10. Be-
rufstaclisohule für Handelsfächer 
und Sprachen. Spezialkurse für 
Volksdeutsche. Beginn 1. Jul i und 
1. Oktober. Einzclfächer sofort. 

E ine a l te N ä h m a s c h i n e 
als neu verschenken brauchen Ple 
nicht, aber so gut w i e neu w i r d 
jede Maschine, wenn Ich sie über
hole. Slo w i r d dabei gereinigt, 
ausgebessert, vernickelt u. schön 
email l iert. E s d a u e r t n u r 
1 Monat und kostet 35 UM-
A. Kronthal , Litzmannstadt, Gene-
ral-Utzmann-Str . 74, Ruf 125-H8. 

Erli l lnung 
am Sonnt.ig, dem 17. Mal 1942. 
8 Uhr, der Freibäder „Bad 
Lltzmttnnstrand", HeerstraBo 249, 
15 Minuten von der Endhaltestelle 
Heerstraße Linie 3 und 5, Bade
strand, Schwimmbad, Kahnpart lcn 
Paddelboote. Übertragung von 
Schallplatten und Radio. Kaltes 
Büfett am Platze, luhaber Eduard 
Gri l l loh. 

E. u. K. W o r n i u t h , 
L i t z m a n n s t a d t , Ado l f -H l t le r -
Straßo 06. Das führende Haus In 
Porzellan, Glos, Kr istal l , Kerma-
nik, Hotelglas, säurefesten Spie
geln sowie In Geschenken und 
Gebrauchsartikeln.—Nach wie vor 
sind w i r auch heute bemüht, 
allen Wünschen unsorer Kund
schaft gerecht zu werden. Wenn 
aber manchmal nicht das Ge
wünschte da sein sollte, so be
suchen Sic uns bitte ein ander
mal. Was heute nicht da Ist — 
kann schonmorgon eintreffen. 

Hakenkret izfahnen, 
RelclisdleDstfahnen. Autowimpel . 
Erste Lltzmannstl idlor Fahncn-
tabrik, Lidia Putal, Litzmannstadt. 
Adol l -Hlt ler-Str. 153. Ruf 102-52. 

GlnsRchlellerel, 
Oskar Kah ler t Splnnllnie 100, 
Ruf 210-08. 

An- und Verkauf 
von Möbeln, Teppichen. Gardinen 
Wäsche, Anzügen, Kr ista l l , Gold. 
Silber. Fahrrädern, Nähmaschinen 
Fotos, Ölgemälden. Ant iquitäten 
Musikinstrumenten, usw. durch 
Johanna Alcxnndrnlf , Litzmann
stadt, MeistorhauBStraße 100(alt 10) 
Eoko Buschluilo - Ruf 146-41. 

Glaserwerkstat t 
übernimmt sämtliche Glasernrhel-
ten. Paul Frledenbcrg, Adol l -
Hltler-Straße 294. Fernruf 110-62. 

1 Ii hl m i t e n i e imh-h „SpedO**, 
Inh. E. Torn, Litzmannstadt. Splnn-
l inlo 60, Rut 211-32. Beförderungen 
allor Ar ten Lasten In Litzmann
stadt und Umgebung. 

An al le Texl l l tabr lkanten! 
Montago-Arbelten aller Text i lma
schinen überfuhrt ausschließlich 
das Büro für Moulage und Demon
tage von Texti lmaschinen Wi lhe lm 
Kart , Litzmannstadt, Zlethenstr. 47 
(alt 10). Ruf 221-88. Privat 170-40. 

Sch ro t t und M e t a l l , 
alte Maschinen, Fabrlkabbröche 
kauft ständig Otto Manal, Ll tz-
mannstndL Zietbenstrafle 97'9U 
Ruf 129-97. 

Schrott, Altmetal le 
jeder A r t und Monge, holt sofort 
ab Litzmannstadter Schrott- und 
Metall-Handel. Lagerstraßo 27'2U 

'Ruf 127-05. 

Gins-, Parket t - und Gebäude -
Reinigung 

A. u. H. Sclii ischkiewitsoh, Busch« 
Uni t 80 - uih 128-02, 

4*5 
ZUCHTVIEH-

ABSATZVERANSTALTUNG 
B R E S L A U 

Donnerstag, d. 21. Hai, 11 Uhr 
45 rotbunte, 20 Rotvieh-
ISO schwarzbunte Bullen. 

60 Eber und 20 Sauen 

Perponen au» Sperrgebieten l t t 
das Betretendes Auktionsplatzes 
untersagt. Kataloge und An
kaufsberatung durch die Tier-

n•• ht.Liiiter. den Landesverband 
Schlesischer Hintlorzllchter.Bres-
lau 30, und Verbund Schles. 

Schweinezüchter, Breslau 10. 

Die V e r w a l t u n g d e r 

SCLILÖSSER'SCIIEN 

A6. 
verlegt am 18. Mal d. J . Ihren 

Sita naoh O s o r k o w . 

Künft ige Anschr i f t : 

für Postsendungen: O i o r k o w 
für Telegramme: 

SchlÖBserage Osorkow 
Fernruf : O s o r k o w 34 
Die Ab te i lung : „Mater ia l ien-
E i n k a u f (Herr J . Rohwedder) 
verbleibt In Li tzmannstadt 
Adolf-Hit ler-Str. 5, Rut 206-86 

Vorsteher * Biinger 
Niederlassung Litzmannstadt 

W i r haben unsere BOro-

und Geschäftsräume von 

der Adolf-Hit ler-Str. 12S 

nach 

SchlageterstraBe 60 
verlegt. 

Rufnummer: 208-43 und 164-06 

Nach Geschättsschluß: 

208-42 und 164-06 

Oitstachschaft ttlr 
Deutsche 

Schäferhunde 
von Litzmannstadt 

und Umgebung 
Anträge tum Beitritt 
in unsere Ortsfach-

Inhalt nimmt 
der Ortafrtchschalit-

vonlttende 

E. G. BROMBACHER 
Lltz in au n st «.dt 

Adolf-Hitler .Straß» 23, entgegen 

Großhandlung 

Textilien, Bekleidung 
Kurz-

und Galanteriewaren 
/ 

Kutno 
Neuer Markt 14 

Nfihlenwerke 
F. WIECHERT jiin. 

I n h . M A X W I E C H E R T 

A b t . S t e i n m e t z - M e h l e 
u . N ä h r m i t t e l 

REPARATUREN 
an Schreib- und Büroma

schinen sämtlicher Model

le führt schnellstens a m 

Olympia Üui o.T\aachin»nw«rk« AO. 
Kund6n;iianstet«ll« L i tunanniudt , 
Adolf HiU«r-Strafle 17 Ruf: 10117 
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A l l i a n z 
Lebensversichetungs-
Aktiengesellschaft 

Bestand an Lebensversicherungen 
am 3 1 . 12. 1 9 4 0 : 

Ober 5 V , Milliarden Reichsmark 

Sicherheitsmittel: 
1 402 038 9 1 2 , - RM. 

Bezirksdirektion 
L I T Z M A N N S T A D T 

Adolf-Hitler Str. 159 Ruf 181-41 

O F F E N E S T E L L E N 
Buchhalter 

in Parfümcrieaeschäft für einige 

W i r suchen für sofort einen Bau
zeichner oder Techniker. Bau-
Unternehmung Hermann Kliemisch, 

Litzmannstadt, Moltkestraße 133, 
Fernruf 183-00—01. 

Stunden wöchentl ich gesucht. A n - t | n l E e Arbei ter , 
geböte unter 7546 an die L Z . 1 

Jüngere Bürokrat! mit Schreibma-
Bchinckcnntnissen für kleineren 
Handwerksbetr ieb gesucht. U l -
rich-von-Huttcn-Stral le 14. 

Packer und Packerinnen, für Ver 
sandabteilung einer SetfengroB-
handlung gesucht. Angebote un
ter 7655 an die LZ. 

Junge BUrohllfe für leichte schritt-
liehe Arbeiten und Kundendienst 
(auch zum Anlernen) von kleine
rem Betrieb gesucht. Angebote 
unter 7608 an die LZ. 

Perfekte tüchtige Stenotypistin, 
Kraft, von Großbetrieb als Se

kretär in in angenehme Dauerstel
lung für sofort gesucht. Ausführ
liche Bewerbungen unter 7573 an 
die LZ. erbeten. 

STELLENGESUCHE 
Bilanzsicherer Buchhalter aus dem 

Al t re ich (zuletzt in Genossen
schaft tät ig), f i rm in Durch-
schreibebuchhaltung mit Kontcn-
rahmen, In Stcuerwesen u. Lohn
abrechnung, sucht anderen W i r 
kungskreis als Geschäftslührer. 
Antr i t t kann evt l . sofort erfolgen. 
Angebote unter 7641 an die LZ. 

Möbl ier te Z immer 
für einige H e r r e n und Damen 
meines Personals gesucht. Ri
chard Kretschmar, Unternehmung 
lür Hoch- , Tief- und Straßenbau, 
Litzmannstadt, Buschlinie 136. 

Fabr ikraum, 
200 qm groß, lür Wi rkere t ab so
fort gesucht. Angebote an T r i 
kotagen- und Wäschefabr ik Oskar 
Dietzel , Spinnlinie 243. 

Bilanzbuchhalter, der mit Konten
rahmen und Durchschreibeverfah
ren vertraut Ist, sucht für die 
Abendstunden Beschäftigung. A n 
gebote u. 7560 an die -LZ. erbetun. 

Junge berufstätige Deutsche sucht 
ab sotort gut möbl. Z immer (kann 
evt l . Unterr icht in Deutsch, auch 
Nachhil festunden, ertei len). Ange
bote unter 7639 an die LZ. 

Bürokraft mit Buchführung (Durch- Hl l isbuchhalter ln 
schreibesystem), Korrespondenz 
und Maschineschreiben gesucht. | 
Text l l labr ik , Ostlandstraße 63. 

(Kontoristin) kann sich melden! 
Adolf -Hi t ler -Straße 68, 1. Stock, 

| Bilanzsicherer Buchhalter aus dem 
Altre ich ühern. noch Buchungs
arbeiten. Ang . u. 7640 an die LZ. 

Köhlenpapier 
Gewachste Rückseile. 

Kein Rollen, kein Rutschen. ' 
Saubere Hände, klare Schrill, 

Farbkräiiig und ergiebig, 

Zu besahen durch di« fachgeschähe. 
GÜNTHER WAGNER, DANZIG 

Vertrauensposten. Geschäftsführer 
mit Organlsntionsfähigkeiten Jür 
altes renomiertes Unternehmen, 
Einzelhandel, lür sofort oder spa- , 
ter gesucht'. Zuschriften unter | S e l b ^ _ a l « ' J ^ [ [ D . _ f ü r 1V*£ 

Stenotypistin 
(Sekretärin) wi rd zum baldigen 
Ant r i t t gesucht. Vorste l len Adolf-
Hit ler-Straße 68, 1. Stock. 

Buchhalter, vertraut mit Konten-
rahmen und Durchschreibesystem 
sowie Lohn- und Steuersachen, 
sucht für halbe Tage Beschätti-
gung. Angeb. u. 7628 an die LZ. 

7515 an die LZ. 

Für Pabianice! 
w i r d deutschsprechender Buchhal
ter für Maschinenfabrik gesucht. 
Angebote unt. U. H. 2953 an G. 
Geerkens, Anz . -M i t t l . , Hagen i. W . 

Bilanzbuchhalter w i r d von großem 
Text i lunternehmen für sofort gc-

wortungsvol len Posten gesucht. Herr , Umsiedler aus dem 
Gewissenhaftes Arbe l ten Bedin- Bal t ikum, sucht Stellung als 

Angeb. u. 1945 an die LZ. Buchhalter oder Lagerverwalter . 
- Angebote unter 7632 an die LZ, 

Deutsche Stenotypistin — — r—. . , , 7T77 TT". 
möglichst für sofort gesucht. Vor - Ä l terer Bilanzbuchhatter (Altretch 
zustellen bei Ohlendorf ! 4. Co., f in 'ge A , . b e n d e „ sonntags) 
K G . , Litzmannstadt. Adolf -Hi t ler - ' f e i . a u c h außerhalb. Angebote 
Straße 67. 

unter 7619 an die LZ. 

7,?rh ÄnLI 7621 an dl LZ r ' o ! , e Stc-notvpl , , ln m l t ^ . e , A l l - D c J | " f c h e t ' A , , r e c ? ' K a u l e r a r - B u c h . 
sucht. Angeb. u. 7621 an die LZ. . . ( „ b i , ^ , u r N e b c n b e s c h ä f - haltcr, bilanzsicher mit pr ima Re-

tigung gesucht. Angebote unter ferenzen und langjähriger Praxis 
7654 an die LZ sucht entsprechende Stellung in 

'• Litzmannstadt. Angebot« unter 
Verkäufer in als Anfänger in für e in 7571 an die LZ 

Perlekter Buchhalter 
w i r d von großer Text i l f l rma ge
sucht. Angeb. u. 7559 an die LZ. 

Hil lsbuchhalter gesucht, 
über 45 ' Jahre, auch Kriegsver
sehrter, für Büroarbeit und Perso
nalbeaufsichtigung. U. T . - Licht
spiele, Ufa-Theater Rialto, M e l -
sterhausstraße 71 , im Theaterbüro. 

Tabakgeschäft, deutsch- und pol ._ 
nischsprechend, gesucht. A n g e - Betriebsleiter aus W u p p e r t a l - B a r 
bote unter 7661 an die LZ. 

V e r k ä u l e r i n für 
schält gesucht. 
7660 an die LZ. 

Lebensmittejge-
Angebote unter I 

men mit langlähr igen Erfahrun
gen fn d. Gummibandbranche sucht 

gleichen Posten in Litzmannstadt. 
Angebote unter 7616 an die LZ 

Kasslerer(tn), 
der mi t Banküberweisungen ver
t raut tat, w i r d zum sofortigen A n 
tr i t t gesucht. Vorste l len A d o l l -
Hl t ler -Straße 88, 1. Stock. 

lieferbar durch 

Adol f -H i t le r -St r . 130, Huf 245-90 

Wachle l ter 
gesucht für W e r k der metol lver 
arbeitenden Industrie im Reichs
gau War the land . Voraussetzung: 
unbescholten, charakter l ich ein 
wandfre i , Einsatzbereitschaft. Es 

Stenotyplatin zum sofortigen An
tr i t t gesucht, evt l . stundenweise. 
A l f r e d S teme l , AdoU-Hit ler -Straße 
40, Fernruf 195-27, 

W i r haben 
den Posten einer Stenotypistin t u 
besetzen. Vorstel lung xwischen 

Berufstätige gebildete Dame sucht 
ein möbliertes Zimmer. Angebote 
unter 7662 an die LZ. 

Lagerplatz 
zum Abstel len von Baugeräten ge
sucht. Angebote mit Gleisanschluß 
oder nahe am Bahnhof bevorzugt. 
Gesellschaft für Teerstraßenbau 
m. b. H . . Horst-Wessel-Straßo 37. 

Junges Ehepaar sucht möbl . Z immer, | 
mögl . Kochgelegendheit, Angebo
te unter 7657 an die LZ. 

Jahrg. 

F A f l 

V d j « gluckllcl 
' dritten Kinde 
chena, GERD 
hocherlreut an: 
Ehrlich (z.Z. 1 
tigkeit), und A 
litzmannstadt 

^Ichel-SlraBe 1 

0 0 Wir grüßen c 
TONN, ALFR 

der Lultwalle, 
. litzmannstadt -

W i r suchen 
für unsere Sekretärin ein gut ! 
möbliertes Zimmer, Angebote an 
Firma Slcmens-Schuckert-Werk«, | 
A G . , Schaltwerk I V , Li tzmann
stadt, Nlbelungcnstraße 25. 

Für unsere lei tenden Her ren 
suchen w i r sofort gut möbl . Z i m 
mer, evt l . auch Leerzimmer, spä
testens zum t . Juni . Erbitten A n 
ruf 195-10, Hausruf 35. 

Anwal ts lehr l ing sucht ab Juni | 
Schlafstelle in Plettenbergsled-
lung oder Zentrum. Angebot« un- l 
ter 7667 an die LZ. 

Deutscher Baupolier und Schacht
meister In bauleitender Stellung 
50 Jahre alt, sucht betr. Beendi
gung der Baustell« selbständigen 
Wirkungskre is Im War the land . 
Angebote mi t Angab« über Ge
balt , Auslösung und Lage der 
Baustelle unter 1947 an dl« LZ. 

W O H N U N G S T A U S C H 

8 und 12 oder 14 u. 17 erbeten bei Deutscher Maurerpol ier sucht Stel-
Deutsche Umsiedlungi -Treuhand-
Gesellschaft m. b. H. , Litzmann
stadt, Adol f -Hi t ler -Straße 120. 

lung. Angeb. u. 7580 an die LZ. 

'fr* 

I s t e s , 

d i e 

H ü h n e r a u g e n 

e n d l i c h l o s 

z u s e i n l 

A l s o n i m m 

W i r suchen 
für unsere Oberkommissariate 
Posen, Hohensalza, Kal lsch, Las 
lau, Lissa, Litzmannstadt und | Deutsche 
Ostrowo Je einen arbeitsfreudi
gen Beamten oder Angestel l ten 
als Vert rauensmann. Die Tät ig 
k e l t w i rd laufend durch den 
Oberkommissar unterstützt. Her 
ren, die sich ein ständiges N e 
beneinkommeu schaffen wol len , 
werden um Ihre Bewerbung mit | Stenotypistin, die In der Lage Ist, 

S A H U K O 
ineraugen-Tropfen 

• X I « * »TAIK 

UNGNER-WERKE DRESDEN 

Zahnpasta 
zum Nachfüllen? 
Ja. d ie g i b t «s schon lang«. ' 
„Rosodont" ist eins feste Zahn
pasta und dadurch besonders 
sparsam. Ganz wenig genügt 
schon. Die Zahnbürste nur wenig 
anfeuchten und damit leicht über 
das .Rosodont"- Stück streichen, 
„Rocodonl" kauft man nur ein
mal in der Dauerdose und dann 
nur noch Nochfüllstücka. 

Res ident 
B e r g m a n n s f e s t e Z a h n p e a t o 
A. H. A. Bergmann. Waldkela CS«) 

werden Her ren bevorzugt, die hei _ „ , „ • ~ v « . i , « „ i . , i „ „ « _ 
der Wehrmacht gedient haben l E l n l * e

 «Ubrene Verkäufer innen, 
und geeignet sind, einer größeren 
Zah l von Wachmännern vorzuste 
hen und ale mil i tärisch anzulel 
ten. Bewerbungen mit kurzem 
Lebenslauf, Zeugnisabschriften 
Lichtbi ld und Gehaltsansprüchen 

Gärtner sucht Stellung, 
unter 7239 an die LZ. 

Angebote 

Sekretär in (Altretch) , la Kraft , beste 
Zeugnisse, sucht Stellung für 1. 
oder 15. 6, 1942. Angebote unter 
7601 an die LZ. 

«ind zu richten an Zo l le rn -Werke | 
G m b H . , Kai isch, Hermann-Gör lng-
Straße 14. 

die bereits In der Text i lbranche 
gearbeitet haben und die deutsche 
Sprache in Schrift und W o r t be 
herrschen zum sofortigen Ant r i t t 
gesucht. Angebote mi t Angabe Künst l - i (Graphiker und Maler ) 
der bisherigen Tät igke i t und kur- übernimmt Aufträge, ev t l . Anstel 
zem Lebenslauf an die L. Z tg . un - lung. Mol tkestraß« 161, W . 9. 
ter 7494 erbeten. P e r ( s , B n o t v p l l l U l l ( A U r e l c h ) , u c h t 

gute Dauerstel lung als Sekretär in, 
Angebote unter 7663 an die LZ. 

Biete an In Litzmannstedt 3 Zim-1 
mer, Küche, mi t «Inger. Bad u n d | 
Veranda , Gas, elektr. Licht, so
w i e Hausgarten, Stadtmitte, beste | 
Lage, M ö b e l können käuf l . über
nommen werden. Suche 2, 31 
oder 4 Z immer und Küche, mögl . | 
Stadtmitte in Essen, Duisburg, 
M ü h l h e i m oder Gelsenkirchen. 
Angebote unter 7468 an die LZ. I 

Für Jhre Gesundheit 
ist das Beste gerode gut genug. 
Di« Vorzüge des Materials (Zell-
stoff-Flaum) und peinlichste Sorg-
folt bei der Herstellung erwarben 
und erhallen der neuzeitlichen 
Cornelia - Hygiene das Vertrauen 
von Millionen Frauen im In» und 
Ausland. 

0 q i)ire Verlobu 
MF.TA FE1GL 

CZAK, z . Z . a 
^brunn, Kr. Kemr. 

O n Wir haben i 
MITTELSTAL 

BETZK1, Obergi 
Zunltstr. 21. J 

^Litzmannstadt, i 
f V ) ERNA SC 

ERDNER, O 
laub, geben II 
kannt. Kutno, . 
nover, 14. 5. I I 

Wir erhl 
noch lmn 
rieht, da 

lichter ältester S 
und Bräutigam, < 

t i 

.Toll am 
Im blühenden AI 
am 4. 3. fßr Ffl 
terland im Osten 

In tiefem Sehn 
DI* Eltern, «I 
Brüser, dl« I 
Verwandte. 

Ostrowy, Kr. Rul 

Tausche 2 große Zimmer u. Küche • 
mi t Bequemlichkelten, Gasanschl., • 
Meisterhausstraße 137/7, gegen 2 
k le inere Zimmer und Küche oder 
1 großes Z immer und Küche mit 
Bequemlichkelten (Sommerwoh- • 
nung), Richtung Heerstraße. 

wieder eingetroffen 

Alfons Ziegler [ 
S a m e n h a n d l u n g 

Schreibkraft 
lür Rechtsanwaltsbüro In Pabia
nice gesucht. Angebote unter 
1946 an die LZ. 

Stenotypistin möglichst 
für sofort gesucht. Vorste l lung 
nach vorher, fernmündl . Anmel
dung. A r t u r Schröter & Co., Le
bensmittel- und Kolonialwaren
großhandlung, Litzmannstadt, Kö 
nlg-Heinrich-Straße 26. 

Tüchtige Kassiererin oder V e r k ä u 
fer in sucht Beschäftigung! gute 
Zeugnisse vorhanden. Angebote 
unter 7620 an die LZ, 

Sekretär in (Altreich) , l a Kraft , 
beste Zeugnisse, sucht Stel lung 
für 1. oder 15. B. 1942. Angebote 
unter 7576 an die LZ. 

Wohnungstausch 
Litzmannstadt — Gle lwl tz evt l 
Ringtausch über Berl in. Geboten 
w i r d in Litzmannstadt moderne | | 
4>/ i -Z lmmer-Wohnung, gekachelte 
Küche, Bad, Marmoraufgang. 
Geaucht w i r d in Gle lwl tz eine ent
sprechende W o h n u n g Im Tausch 
wege. Angebote erbeten unter 
1902 an die L. Z tg . 

Lebenslaul und Lichtbild gebeten. 
Posensche Lebensversicherung«-1 
anstalt, Körperschaft des öffent
l ichen Rechts, Posen, Königsplatz | 
Nr . 8. 

Für lei tende Stellung 
in der Text i lbranche wi rd ein er
fahrener Kau lmann gesucht. An
gebote mi t kurzem Lebenslauf u. 
Zeugnisabschriften an die L. Ztg, 
unter 7492 zu richten. 

Buchdruckerelfachmann, der auch 
mi t der Kalkulat ion im Buchdruck
gewerbe ver t raut Ist, gesucht. 
Gef l . Angeb. u. 7577 an die LZ. 

nach kurzen Angaben die Korre 
spondenz selbständig zu erledigen, 
In angenehme Dauerstel lung ge
sucht. Geschäftszelt von 8—16.30. 
Angebote unter 7646 an die LZ. 

W i r suchen 
für unsere Geschäftsstelle In Lent
schütz eine Stenotypistin. Ant r i t t 
nach Dbercinkunlt . Bewerbungen 
erbeten an die Landw. Zentralge
nossenschaft, e. G. m. b. l t . , F i 
l iale Lentschütz (Warthegau) . 

Technische Laborantin für Heilstät
te gesucht. Angebote unter 1B42 
an die LZ. 

Wirkungskre is als Hausdame oder 
Wir tschaf ter in , Guts- oder Stadt
baushalt, sucht Hausfrau (Alt 
reich), 34 J . Rybinski , Horst-
Wessel-Str. 37/5, Ruf 177-47. 

Tausche in Posen völ l ig renovierte 
neuzeit l iche 5 ' / i -Z lmmer -Wohnung 
in bester Wohngegend gegen | 
gleichartige In Litzmannstadt. A n 
gebote unter 7637 an die LZ . | 

U N T E R R I C H T 

Litzmannstadt — Leipzig. Biete 5'/z 
Z immer In Litzmannstadt, beste 
Lage, Zentralheizung. Suche in 
Leipzig 2—3 - Z immer - Wohnung. 
Angebote unter 7620 an die LZ. 

W e r ertei l t Schüler der 2. Klasse 
der Oberschule Nachhil festunden 
in Mathemat ik? Bernhoff, Luden-
dorffstraße 4, W . 14. 

Tausche mod. 3 -Z immer-Wohnung I 
in Leipzig gegen ebensolche In 
Litzmannstadt, Angebote unter | 
7658 an die LZ. 

W e r möchte meinen Jungen zur 
Oberschulprüfung vorbereiten? 
Ziethenstraße 28, W . 3. 

W e r ertei lt Zuschneidekurse? Ange
bote unter 7650 an die LZ. 

Baulacharbel ler und Vorarbei ter lür " Ä a ^ t e ^ Ä u f L A " " deutschen Unterr icht , dafür 
dringende Bauarbelten werden so- Büroarbeiten ver t raut Ist, ab s o i 
fort gesucht. W i l h e l m Rusch, ' o r t ° d " " P 8 t e r ™ \ h l c 8 ' S " 
Baumelster, Hoch- , Tief- und I n - Großhandlung gesucht. Bewerbun-
duatrlebau, Litzmannstadt, Straße gen unter 7647 an die LZ. erbeten. Mathemat lk -Nachhl l f , 
der 8. Armee 33, Fernruf 220-41. „ . I der 4 

ertei le ukrainisch und russisch 
Angebote unter 7642 an die LZ. 

Zn verpachten Grundstück Ecke 
GnelsenaustraOe 60 u. Tauentzien-
straße 57 lür Gärtnereibetr ieb 
oder ähnliche Zwecke. Anfragen 
Fernsprecher 166-23. 

Strlckmetster zur Leitung einer 
Str ickerei gesucht. Angebote un
ter 7659 an die LZ. 

gen unter 7647 an die LZ. erbeten . | Mathemat ik -Nachhi l fe für Schüler 
. Oberschulklasse gesucht, 

| Gewandte repräsentable Verkäu fe -1 A n g e b o t e u n t e r 7636 an die LZ 

Kraftwagenlt lhrcr 
für Lieferwagen gesucht, 
böte unter 7643 an die LZ. 

Ange-

r ln mit Bürokenntnissen für Ein
zelhandel gesucht. Angebote un- Zur Vorbere i tung für die M i t t e i 
ter 7514 an die LZ. | schule, Mädchen und Knaben, 

w i r d entsprechende Kraft gesucht 
Angebote unter 7618 an die LZ 

Hausverwal ter In der Nähe Adolf -
Hi t ler - n. Brhard-Patzer-Str. ge- | 
sucht. Angeb. u. 7581 an die LZ. 

Ein Chauffeur für L K W . gesucht. 
Spedit ion, König-Heinrich-Straße 
28, Fernruf 162-16. 

! Sache deutsche! Fräulein als 
Sprechstundenhilfe. Zahnarzt D t . 
Kluge, Schlageterstraße 53. 

Dame eis Al le inkra f t für Bürotätig-
kel t bei einem Wirtschaft«- und 
Steuerberater gesucht. Bedin 
gung: perfektes Deutsch In W o r t 
und Schrift. Angebote unter 
7634 an die LZ. 

Senta Schiel , 
Opern- u. Konzertsängerin, staatl. 
geprüfte Musikpädagogin, erteilt 
Gesangsunterricht. Vo l lkommene 
Ausbi ldung für Oper, Konzert und 
Orator ium. Könlg-Helnrlch-Straße 
27, W . 24. Anmeldungen xwischen 
12 und 14 Uhr. 

I c h suche für deutsche Behörde D a m e zur Pflege u. H i l fe I m Haus-
außerhalb Litzmannstadt« Herren halt von älterem Ehepaar gesucht. 
(Deutsche) bei günstigen Bedin- Vors te l len : Buschlinie 209, Gar-
gungeni Deutsch und Polnisch In tenhaus. 

« ^ L U ^ d n t

S . C , h r 7 i 7 0

t f O . r

n

e r l l H C

i

h ' f S " D e u f c h s p r e c h T T e g e s m a d c h e n oder geböte unter 7479 an die LZ. F r a u K e s u c h t £ , r 5 t e I ) e n . , 7 _ 1 9 

Helnzelshof, Elbenweg 10, W . 2. 
Nlnmascnlnenstechsnlker, mögl. mi t 

Erfahrung in Industrieschnellnäh
maschinen, kann sich melden bei 
Wegen« , Mieder fabr ik , Boelcke-
straße 14. 

M I E T G E S U C H E 
Saubere 3—4-Z lmmer-Wohnung mit 

Bequemlichkeiten gesucht. Evt l 
einverstanden Renovierungsko 
sten zu erstatten und M ö b e l zu 
übernehml Ang . u. 7534 an die LZ 

Laufbursche für sofort von kle ine
rem Betrieb gesucht. Angebote 
unter 7609 an die LZ. 

Str icker innen-Heimarbei ter innen. 
Für 9er- und 1 Oer-Maschinen habe 
Ich Arbe l t zu vergeben. Anfra
gen bei F i rma Buchholtz, Erhard-
Patzer-Str. 5 (alt 66), Ruf 169-77. 

Kindererzieherin mi t Kochkenntnis- Bürochel, Deutscher, sucht für sich 

Gelernte Packer 
und Packerinnen, intel l igente Ar 
beiter, «ucht Großhandlung. A n 
gebote unter 7656 an die LZ. 

r o h e u n d g e k o c h t e F r ü c h t e 
m l t o d e r o h n e Z u C k e r 

Zublndoglasera und -Caasen. 

Mehrere Kranfahrer 
mit Führerschein I I und I I I zum 
möglichst baldigen Eintr i t t ge
sucht. Es kommen nur zuverläs
sige Wagenpf leger mi t läng. Fach
praxis in Betracht. A u c h auswär
tige Bewerber, für die Wohnge le 
genhelt besteht, werden berück 
sichtigt. Persönliche Vorste l lung 
täglich von 9—13 Uhr bei der 
Dienststelle: „Reichskommissar 
lür die Festigung deutschen Vo lks 
tum«", Volksdeutsche Mlt te lstc l le , 
A b t . Kraft fahrzeuge, Litzmann
stadt, Adolf - Hi t ler - Straße 119 
Fernruf 153-35. 

Ein bis zwei Z immer von freiberuf
l ich Tät igem zur Ausübung »eines 
Berufes im Zentrum der Stadt (er 
wünscht mit Fernruf) gesucht, 
Angebote unter 7563 an die LZ 

ten ab 1, Juni gesucht. Angebote 
unter 7615 an die LZ. 

V E R T R E T E R 

und lür seine UJähr. Tochter ein 
oder zwe i gut möblierte Z immer 
mit oder ohne Küchenbenutzung 
evt l . Leerzimmer. Angebote an 
Rochus T ippmann, Hote l Deut 
•ches Haus, SchlageteratraBe 112 

Ver t re ter mi t Auslieferungslager 
für die amtl iche Rattenbekämp- Berat» äl lge Dame sucht zum 31 5 
lung gesucht. Es handelt »ichl -möbliertes Zimmer in gutem Hau-
um ein altbewährtes, gut l lefer 
bares Meerzwiebelpräparat einer 

se zu mieten. Angebote unter 
7605 en die LZ. 

Ä Ä / t e u n t « » e i n . W o h n u n g , Z immer u. Küche, 
Angabe von Referenzen, der übr l - ™ l . Z e , n , t f u m « " U Ä L A»B«bot« 
gen Ver t re tungen und des ständig S g g 7 6 4 8 dl» LZ. 
bereisten Gebiete» erbeten unter Dre i - bis Font - Z immer - W o h n u n g 
U 777 an A l a , Stettin I . mi t Bad und Küche In der Stadt 

Elnkautavertreter In Litzmannstadt S l ' i ' 6 . R e j , u c h

I

L , A " * e b o l e unter 
lür Text i lwaren und Bekleidung, 7 6 5 3 d l e L Z ' erbeten, 
kann noch einige Firmen aufnah- Z immer und Küche, in gutem Z u 

len. Angebot« unter 7496 an stände, gesucht. Angebote unter 
I die LZ. 7482 an die LZ . 

V E R P A C H T U N G E N 

Adolf-Hlt ler-Straße 80 
Ruf: 208-52. 20S-53 

B,K«rxlg.n Sla n,ul#, da Eulculol nur U* 
Mtirfinlfl llafatbor ut, noch mehr gl, fiul.tr 
unltran RattcMorji Sorgfältig und hauoS-
dünn auftragen. NtcKt d>«M«ng,,rJi«Gutt 

•nliji.ld.r. 

Bei eine 
nehmen 
IS. 4. 1 

FtllchterIQllung l 
unser liebet Brt 
Onkel, der 

Herbe 
im blühenden AI 
Sein und ansei 
frohes Wlcdersel 

In llefer Trau 
Die Mutter In 
tarbllebenen. 

V E R S C H I E D E N E S 
W e r kenn lautend l ie fern 

kleine Holzkugeln mi t e i n g e l ö 
stem Schlitz und angefrästem 
Zapfen, 21 mm (/), getrommelt, 
Angebote erbeten an: B, Kur t Sel
l in , Dresden A 19, Bonbergstr . 28. 

Dar lehen von 3000 (Dreitausend) 
R M . zwecks Ankaufes einer Bau
fläche gegen monatl iche Rückzah
lung von 200 R M . und hypotek. 
Sicherstellung von deutschem Be
amten gesucht. Zuschriften unter 
7602 werden an die LZ. erbeten. 

Ir lscher Setter, rotbraun, reinrassig, 
w i r d zur Deckung an gleiche Set
terhündin abgegeben. Angebote 
unter 7599 an die L Z 

Wochenendquer l ler über Sommer 
Jeweils Sonnabend mittags bis 
Montag früh in «chöner Umge 
bung Litzmannstadt» für 2 Perso
nen mit Verpf legung gesucht. A n 
geböte mi t Angabe der Fnhrver 
bindung unter 7521 an die L Z 

HARRY GILLES 
T e x t i l m a s c h i n e n 

u n d Z u b e h ö r 

für 

Wirkerei und Strickerei 

Litzmannstadt 
S t r a ß e d e r 8. A r m e e 93 

Ruf: 192-14 und 127-14 

W e r Ubernimmt die fachmännische! 
Dressur einer 10 M o n . al ten i r i 
schen Setterhündin? Angebote: 
Foto Mentze l , Meisterhausstr. 50.1 

Damplwalze , 
10—12 t, mi t Reißer, tn gutem 
Zustande, mi t Führer, auf e twa 
4 Monate zu mieten gesucht Ge
sellschaft für Teerstraßenbau . m. 
b. H . , Litzmannstadt, Horst -Wes-
»el-Straße 37. 

Pflngstaulenthalt (4 Tage) für eine 
oder mehrere Personen geaucht 
Angebote unter 7568 an die LZ. 

Fuhrwerke für Baumaterialientran»« | 
port gesucht. Fr. Gödecke, Stra
ßen- u. Tiefhau, Adolf -Hit ler-Str . | 
141, Fernruf 151-72. 

Sommerirische auf dem Lande, w o | 
auch Angelgelegenheit , auch För
sterei, sucht deutsche Famil ie m l t l 
Kindern in den großen Ferien, | 
Dentist Hanke l , Pabianice, Schul
gasse 2 , 

he l fen Schwabe -Arzne i 

mit te l der k r a n k e n 

Menschheit In n l l e r W e l l . 

A u s w e r t u n g a l tbewähr 

ter biologischer H e i l -

e l -kehntnisso, unermüd

lich o f o r s c h u n g und 

m o d e r n e Hers te l lungs -

methoden bpcirüriden 

ihren wissenschaft l ichen 

Ruf.' -

W i t t m a r S c h w a b s ? 

L e i p z i g 

In ti 
Pflichte 
14. 3. 

Volk und Vaterl 
gen den Bolsclic 

S 

J o l t a n 

SA.-St 

geb. am 31. 12, 
Leicht sei dir 
In stolzer Tri 

OrBmbacb bei L! 

Hart ha 
getrottet 
ter, trei 

der liebevolle, 
unseres Sohnleli 
ter Sohn, lieber 
lohn und Onkel, 

Jose 
Ist am 14. Apt 
Osten auf dem 
lallen. 
Welungen, Frlei 

Felde, 11. Mt 
In tiefster T 
Ruth Dohn, i 
SBhnleln Hon 
terbllebenen. 

N 
Fßr Fßhrer, Vol 
unser lieber unc 
kamerad Jos«! I 
geblieben. Wir 1 

ten seiner in El 
Dar Vorstoher i 

d«s Flnanzt 

Wir erhielten d 
uns noch Imra 
rieht, daß unsei 
Bruder, der 

I 

Oska 
Im Alter von 2 
Im Lazarett 0t 
ben Ist. 

In tiefer T r i 

Qospodarz, Krel 

Am 18. Mal i 
mein lieber Ma: 

Ado 
Im Alter von • 
erdlgung linde 
Mal, um 15 U 
halle des evan 
Melster-Str. (W 

la tleter Tri 
Die oattln, S 

litzmannstadt, 
trßhet Pabla 
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Nr. 136 

F A M I L I E N - A N Z E I G E N 
Y D l * glückliche Geburt unseres 
' dritten Kindes und ersten Söhn
chens, GERD WERNER, zeigen 
hocherfreut an: Frau Ella, geb. 
Ehrlich (z. Z. Haus der Barmher-
iigkeit), und Ar tur Lahmer t. 
Litzmannstadt SW. 12, Gödecke-
Michel-Straße 15. 

0 0 Wir grüßen als Verlobte: ALICE 
TONN, ALFRED STREICH, Gelr. 

der Lultwalle, z. Z. Im Urlaub. 
1 Litzmannstadt — Pablanlce. 

( V ) Ihre Verlobung geben bekannt: 
M I - T A FEIGE, HEINRICH TOM-

CZAK, z.Z. aul Urlaub. Erlen
brunn, Kr. Kempen, den 17. 5. 1942. 

( V \ Wir haben uns verlobt: IRENE 
MITTELSTADT, GUSTAV SOM-

BETZKI, Obergetr., Litzmannstadt, 
Zunltstr. 21, Allensteln (Ostpr.). 

^Litzmannstadt, den 16. Mal 1942. 
fJO ERNA SCH1LBERG, ERICH 

ERDNER, Obgelr., I . Z. aul Ur
laub, geben Ihre Verlobung be
kannt. Kutno, Anderten und H a n 
nover, 14. 5. 1942. 

Y HELGA RENATE. Die Geburt 
eines Mädchens zeigen In dank

barer Freude an: Renale f r / n -
k» r, geb. Freitaq, und Lothar 
P rlnker, z.Z. bei der Wallen-
i i . Konstantlnow / Litzmannstadt, 
Ludendortlslraße 48. 

O O Verlobung geben bekannt: 
HERTA JANN1S, HARRY MO-

CHEL, z. Z. Im Urlaub. Litzmann
stadt, den 13. 5. 1942. 

V E R K Ä U F E 

Baumaschinen, Betonmischer, Bau
aufzüge, Förderbänder, Motor
pumpen, Hebezeuge, Z immerei -
maschinen, Bougeräte, Bauwerk
zeuge, Bauelsenwaren, Karren. 
Deubag G. m. b. I I Breslau 8. 

Zlmmerkredenx mit Anrichte und 
Standuhr, 700,—, zu verkaufen 
ZiethenstraBe 17, W . 4. 

n n £s grüßen als Verlobte: ü-
Sturmmann WILU BINDER, 

Stuttgart, z. Z. Im Urlaub und 
LUCI LEHMANN. Litzmannstadt. 

Großer Zlmmersplegel, 220,—, preis
wer t zu verkaufen Erzhausen, 
Sanssouci 6, Haltestel le Wo l l en -
stelnstr., Querstr, von der Gräber-
bergstraße. 

Elcktr. Tischherd, zwe i - oder drel -
f lammlg, elektr. Kühlschrank, 220 
Vol t , Gleichstrom, 60—80 Liter, u. 
Radio zu kaufen gesucht. Post
fach 2, Pablanlce. 

Wendeltreppe zu kaufen gesucht, 
Ellangebote Litzmannstadt, G. Per-
w in , Erhard-Patzer-Straße 33. 

CO i n r e Verlobung geben bekannt: 
SOPHIE ÜEFEC1NSKA, OSKAR 

BUCHELT, Stetnhauermelsler. Litz
mannstadt. 

Zu verkaufen elektr. Kochplatte, 12 
R M . , Adolf -Hit ler-Stroße 48, W . 5, 
von 11 bis 13 Uhr. 

C O Ihre am 19. Mal In der St.-Jo-
hannls - Kirche um 19 Uhr 

sfa/t/Jndende Trauung beehren 
sich hiermit anzuzeigen: WALLY 
BUSSLER, KLAUS ZAUNMULLER, 
Ullz. d. lnl. Litzmannstadt, Straße 
der 8. Armee 93. 

Eloktr. Schreibtischuhr, gleichfalls 
Wecker , 120 Vo l t , für 70,—, zu 
verkaufen Adolf -Hit ler-Straße 109, 
W . 11, Montag von 8—10. 

tWf^ Wir erhielten dte rar uns 
• H M noch Immer unteilbare Nach-

jHa, rieht, daß unser Innigster-
Ilebter ältester Sohn, Bruder, Onkel 
und Bräutigam, der 

Soldat 

Johann G r a n » 
Im blühenden Alter von 22 Jahren 
am 4. 3. ttlr Führer, Volk nnd Va
terland Im Osten gelalles Ist 

In tiefem Schmerz: 
Dlt Eltern, atnt Schwester, drei 
Brüder, dl« Braut und weitere 
Verwandte. 

Ostrowj, Kr. Kutno, Oem. Blonle. 

Bei einem Spahtruppuntcr-
nehmen Im Osten fiel am 
13. 4. 1942 la soldatischer 

Pflichterfüllung mein einziger Sohn, 
unser Heber Bruder, Schwager und 
Onkel, der 

•«freite 
Herber t Ganl 

Im blühenden Alter von 22 Jahren. 
Sein and nnser Rotten war ein 
(rohes Wiedersehen. 

la tieler Trauet: 
Dil Mutter Im Namen aller Hin* 
torullobtnen. 

In treuer soldatischer 
Plllchterlülluni fiel am 

IT* 14. 3. 1942 für Führer, 
Volk und Vaterland Im Kampt ge
gen den Bolschewismus der 

Soldat 

Johann T a r o n 
SA.-Sturmmann 

geb. am 31. 12. 1920 
Leicht sei dir die fremde Erdel 
In stolzer Trauer: 

Dia Hlnterbllsbonen. 
Grumbach bei Litzmannstadt. 

m Hart hat uns das Schicksal 
getroffen. Mein heißgelieb
ter, treuer Lebenskamerad, 

der liebevolle, treusorgende Vater 
unseres SÖlinlelns Horst, unser gu
ter Sohn, Heber Bruder, Schwieger
lohn und Onkel, der Angestellte 

Jose! Dohn 
Ist am 14. April d. J. Im fernen 
Osten aut dem Felde der Ehre ge
tanen. 
Wclungen, Friedrichshain, und Im 

Felde, 11. Mal 1942. 
In tiefster Trauer: 
Ruth Dohn, geb. Neumann, und 
SUhnleln Horst, nebit allen Hin
terbliebenen. 

Nachruf 
Für Führer, Volk und Vaterland Ist 
unser Heber und bewährter Arbelti-
kamerad Josef Dohn vor dem Feind 
geblieben. Wir werden lür alle Zel
ten seiner In Ehren gedenken. 
Dar Vorsteher und dla Safolgschatt 

das Finanzamtes Walungan. 

Wir erhielten die schmerzliche, für 
uns noch Immer unfaßbare Nach
richt, daB unser einziger Sohn und 
Bruder, der 

Soldat 

Oskar Reich 
Im Alter von 25 Jahren a n 9. Mal 
im Lazarett Oberkaurungen gestor
ben Ist. 

In tiefer Trauer: 
Dia Hinterbliebenen. 

Oospodarz, Kreis Litzmannstadt. 

Tieferschüttert erhielten wir 
die tflr uns immer noch un
faßbare Nachricht, daB am 

14. 4. 1942 mein heißgeliebter, treu
sorgender Sohn, unser Bruder, Um
siedler aus Blalystok, der 

Befreit« 

K u r t Lütke 
Träger das Inf.-sturmabzolchens 

Im Alter von 23 Jahren ist Osten 
sein Junges Leben, getreu seinem 
Fahneneide, für Führer, Volk und 
Vaterland gab. 

In tiefem Schmerz: y 
DI« Mutter, drei Schwestern, zwei 
Brüder und zwei Schwager, z. Z. 
Im Felde, eine Schwägerin, Naffs 
und Nichte, nähere Vorwandto 
und Bekannta, 

Gebrauchte Texti lmaschinen xu ver
kaufen: Quetschmaschine, Schlelf-
bock für Kratzen, Luftkompressor 
für Naßdekatur , 2 Tambourienna-
schlnen (nicht komplett ) , 2 Zen
tr i fugen mit Handpumpen für 
Garn , Brcifsäurebottlch für Kar-
bonlsation, Abfal lk lopfer , 2 De
katurbürsten, Breitschermnschine, 
Schermaschine, Leistenneutralisier
apparat für K o l o n i s a t i o n mit 
Kompressor, Zentr i fugalpumpe 4", 
Sacknähmaschine für Appretur , 
Meßapparat für Spinnstoffware, 
Spulmaschine von 48 Spindeln. 
A G . Kar l Bennien, F l o t t w e l l s t r . i l . 

Hängematte, 35,—, zu verkaufen 
Melsterhsusstroße 13, W . 9. 

Blumenkrippe, 15 R M . , Vogelkäf ig
ständer, 16 R M . , umzugshalber zu 
verkaufen Pablanlce, Sandgruben
weg 10, I . 

Damen-Brl l lnntr lng (400 RM.) aus 
Prlvathond zu verkaufen. Ange
bote unter T55Q an die LZ. 

J O T ^ Immer hoffend auf ein bal-
• k M dlgcs Wiedersehen, erreichte 

uns die unfaßbare Nach
richt, daß unser einziger, Innlgit-
gellcbter Sohn, unser herzensguter 
Bruder und Onkel, Schwager, Enkel 
und Neffe, der Unterwachtmelstcr 
der Schutzpolizei 

•afralter In einem lnl. Reg. 

Erwin Langer 
Träger dea I . K. It. Klassa und des 

altbernen Sturmabzelchtna 

Im blühenden Alter von 22 Jabren 
am 15.4. 1942 den Heldentod fand. 
Er hat seine Treue zu FUhrer und 
Heimat mit dem Tode besiegelt. 

In tiefer Trauer: 
Dia Hinterbllabanen. 

Litzmannstadt, Splnnllnle 181. 

Am 18. 5. 1942 erhielten 
wir die schmerzliche, lür 
uns noch Immer unfaßbare 

Nachricht, daß mein heißgeliebter 
Sohn, unser Heber Bruder, Schwa
ger und Onkel, der 

Soldat 

Paul Lemke 
Inhaber das e. K. I i . Kl. und des 

Intonterle-Sturmabxolchoni In Silber 
SA.-fturmmann 

am 10. 1. bei den schweren Kämp
fen Im Osten Im blühenden Alter 
von nicht ganz 28 Jahren für Füh
rer und Oroßdeutschland gelallen ist. 

Ea verbleiben In tlctem Schmerz: 
Dia Mutter nnd Geschwister. 

Knrplny, Kreis Litzmannstadt. 

Am 16. Mal verschied unerwartet 
mein lieber Mann und Vater 

Adolf Klat t 
Im Alter von 43 Jahren. Die Be
erdigung lindet. am Dienstag, 19. 
Mal, um 15 Uhr von der Leichen
halle des evang. Friedhofes, Artur-
Melster-Sti. (Wiesnerstr.) aus statt. 

In tiefer Trauer: 
Dia Oattln, Sohn und Geschwister. 

litzmannstadt, Usedomstraße 28, 
trühcr Pablanlce. 

Nach langem, schwerem Leiden ver
schied am IB. 5. nm 8 Uhr mein 
lieber Mann, nnser guter Vater, 
Oroßvater, Urgroßvater, Bruder nnd 
Onkel 

Mar t in w i ldemann 
Im Alter von 71 Jahren. Die Be
erdigung findet am Montag, dem 
18. 5., um 17 Uhr vom Konllrman-
densaal In Andreashof aus auf dem 
dortigen Friedhof statt. 

In tiefer Trauer: 

Die Hinterbliebenen. 

Es hat Oott dem Allmächtigen ge

fallen, unsere Hebe Mutter, Schwie

germutter und Oroßmutter 

Paul ine Jung 
geb. Stroback 

im Atter von 76 Jahren nach lan
gem, schwerem Leiden za sich In 
die Ewigkeit abzuberufen. Die Be
erdigung findet am Dienstag, dem 
19. 5., um 18 Uhr von der Leichen
halle des neuen evang. Friedhofes, 
Artur-Melster-Straße aus statt. 

Dia trauernden Kinder und Enkel. 

Kleinbi ldkamera, mögl. Leica oder 
Contaz, dringend zu kaufen ge
sucht. Preisnng. u. 7557 an die LZ. 

Platz, Größe ein oder zwei Morgen, 
auch mehr, In Waldgegend, mit 
oder ohne Gebäude, geeignet zum 
Sommerauftenholt, xu kaufen ge
sucht. Entfernung von Litzmann
stadt bis zu 20 km, bei guter Ver 
bindung auch welter. Vermi t t ler 
erwünscht. Angebote an L. Ztg. 
erbeten unter 7487. 

Eine bis zwei Holz-Barocken, 
mi t mindestens 250 bis 300 qm 
Nutzf läche, auf Abbruch von wich
tigem Ostbetrieb schnellstens zu 
kaufen gesucht. Eilangebot unter 
Nr . 1919 an die L. Z tg . 

Kaule Elektromotoren, Generatoren. 
Angebote unter 1943 an die LZ. 

Gaskocher, xwelf lsmmlg, 40,—, 
Staubsauger, 120 Vol t , 40 ,—, zu 
verkaufen. Fernruf 231-30 M o n 
tag und Dienstag, 

F e r k e l , Pfauen und Zierfasanen ab
zugeben. Anfragen an Fel ix Mu t 
ler, Landshut (Bay.) 75. 

Zuchtbulle, geb. 1937, schwarzweiß 
gekört A. I , mit Abstamm. Nach' 
weis gutartlR, verkäuf l . 1. 1000 
R M . Gorczyn, Kr . Lask. Fernspr, 
Lask 5 1 . 

Jagdhund, l ' /s Jahre alt , zu verknu 
,fen Alexanderhofstraße 112. 

Eine Garnflammaschine, 
275 mm Arbeitsbreite, xu verkau
fen, Ang , u. 7589 an die LZ. erbet. 

Verkaufe halbes neues massives 
Haus, 9500,—, an der Franken-
Straße. A b Montag , 18—20 Uhr 
Meisterhausstraße 115, W . 19. 

Verkaufe Anklelde6chrank, 300,— 
Ausziehtisch, Elche, 100,—, K ln 
derbe«,» 30,—, Kredenz, 120,—, 
Metal lbet t , neue Matratze , 80 ,—, 
Chaiselongue, 110,—, Eisschrank 
100,—. Schlteffenstraße 76, W . 1 

FUr Nierenle iden, Rheuma, verkaufe 
mad. Apparat zur Hel lung, 72 R M 
Prengel, General-Lltzmann-Straße 
18, W . 7. 

Seinrassiger Scot - Terr ler , 12 M o n 
alt, 150,—, zu verkaufen Clause-
wltzstraße 79 (Fremdenhelm), 
Z immer 33, von 10—12 Uhr. 

Radio, 180,—, xu verkaufen Bres
lauer Straße 74, W . 3. 

Große Badewanne, gut erhalten, 
60,—, xu verkaufen oder gegen 
2 Koffer zu tauschen, Besichtl 
gung Montag und Dienstag 18—20 
Uhr Hermann-Görlng-Straße 13/14. 

Radio, 250,—, r u verkaufen bei E 
Marks , Buschlinie 60, Haus J„ 
Zimmer 34. 

Verkaufe altmod. Schreibtisch, 100 
R M . , Ostlandstraße 71/26. 

Bohnenstangen, 2,30 m, ru 30 Rpf. 
das Stück, xu haben: Tischleret 
Koch, Breslauer Straße 29. 

Kaffeeservice, Porzel lan, für 12 
Personen, 80,—, und große Kr l 
stallschale, 30 cm (/), 100,—, ver
käuf l ich Montag von 10—13 Uhr 
Zletlionstraße 34, W . 6. 

Kinderbett mit Matratze (Paldl) für 
55,—, Kinderklappstuhl , 30 ,—, 
sehr gut erhalten, xu verkaufen 
Ziethenstraße 85, W . 23. 

Großer Kabinenkol ler , 5 0 X 5 5 X 1 5 0 
cm, atabll und gut erhalten, 55,—, 
zweif lommlger Gaskocher, 8,—. 
Dornburg, Danziger Str. 15, W . 25 

K A U F G E S U C H E 

Briefmarkensammlung aowle Foto 
opporat, 6 X 9 , kaufe. Angebote 
unter 7574 an die LZ. erbeten 

Leica (Contax) oder aonst. gute 
Kleinbi ldkamera xu kauf, gesucht, 
Prclsong. n. 7611 an die LZ. erbet 

Silberfuchs oder Silberfuchskragen 
zu kaufen gesucht. Angebote un 
ter 7617 an dte LZ. 

Neuwert ige Herrenschahe, Gr. 45 
zu kaufen gesucht. Angebote un 
ter 7607 an die LZ. 

Puppen-Wagen zu kaufen gesucht 
Angebote unter 7627 an die LZ. 

I N N U N G S N A C H R I C H T E N 

Bitte alte Putzmacherinnen Dienstag, den 
19. 5. 1942, um 20 Uhr In der Schnei
derinnung, Adolf-Hitlcr-StraBe 137, un
bedingt zu erscheinen. 

Qbeimclsterln: Hedwig Schaler. 

Motor , 
80 bis 100 PS, 500—1000 Umdr,, 
220/380 Vo l t , Drehstrom, sofort zu 
kaufen gesucht. Angebote sind 
an die Text i lwerke C. G. Schön 
A G . , Sosnowitz, O/S. , xu richten 

Kranken-Rollstuhl zu kaufen oder 
leihen gesucht. Hof lmann, Lu 
dendorffstraße 103, Ruf 147-80. 

Zwe i Liegestühle zu kaufen gesucht. 
Hanssen, Spinnllnl« 234s. W , 12, 
Fernruf 212-71. 

Kaule oder pachte für sofort ein 
Fabrikgrundstück von 1000—2000 
qm. Nutzungsfläche für chem.-
pharm. Fabrik. Ellangebote unter 
7561 an die LZ. 

Kinderwagen In gutem Zustande 
gegen einen ebensolchen Sport
wagen zu tauschen gesucht A n 
gebote unter 7530 an die LZ. 

Tausche Motorrad, gut erhalten, 
350 cem, mit Bereifung, gegen gut 
erhaltene Schreib- oder Additions
maschine, Ang . u, 7572 an d. LZ. 

Heizkissen, 220 V o l t (neuwertig), 
gegen Heizkissen 120 Vo l t zu 
tauschen gesucht. Angebote un
ter 7644 an die LZ. 

Gebr. Schreibmaschine, 
auch Kleinschreibmaschine, rflögl. 
O lympia , xu kaufen gesucht. A n 
gebote mi t Preis unter 1S37 an 
die L. Z tg . 

Z w e i leichte Plerde 
eofort xu kaufen gesucht V i k t o r 
Frcnzel u. Co., Kohlenatraßa 5, 
Fernruf 131-97 und 131-98. 

Fabrikgebäude mit einer Nutzfläche 
von etwa 800 bis 1500 qm, mög
lichst mit Platz, zu kaufen odor 
zu mieten gesucht. Angebote un
ter 7520 an die LZ. 

Schlaf- und Speisezimmer in gutem 
Zustande zu kaufen gesucht A n 
gebote unter 7593 an die LZ. 

Ktndcrsportwagen xu kaufen ge 
sucht Oststraße 5 1 , W . 6. 

FabrlkgrundatOck, e twa 3000 qm 
Fläche nebst Räumen: Keller, 
Erdgeschoß und Etage, zusammen 
etwa 1000 qm, für Lager xu kau 
fen oder pachten gesucht. Ver
mit t lung erwünscht Angebote 
unter 7E29 an die LZ. 

Gartenschlauch, 3—10 m, dringend 
zu kaufen gesucht. Preisangebote 
unter 7633 an die LZ. 

Radio zu kaufen gesucht. Wagner , 
Reservelazarett 1, Ludendorff-
«traße 113. 

Ein Pelzkragen, Fuchs oder K r e u t 
fuchs, gut erhalten, ru kaufen ge
sucht. Angeb. u. 7635 an die LZ. 

Sattler-Nähmaschine und Klubsessel 
xu kauten gesucht. Angebote un
ter 7622 an dte LZ. 

Kaufe mittelschweres Zugpferd für 
einen Einspannerrollwagen. Fern-
mündl. Anruf 139-05, Rademacher. 

Fuß-Nähmaschine zu kaufen gesucht. 
Angebote unter 7649 an die LZ. 

Bettstelle aus Eisen oder Holz , 
Höchstlänge 180 cm, mit Ma
tratze, desgl. einfachen Kleider
schrank sucht dringend Fernruf 
190-40. 

Ladeneinrichtung, geeignet für Le
bensmittelgeschäft, zu kaufen ge
sucht Angabe der Ausmaße er
wünscht Seitx, Turek, Adolf-Hit
ler-Platz. 

Gebrauchtes Fahrrad ru kaufern ge
sucht. Imberg, Könlg-Helnr lch-
Stroße 29/6, Fernruf 173-81. 

Kaninchen 
und Tauben za kaufen gesucht 
Fernruf 147-00. 

Guter Feldstecher xu kauf, gesucht. 
Angebote unter 7645 an die LZ. 

Damenfahrrad zu kaufen gesucht 
Fernruf 110-63. 

Gardinen, euch gebrauchte, für drei 
Fenster xu kaufen gesucht A n 
gebote an Hopfmann, Erzhausen, 
DornrOschenstr. 40, Brholungahelm 

B E T E I L I G U N G E N 

Teilhaber mit 100 000 R M . für ren
tablen Text i lbetr ieb mit gesicher
ter Rohstoffbasis und laufenden 
Aufträgen gesucht. Als Bewerber 
können nur Umsiedler oder 
Krlegsgeechädlgte In Betracht ge
zogen werden. Angebote unter 
7545 an die LZ. 

Einkäufer, In der Texti l industrie be
stens eingeführt, sucht Betei l i 
gung am Einzelhandelsgeschäft in 
der Provinz. Kapital vorhanden. 
Angebote unter 7665 an die LZ. 

Welche Firmen in Litzmannstadt 
beteil igen sich an den Kosten
bzw. Zeitausnutzung eine* von 
Hamburg kommenden Bücherrevi
sors, der regelmäßig und laufend 
die Steueraachen erledigt und die 
Buchführung überwacht? Schriftl . 
Zuschriften erbeten an H . Hu lm-
holx, Rollofabrik, Litzmannstadt, 
Adolf -Hi t ler -Str . 46, Ruf 162-25. 

Wae *erRe&r imtf 
fettig roar, machrr 
I M i frifch uno Mar! 
1M1 roBfcht ftsrhotrWimuvft 

Berufehlelöune o h n e ScUt 

ejnö Wafchpu lo f r . 

^ n 

V E R L O R E N 

Ver loren Reifenkarte vom P K W . P. 
19 191 (Skoda), ausgestellt vom 
Oberbürgermeister Litzmannstadt, 
Kunstseide-Verkaufsbüro, G. m. b. 
H. , Zweigstel le Litzmannstadt, 
Adolf -Hit ler-Straße 203/5. 

Dre i Blocks, ausgefüllt von der Eier-
satnmlung des M a r t i n Dlesselber-
ger, ver loren. Grünberg, Post 
Galkow, 

Ver loren Haushaltungskarte sowie 
3 Kartoffelkarten auf die Namen 
Reinhold, Arno und Melanin Fr le-
denberger, Worroser Str. 4, W . 15. 

Entlaufen Drahthaarfox mi t rotem 
Halsband. Gegen Belohnung ab
zugeben bei P. Vaas, Dietr ich-
Eckart-Str. 11, W . 4, Rul 110-94. 

H E I R A T S G E S U C H E 

Diplom-Chemiker (Dr.) , 
30er, elegante Erscheinung, In gu
ter Position, möchte mi t feingel-
stlger Dame von 18—28 Jahren 
eine Ehe eingehen, deren Grund
festen Liebe und Ver t rauen sein 
sollen. Näheres anter L. 495 
dch. Briefbund Treuhelf , Ge
schäftsstelle Danzlg, Schließfach 
271. 

Freunde guter 
Bücher 

fordern Liste x . Z. lieferbarer 
Bücher an bei 

Buchhandlung 

Curt Siedler 
Berlin SW 68, Ritterstraße H l 

Einheirat 
in gutes Geschäft bietet gebildete 
30erln tüchtigem umsichtigen 
H e r r n besten Rufes. Da auch 
Grundstückswerte ihr gehören, 
entscheidet nur Zuneigung. N ä h . 
unter L 495 den. Briefbund Treu
helf, Geschäftsstelle Danzlg, 
Schließfach 271. 

Umsiedler, Werkführer , verwi twet , 
evang. , 43jähr., 1,70 gr., al lein
stehend, wünscht die Bekannt
schaft eines Fräuleins oder W i t 
we , auch mit einem Kind, tüchtig 
und gut ausgehend, von 26 bis 38 
Jahren, zwecks Heirat . Bildzu
schriften (xurück) unter 7652 an 
dla LZ. 

Frau Erika Bauer. 
Vornehme Individuelle Eheanboh 
nung. Breslau, Salvatorplatx 3/4 
I I I , Beratung diskret und erfolg» 
reich. Für Damen honorarfrei 
Rückporto. 

Alleinstehende Dame wünscht ernst
gesinnten Her rn Im Al ter bis 45 
Jahren zwecks späterer Hei ra t 
kennenzulernen. Zuschriften un
ter 7585 an die LZ. erbeten. 

Droschke-Sandschneider xu kaufen 
gesucht. Jacob St Becker, Litz
mannstadt, Adolf -Hlt ler-Stroße 58, 
Fernruf 148-62. 

Kleinbi ldkamera, 4 X 5 , und Stativ 
gesucht. Braune, Hermann-Gö
rlng-Straße 101, Fernruf 171-78. 

Gebrauchte Damenkleldung u. W ä 
sche gesucht. Angebote unter 
7664 an die LZ. 

Lift , 1 Couch und Staubsauger, 120 
Vol t , sofort zu kaufen gesucht. 
„Betew", Adolf-Hlt ler-Stroße 167, 
Fernruf 204-56. 

Zu kaufen gesucht heller Damen-
sommermantel, Größe 42/44. A n 
gebote unter 763B an die LZ. 

Fernrohr (größeres) zu kaufen ge
sucht. Angeb. a. 7666 an dla LZ. 

Muster-Webstuhl 
mi t 400er-Jacquerdmaschlne ge
sucht, Wo l lwaren - und Tuchfa
br ik A . und J . Piklelnl , Akt ien-
Gesellschaft (kommissarisch. Ver 
wal ter W i l h e l m Faber) , Zdunska 
W o l a . 

Gemeinschaftsküche 
sucht sofort einige größere Koch
töpfe, 2 bis 3 W a n n e n und son
stige Küchengeräte. Gef l . Ange
bote sind zu richten an Landrats
amt Litzmannstadt, Moltkestr . 148a. 

T A U S C H G E S U C H E 

Tausche siebenjährige braune Reit
stute, Halbbluttyp, 157 cm Stock
maß, gegen einsatzfähiges mittel
schweres Arbeitspferd, 4 bis 12 
Jahre, 157 bis 167 cm Stockmaß. 
Angebote unter 7587 an die LZ. 

Ich w i l l junges nettes Mäde l ohne 
Anhang zur Frau gewinnen. Bin 
Rheinl. , 1,81 m, schlank, blond, 
Kaufmann mit 600 R M . Gehalt , 
6000 Erspsrn. Bildzuschriften un 
ter K. 590 an die LZ. 

Staatsangestellte, ledig, 30 Jahre, 
mit eigener Wohnung, wünscht 
sich zu verheiraten. Angebote 
unter 7624 an die LZ. 

W i t w e , 44 J . , ev., 1,60, dunkelblond, 
selbständig und unabhängig In 
Berl in, mit natürl ichem Wesen, 
wünscht sich geblld. charakterv. 
Ehekameraden von 44—45 J . in 
sicherer Position. Angebote mit 
Bild (Rückgabe) a. 7623 an d. LZ. 

OberfOrsteratochter, 
27Jähr. Nichtberl lnerin, sympath. 
Erscheinung, herzl . gewinn. W e 
sen, xuverlass., naturverbund., 
häuslich, kinderl ieb, möchte mang, 
ander. Mögl lchk. üb, mi t H i l fe 
Verbindung mit gebild. Her rn zw. 
Ehe finden. Aussteuer und Ver
mögen vorhanden. Frau E. Habe l , 
Berlin W 50, Achenbachstraße 1. 

Junggeselle, 48 J „ Angestellter, 
wünscht deutsche Frau oder Fräu-
leln, edler Charakter, mit etwas 
Vermögen oder Geschäft, zwecks 
baldiger He i ra t kennenzulernen. 
Angebote unter 7631 an dla LZ. 

Deutsch. Beamter (Altreich) wünscht 
die Bekanntschaft einer k le inen 
(1,50 m) blauäugigen Blondine 
zwecks baldiger H e i r a t Bildzu
schriften unter 1948 an die LZ. 

Hamburgs 
seriöse Eheanbahnung von Jahr-
zehntlangem Ruf und Erfolg bietet 
Ihnen beste Ehemögliclikoiten. 
Fordern Sie kostenlos mein Heft 
„Weg und Z ie l " und geben Sie 
mi r Ihre Wünsche bekannt. Frau 
Grabow, Hamburg, Mundaburger-
duuiin 53, 

Die neue 

F r a n k i e r m a s c h i n e 

lieferbar durch 

wrsaiwMtimktoMnwmaaiimiiittt 
Adolf-Hitler-Str. 180, Ruf 245-90 
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KlliAoei for Buchdruck a. Reklsmo, 
llchtpauion von Bauplänen usw. 
Photokoplan von Urkunden usw. 
Flrmentdilldor für Maschinen usw. 

R. Borkenhagen 
Adolf-Hitler Straßo 102a, Ruf I I I 72 

L a u t l e s e n n n d w e l t e r e r r . H h J . e n ! 

Job htlf« Ibuta waltar. 

K u r z s c h r i f t 
(St*nofvrftphlc brUflloh in lernen tat wirUieh 
Mhrltiohtt Herr JoMph Suudigl, Stadienrat 
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Anaeige ein (S Pf. Port«). 
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LITZMANNSTADT-CIECH0M1CE 
RtjI 100-26 * r Ä U i o , « 5 U , b 

Brauereien u. Llmonaden-FabtiKen 
Ein Bier f ü r K e n n e r 

Spezial Kristall-Hell 
Kristall-Hell 

Karamel-Malzbier 
Breslau Hotel k Jahreszeilen 

Victor Petersen 
k o m m . V e r w a l t e r de r F i r m a 

I. TOBOLSKI & Co. 

L I T Z M A N N S T A D T 
Gnelsenaustraße 10 

Ruf 156-99 

Lohnreisserei 
Droussiererei 
Zwirnerei 

...und für das Kleinkind 
Stein metz-
Kinderme 

rn 
P a b i a n i c e 

Büro: Ludendorlfstraße 17, 
Ruf 10. 

Lager: Bahnhofstraße 13a, 
B u l 336. 

Mühlenerzeugnisse 
Getreide 
Futtermittel 

Eigener Gleisanschluß 

B i l d e r 
Fuhrerbilder, G e m ä l d e u. a, 
WandeprUche in wundervoller 
Ausführung sowie Dekorations
art ikel und Fahnen. 

Bllderlelstenwerkstatt 

E . B . W A L L N E R 
ili H! (Ecks Oinnotlr.) B»l jts-SS 

T H E A T E R 
Theater zu L i t zmanns tad t , Stadt. 

Bühnen, Moltkestraße. 
Sonntag, 17. Mal, IS Uhr KdF.-
RIng 3 „ M a ß für M a ß " . Lust
spiel von Shakespeare. — 20 Uhr 
Freier Kartenverkauf, Wahlfreie 
Miete Erstaufführung „Annet ten 
v o n T h a r a u " , Operette von Hein
r ich Strecker. — Montag- l s - Mal, 
20 Uhr I t . Kartenverkauf, Wahl
freie Miete Vorst, für die Wehr
macht „ P a s H i m m e l b e t t v o n 
H i l g e n h ö h " . Ein heiteres Spiel 
von Gerhard Brückner. — Diens
tag, 19. Mal, 20 Uhr 17. Vorstel lung 
für die Dienstag - Miete Freier 
Kartenverkauf, Wahlfreie Miete 
„ D a s H i m m e l b e t t von H i l g e n 
h ö h " . - Mit twoch, 20. Mal, 20 Uhr 
KdF.-Ernährungs- u. Wirtschaf ts-
amt Zum letzten Male 

L ö w e n s t a d t , Fi lm-Theater 
Sonntag, 17 und 20 Uhr, Montag, 
20 Uhr „ Q u a x d e r B r u c h p i l o t " . 
Am Sonntag um 14 Uhr Jugend
vorstel lung. 

V E R G N Ü G U N G E N 

Gaststätte Zur Stadt W i e n , 
Breslauer Str. 49, Ruf 136-15,136-25. 
Jeden Sonntag ab 16.30 Uhr Unter
haltungskonzert. Guter Mit tag-
und Abendtisch. 

Zu P f ings ten n a c h Pab ian ice 
zur Volksbelust igung: „FUr Jeden 
otwas!" Es war ten auf Sie: 
Autobahn, „Fünf Aase", Gelster-
bnlin, Karussell, Kettenflieger, 
Luftschnukeln, Münehoner Bler-
faßreiten, Planetenbahn, Schieß
buden, Turmrutsche usw. Fahr
preise: 10 - 30 Pfennig! Kommt 
mit Euren Kindern Pfingsten nach 
Pabianice! Ab 23. Juni täglioh ab 
14 Uhr. „Für jeden etwas!" 

Tr ink t A n s t a d t - ß r ä u 
hel l und dunkel. Das seit Jahr
zehnten bekannte Quallt iüsbler 
der Firma Kar l L. Artstadt Brau
erei, Selterwasser- und Llmona-
dcn-Fabrik Litzmannstadt, Schnee 
straßo 15, gegründet 1901. Rufen 
Sie an : 116-48. 

E r i c h Seube r l i ch , 
Sippenforschung, Vermi t t lung von 
Ariernachweisen, P o s e n , Dr.-
Wilins-Straße 61, W. 4. 

Volks blldungsstätte 

Maß" . - Donnerstag, 21. Mai. 
20 Uhr KdF.-RIng 2 „ D a s H i m 
m e l b e t t v o n H i l g e n h ö h " . -
Frei tag, 22. Mal, 20 Uhr 17. Vorst, 
f. d. Freitag-Miete, Freier Karten
verkauf, Wahlfreie Miete „ A n n 
chen v o n T h a r a u " . — Sonn
abend, 28. Mal, 20 Uhr Freier 
Kartenverkauf, Wahlfreie Miete 
„ D a s H i m m e l b e t t v o n Hi lgen-
h ö h " . - Sonntag, den 24. Mal. 
15 Uhr KdF.-RIng 7. Spielplan 
der PlingBtfelertajro „Das H i m 
m e l b e t t v o n H i l g e n h ö h " . -
20 Uhr Fr. Kartenverkauf, Wahl
freie Miete „ A n n c h e n v o n Tha
r a u " . - Montag. 25. Mai, 20 Uhr 
Freier Kartenverkauf, Wahlfreie 
Miete „ G l ü c k l i c h e He ise" , Ope
rette von Eduard KUnneke. 
Vorverkauf f. d. Wahlfreie Miete 
Jeweils 3 Tage —• für den freien 
Verkauf 2 Tage — vor dem Auf-
ftlhrungstag. 

Litzmannstadt, Meisterhausstr. 94. 
Maß lür Kulturf i lmbUhne: Mi t twoch , den 

Schöne W ä s c h e , d ie F r e u d e 
a l l e r D a m e n I 

V ie l größer aber noch w i r d Ihre 
Freude sein, wenn Sie sieh einmal 
unverbindl ich Uberzeugen, für w ie 
wenig Geld schöne Wäsche bei 
uns zu haben Lst. E. & St. Wellbncb, 
Litzmannstadt, Adol f - Hi t ler - Str. 
151, Ruf 141-96. 

N a c h O s t e r n is t P f ings ten 
im Anzüge. Jetzt ist es hohe Zelt 
sich nett sommerl ich neu einzu
kleiden. Und wo ? Im alten Fach
geschäft Schmechel und Sohn, 
Adolf-Hlt ler-Straße 90 

S teppdecken 
zu verkaufen bei Fa. E, n. St. 
Wellbach, Adolf-Hlt ler-Straße 154, 
Ruf 141-90. 

Bier — Limonade 
Ruf 212-94 

S t e m p e l f a b r l k 
u. Gravieranstalt Arno ld 
Posen, Wilhelmstr. 16. 

20. 5. 1942. 20 Uhr, Großer Saal: 
Michelangelo — Das Leben eines 
T i tanen. Ein Kulturtonf i lm, der 
in meisterhaften Aufnahmen das 
Interessante Leben dieses größten 
Italienischen Künstlers schildert 
und seine schönsten W e r k e zeigt. 
Eintrittspreis 50 Rpf., mit Hörer
karte 30 Rpf. 

Lohn-
durchschrelbebuchhal hingen 

für Hand und Maschine, Listen 
für Abschlagszahlungen, Personal
karteien usw. für Privatf i rmen und 
Behörden kauft man im Spezial
geschäft Kar l Henn, Organisation 
für Büro, Betrieb und Verwal tung, 
Litzmannsladt, Ado l f -H i t l e r -S t r . 
149 (zwischen Ostland- und Horst-; 
Wessel-Strnße). Fernruf 115-05. 

R a s l e r m e s s e r , Sche ren , 
Eßlöffel. Manlkürczubehör, Butter
dosen, versi lberte Tafelgeräte, Ge-
schenkart ikel usw. hei A. und 
J. Kummer. Adolf-Hit ler-Str. 101. 

Rundfunk n. E lekt roreparatnrcn 
Gerhard Gier, Ruf 168-17, Schla
geterstraße 67. 

F I L M T H E A T E R 
I t l a l i o , Melsterbau8Btraße 71. 

15.00,17.45.20.30 Uhr. Letzte Tage 
Fi lm der Nation „ D e r g roße K ö 
n i g " . Ein Vcl t -Hnr lan-Fl lm der 
Tobls mi t Otto Gebühr, Krist ina 
Söderbaum, Gustav Fröhl ich. Ju
gendliche zugelassen. 

Vortragsdienst: Donnerstag, den 2 1 . 
5. 1942, 20 Uhr, Großer Saal: _ . 
1000 Mellen im Renntlerschlltten. D , l " - M a s s e u r K a r l K ü h n 
3 Jahre als Lappe im hohen Nor- Habe meine Privatpraxis wieder 
den. Erich Wustmann, der be- aufgenommen. F r i e d r i c h - Goßler-
kannte Schriftsteller, spricht über Straßo 10, W. 9. Rt i f 108-13 
seine seltsamen Erlebnisse bei 
Lappen, Skoltcn und Syrjänen. W e n n Sie s i ch e inen M a n t e l o d e r 
Fi lm — Farblichtbilder — Schall- A n z u g kau ten — 

dann soll es vor allem ein Stück 
sein, das nicht nur dem Auge ge-
fällt , sondern das die Gcldausga-
be euch durch besonders guten 
Sitz und sorgfältige Verarbei tung 
rechtfertigt. W e n n es darauf an
kommt, dann bitten wir Sie, Ve r 
trauen zu uns zu haben. W i r wol 
len Ihnen nicht nur ein Stück 
verkaufen, nein, es Ist unser Ehr 
geiz, daß Sie noch lange nachher 
sagen: Jawohl , Ich wurde gut be 
dient Im Fachhaui für ' Beklel 
düng Mar t in , Norenberg & Krause 
Litzmannstadt^ Adolf -Hl t ler -Str . 98 

V e r d u n k e l u n g s r o l l o s 
In a l l e n Größen 

vorrät ig . Adolf Freimark, Ziethen 
straßo 56, Ecke Adolf-Hit ler-Str. 
Ruf 110-57. 

l i ia l lo , Melsterhausstraße 71. 
Märchenf l lmvorstel lung: „Rot
käppchen". Heute 11 und 13 Uhr, 
morgen, Montag, IctzterTag, 13Uhr 

aufnahmen. Eintrittspreis 50 Rpf., 
mit Hörerkarte 30 Rpf. 

N . S. R. L 
Zu dem Lehrgang Im Rettungsschwimmen I 

werden noch Anmeldungen entgegenge
nommen. Sie sind zu richten an diel 
Oeschlftsstelle der DLRO., Schlageter-
straBe 83/6. 

Berufserziehungswerk 
der D A F . , Meisterhausstraße 47 
(zwischen Spinnllnle und Danzi 
ger Straße), Anmeldungen, außer 
M i t t w o c h und Sonnabend, täglich 
von 8 bis 12 und von 14 bis 18 
Uhr. Montag und Donnerstag bis 
20 Uhr, führt demnächst folgende 
Lehrgemeinschaften durch: Kurz-
lehrgemelnschaften wöchentl ich 
e inmal: Kartelwesen — Reglstra 
tur — Richtiges Telefonieren — |E» müssen nicht immer 
Die Portokasse. Buchführung: | R o g e n o d e r N e , k e n 8 e , n 

Kaermanniidi. Ausbildung. Individuelle 
Lmzelausbilduiig in Reichskurzschrift, 
Maschinenschreiben, Buchführung aller 
Art, Korrespondenz. Rechnen, Kontor-
arbeiten, iiliralcurie, I t«ib|»lircskur»e. 
Beginn tlglicu. Lehrpltn kostenlos. 
Otto Siede, Danzig, Linggtsse «B/49. 

Casino, Ado l f -H i t l e r Straße 67. 
Geschlossen. 

Palast , Ado l f -H l t l e r -S t r aße 108. 
Beginn: 15.30,18.00 und 20.30 Uhr, 
sonntags auch 18.30 Uhr. Heute 
der Difu-Fi lm „ K a p i t ä n O r l a n d o " 
mi t Otello Tosso, Paola Barbara 
u. a. Jugendl. nicht zugelassen. 

I. und I I . Stufe beginnen dem- \ 
nächst. Kaufmännisches Rechnen: 
Steuerrecht — Versicherungs
praxis. Kurzschrift: I. Stufe für ] 
Anfänger — I I . Stufe für Fortge
schrittene — I I I , Stufe „Eilschritt" 
laufen demnächst an. Deutsch In 
W o r t und Schrift für den Beruf | 
I. und I I . Stufe. Hnlbtagslehrge-
meimchaft für Bürogehilf innen: I 

auch aus anderen Blumen lassen 
sich recht schöne Sträuße her
s te l len—oder ist ein Blumentopf 
nicht auch ein schönes Geschenk, 
das immer Freude bereiten w i rd? 
Bitte besuchen Sie mich. Blumen 
handlung Käthe Löffler, Ostland 
Straße 107, Ruf 189-31. 

Cap l to l , Ziethenstr. 41. 14.30, 17.15, 
20 Uhr „Jenny und der H e r r 
Im Frack" mi t Gustl Huber, Jo
hannes Heesters, Hilde Hi lde
brand, Paul Kemp. Jugendl. nicht 
zugelassen. Sonntag, den 17. Mai 
keine Jugondvorstel lung. 

Corso, Schlageterstr. 55 (204). Be
g i n n : 14.30, 17.30 und 20.30 „Pol - | 
terabend". Jug. nicht zugelassen. 

Maschineschreibe^_u._ Kurzschrift | T ä g J | c h E l n t r e , , e n v o n N e u n o i t e n 
für Fachleute, Mil i tär-, Polizei-, 
Beamten- und sonstige Kantinen, 
sowie fü r Wiederverkäufer bei 
der Großhandlung für Friseur- u 
Kantinenbedarf, Seife, Kosmetik 
Toi let te-Art ikel , modische Neu 
holten, E. G. Brombacher, L l tz 
mannstadt, Adolf-Hi t ler-Str . 23. 

Del l , Buschlinie 123,15,17.30,20 Uhr, 
Sonntag auch 11 und 13 Uhr | 
„Kadetten" mi t Matthias Wie
mann, Carsta Lock. Jug. zugel 

täglich von 14—18 Uhr. Dauer 
5 Wochen. Tei lnehmergebühr 20 
R M . Anmeldungen sofort. übungs-
f lrmen. Folgende Ubungsfirmen 
werden demnächst eingerichtet: 
1. Text i l industr ie verschiedene 
Spartem 2. Textl lgroBhandeL 
3. Lebensmlttelgroßhandeli 4.Textl l 
e lnzelhandeh 5. Feinkosteinzel 
handeli 6. Bauunternehmen. A n 
meidungen für diese Ubungsfir 
men müssen sofort erfolgen. Te i l 
nehmergebühr 1,50 R M . Je M o 
nat, die für 6 Monate Im voraus 
entrichtet werden muß. 

V E R E I N I G U N G E N 

Klavlerst lmmen u. Reparaturen 
führt aus Charlotte Küter, K la 
vtertechnikerin, Litzmannstadt, 
Adolf-Hlt ler-Straße 24. W. 24. 

Gloria, Ludendorlfstraße 74/76. zdnnska W o l a 
Werktags 15,17.15 und 19.30 Uhr, Grundbesitzer! 

Haus- u n d 

G r a t M o k s 
f ü r 

Geflügelaufzuchtzwecke 
e m p f i e h l t 

Landwirtschaftliche 
Zentralgenossenschaft 

Abteilung Litzmannstadt 

K o h l e n l a g e r : 
Oßt lands t raße 178 

R u f 144-93 

BtiiiglCTSprcl 
Glasschleiferei u. Spiegelfabrik, 
Neuverglasungen, Reparatur

arbeiten, Autoverglasung 

A . M i c h e l s o n 
Hermann-Göring-Straße 100 

Ruf 183-18 

sonntags auch 13 Uhr „Das L l e d | 
d e r Sonne" . Ein Liebesinter
mezzo aus dem sonnigen Ital ien 
mi t Laur l Volp i , dem berühmten 
Italienischen Tenor und Li l iane 
Dletz. Jugendliche zugelassen. 

DamenhUte 
l o w l e Herrenhflta werden gerel 
nlgt, umgeformt und umgearbeitet 
nach den neuesten Wiener M o 
dellen. Große Auswahl In Damen 
und Kinderhüten. Charlotte Dems, 
Modist in, DamenhutgeschSft mit 
eigener Werksta t t , Melsterhaus
straße 60 (Ecke Adolf -Hlt ler-Str . ) , 
Fernruf 152-85. 

M a l , König-Helnrlch-Straße 40. 15, 
17.30, 20 Uhr, sonnt, auch 13 Uhr 
„E ine k l e i n e N a c h t m u s i k " mit 
Hannes Stclzcr, Christel Mardayn, 
Gustav Waldau, Hel l Flnkcnzcller. 
Jugendliche zugelassen. 

M in iosa , Buschlinle 178, Straßen' 
bahn 5 und 9. 15, 17.15, 19.30, 
sonnt auch 13.00. Sonntag ge-
schlossene Vorstel lungen. „ A n 
n e l l e " mi t Luise Ulr ich. Jugendl. 
ab 14 Jahren zugelassen. 

Am Sonntag, 17. Mal 1942, nach
mittags 15 Uhr, findet im Saale 
des Mclstcrlmuses Zdnnska Wola 
die Gründitngsvcrsammlt ing der 
Zweigstelle des Reichsbundcs der 
Haus- und Grundbesitzer, Haus
und Grundbes i tzer -Vere in Ll tz 
mannstadt e. V. statt. — Um vol l 
ziihllges Erscheinen w i r d gebeten. 

Geschäfts-Anzeigen 
Restaurant „Germania" 

Adolf-II iUer-Straße 108, Ruf 191-68 | S c n w e i ß a r b e i t e n 

Berg. 

Gravier - u-Kmai l l terwerkstat t 
Al t red Dltbeme», Lltumannatadt, 
Adolf-Hit ler-Str. 112, Ruf 281-08 

TAB AR IN 
Das große Ma l -Programm 

wiii] lim rstti PfiirfM 
Der die keese Born»« 

Melstorparodlit Ba»f* 

Flora-BHUtt HKli Dtcsif 
lievue-T&nzschaa mit ihrem 8e#-

lowen ,L»e 

Mar] ind Reil*Hilden Dtildarin 
Itingkanmf- Die itslienliebe 

l'arodle Nachtigall 

Kurt Haupt MI« Hossll 
Tanzkomiker Vortragsktlnstl 

Soli C lark 
Tricktänter 

Das Orchester Job. Daenen 

Rto-Rlta-Bar 
ElnlsB 19 Uhr 

Sonntag IE nnd 19 Uhr 

I . H y p o t h e k e n 
zu günstigsten Bedingungen, mit 
oder ohne Ti lgung, unkündbar 
oder für zunächst 10 Jahre fest, 
auf Wohn- und Gesclii lftsgrund-
stucke, Einfamilienhäuser, Neu
bauten wie insbesondere Land
wirtschaften und Güter ab 5000.-
aufwärts i n Jeder Höhe sofort zu 
vergeben. Anfragen an Ch. Wioh-
mann, Imm., Ber l in SW 61. War-
tenburgstraße Nr. 24, erboten. 

F o r m s c h ö n e H r t l l e n 
lassen Sie sich kostenlos vom Faoh-
mann beraten. Optiker J.8ohleicher 
Lltsmannstadt. Heerstraße 10, 
Ruf 215-60. Tägl ich Sehprütungen, 

M. Bathel t -FülUederhal ter . 
Mi t diesem Namen verbindet sich 
Qualität und Leistungsfähigkeit, 
ob es ein Neuer sein soll — oder 
ob er repariert werden muß, im
mer w i r d es Batbelt sein. Sofortige 
und fachmännische Bedienung in 
elgenor Reparaturwerkstätte, Ru
ten Sie Ruf 106-98. M. Bathelt 
Litzmannstadt — Adol f - Hit ler-
Straße 04. 

Das l ü h r e n d e K u n s t g e w e r b e 
haus E d i t h B ä z e l . 

Nach w ie vor f inden Sie passen
de Geschonko für Joden Zweck 
in unseren vorbi ld l ich eingerich
teten V e r k a u f s r ä u m e n in der 
Adolf-Hit ler-Str. 78. Aufmerksame 
und geschulte Bedienung helfen 
Ihnen bei der Auswahl . Und ist 
viel leicht ein Gegenstand nicht 
vorhanden, so besuchen Sie uns 
unverbindl ich öfters. Was heute 
nicht da Ist, kann morgen schon 
eingetroffen sein. 

Fahrradbesi tzer 1 
Jetzt Ist die beste Zelt, Bure 
Stahlrosse instondzuhringen und 
aufzufrischen. Wie immer, ge
schieht bei Leopold Tahler, 
Kngclstraße 8, Ruf 150-42. 

Sonntag, den 17. 5. 42 
15 U h r 

Park Helenenhof 
N o r d s t r a ß e 88 

Große Radrennen 
u n t e r T e i l n a h m e v o n 
a u s w ä r t i g e n F a h r e r n 

E i n t r i t t s p r e i s e 2, 1.50, 1 RM. 
V e r a n s t a l t e r : 

Sport-Gemeinschaft Rapid 

Schleslsclien Provlnzlal-Feaersozleti 
Körperschaft des Öffentlichen Rechts 

Breslau t, Girtenstraße 76/84 
Übernlmt alle Arten 
Tiorversicliurungen: 

Tier Lebeni-Diuerverslchenug 
Trüclitlgkeltiverslchorung 

Impflings- u. StirilltütsTeriloheranf 
Zuchttier- Dauerveralcheranf 
Kastrations- n Operatloni-

verslcheruug 
Wilde- und Weldedlebstihl-

Versicherung 
Transport- und Ausstellung!-

Versicherung 
A u s k a u f t e e r t e i l e n : 

Die Geschäftsstelle in Posen 
PoststriBe 29 

Fernruf: 9286 l'oson sowie sSmtllcbsj 
Kreis versichorungskommiBSi.ro der! 
Poeonschen Feuorsotlel&t in i l l lS 
Kri-iiinii.hi.n dei ItelchigKUee War 

thelnnd. 

Die FotowerkBtatt 
W a l d e m a r Rode, 

Buschlinle 146, Ruf 160-60, über
nimmt Schaufenster-, Häuser- nnd 
Fassadenaufnahmen sowie die 
Ausführung jeder A r t von Go-
rauchsfbotografio. 

Bilder verschonen I h r H e l m ! 
Ölgemälde, FUhrerbUder u. a. In 
al len Ausführungen. Kunsthand
lung Leopold Nickel, L i tzmann
stadt, Ostlandstraße 95, Ruf 188-1L 
Eigene Bl lderrahmenfabrik und 
Buchbinderei. 

Muse , Breslauer Straße 173. 17.30 
und 20 Uhr, sonntags auch 15 Uhr 
„ J a k k o " mi t Norbert Robringer, 
Rüdiger Trantow u. a. Für Jug. 
zugel. Jugendprogramm: 15 Uhr, 
sonntags 10 Uhr. Es läuft d e r | B " n t - C a r b o l l n e u m 

Vorzügl icher Mit tag- und Abend-
ttoch. Oopflogtc Getränke aller A r t | 

' Angenehmer Aufenthalt. 

Ges te tne r 
Verviclfält lgungsmaschlnen kauft I 
gegen Kasse. Alexander Sohlten-[ 
kamp, Hamburg, Graskeller 6, 
Spczialiiaus f. Ersatzteile u. Zu
behör. 

autogen und elektrisch werden 
übernommen. Angebote unter 7562 
an die Lltzmannstadter Zeltung. 

Fi lm „Jakko". 

Glas, 
Fensterglas, Gärtnerglas, Orna 
mentglas, Rohglas, Drahtglas-
Schaufenstorschelben und K i t t 
Bit to rufen Sie an, w i r bedienen 
Sie gern. Flachglas-Großhandlung 
Kar l Fischer & Co., Li tzmann 
Stadt, Ostlandstr. 96. Ruf 219-03. 

Palladium, Böhmische Linie 16, 
16.00, 18.00, 20.00, sonntags auch 
12 Uhr „Du und ich" mi t Brigi t te 
Hornoy. Jugendliche zugelassen. 

Roma, Heerstraße 84. 15.J0, 17<3ü, z „ c „ t h e o g s t - K a l t b l u t . 
19.30 Uhr, sonntags auch 11.30 Uhr 
„Fanny E l ß l e r " mit L i l ian Har-
wey. Jugendliche zugelassen. 

grün und rot, in Gebinden von 
etwa 50 kg und in Fässern von j ? „ t o k o p l e n 
etwa 200 k g Inhalt, auch In gro- v o n Dokumenten, 
ßen Mengen, laufend l ieferbar. 
Fa. A l f red Rockstroh, Zwickau 
(Sachsen) 

K a i i s c h , Lichtspielhaus. Beginn: 
17.15 und 20 Uhr, sonntags 15, D a c h a n s t r i c h 

Deckcrlaubnlsscheln für die Zucht-1 
klaBsc A für Wartheland ertei l t-
L-stadt-SUd, Frankonstraße 125, 
Ruf 276-08. 

Zeichnungen 
Urkunden, Ahnenpässen, Stamm
bäumen usw. Sie werden pünktl ich 
und schnellstens bedient bei 
Erw in Stibbe, das Fachgeschäft 
führender BUromaschlnen, Litz
mannstadt, Ado l f -H l t l e r -S t r . 130 
Ruf 245-9(1. 

17.30 und 20 Uhr H u n g e n s " . schwarz, kaltstreichbar, an Stelle 
von Teer sowie Dachlacke, rot 
und grün, auch In großen Men
gen, lautend lieferbar. Fa. A l l rod 
Rockstroh, Zwickau (Sachsen). 

Pab ian ice — Cap l to l . N u r 11 Uhr | 
Jugondvorstel lung „Lus t i ge F i l m 
s tunde" . 14. 17 und 20 Uhr „ K a 
d e t t e n " mit Matthias Wieraann, 
Carsta Lock. Jugendl. zugelassen. , . a p l e r b e u l e | und - tü ten 

K u t n o - Os t land thea te r . Beginn von 10 Gramm an omphlelt, Adolf 
sonntags 14. 17 und 20 Uhr, werk- Frantz, komm. Ver. der Fa. J . Mi-
tags 17 und 20 Uhr „ U e h e l m a k t e chalczyk, L i tzmannstadt Horst 
W . B. 1 " . Wessel-Str. 66, R u l 169-67. 

Elegante Kleider « 
lür Nachmittag und Abend 

sowie Mäntel und Kostüme fert igt 
an: Maßschneiderei, Maria Arenz, 
Litzmannstadt, A d o l f - H i t l e r - S t r . 
101, W. 6, Ruf 212-70. 

Bekleidungshaus 

B I L L E S 

P A B I A N I C E 
L u d e n d o r f f s t r . 8 

Ihre Bekleidung vervollstän
digen Sie vortei lhaft 
auch für den Ubergang 

bei uns! 

Anzüge, Mäntel usw. 
s o w i e 

Regenmäntel u.-Umhange 
i n a l l e n G r ö ß e n 

Arbeitskleidung 

l i a t t g lase re l . 
Glasschleiferei und Spiegelfabrik, 
Neuverglasungen, Reparaturarbel
ten, Aulovcrglasung, schnelle und 
prompte Bedienung, fachmänni
sche Ausführung. A. Nicholson, 
Hermann-Göring-Straße 100, Ruf 
183-18. 

Der Fotokopist 
MclBterhaustraße 83, Ruf 157-1 
Ist das einzige Spezialgeschäft 
für Fotokopie. Besondere Spezia
l i tä t : Vergrößerungen und Ver
kleinerungen. 

Rund funk -
Fachgeschäft T h . T r a u t r a a n n , 
Adolt-Hit ler-Straße 128, im Hofe, 
Reparaturen, kurzfr is t ig, Ruf248-90 

Verdunkelungsrollos 
in verschiedenen Breiten und in 
erstklassiger Ausführung ständig 
vorrät ig bei Paul Raböse, Papier-
u. Schreibwaren, Litzmannstadt 
Ostlandstraße 87 (an der Adolf-
Hitler-Straße), Ruf 171-00. 

L l t z m a n n s t a d t e r 
A i t m a t e i i a l h a n d l t i t i i -

kauft ständig Lumpen. Alteisen, 
Metalle, Papier und holt ab. 
A. Schmidt, Straße d. 8. Armee 123, 
Ruf 142-8a 

Achtung Bauunternehmer 
Heizungsanlagen, Wasserleitun
gen, Rohranlagen, Gefolgschafts
küchen, Schwelßungon. Baube-
Schläge sowie Setzen von Kachel
öfen und Herden übernimmt Fa 
Johann Bluschke, Litzmannstadt 
Heerstraße 8, Ruf 201-60. 

A d d i e r m a s c h i n e n Hand,saldierend 
mit Kontrollb'trcifen v e r m i e t e t 
R. Ar thur Kaddatz, BUromaschl
nen, Litzmannstadt, Adolf-Hit ler 
Straße 59. Wohn. 35. Ruf 201-81. 

ftilU? Jpar/am Gro£> 

Wn WichetJandcifJjedeu4un^ 

Goneralvortretung im Osten 
H a n s - H e l n r l c h Z l m p e l 
lltritiiiMstt«! / Buufiimii 138 / Fernrat llf-JT 

Lebensversicherungen Jede' 
Ar! — Hallp.flicM-, Unfall--
Kraflfahr - V e r s i c h e r u n g 

Oberkomniissarlat 
L i t z m a n n s t a d t C 2 

H e r m a n n - G ö r l n g - S t r . $ 

Fern ru f : 180-70 

DIE GF. 
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